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Saures und Frankreichs Ausiandspolitik.
(Tel . Bericht.»

— Paris , 13 . Jan . Die Kammer setzte heute die Debatte des
Budgets des Aeußern fort .

Der Abgeordnete Z a u r e s sagte, die Diplomatie spielte bei Ge¬
legenheit der Annexion Bosniens und der Herzegowina eine zweifel¬
hafte Rolle . Vor der Annexion haben zwischen dem österreichischen
Minister des Auswärtigen Graf v. Ahrenthal und dem russischen
Minister Jswolsky Verhandlungen stattgefunden , bei denen Jswolskn
der Annexion zustimmte gegen das Versprechen, an dem ststus quo
Im Schwarzen Meer gewisse Modifikationen vorzunehmen. Erst nach
der Annexion, als er dis Modifikation nicht verlangte , protestierte
Jswolsky dagegen. Er sagte, Rußland versprach in Potsdam , seinen
Einfluß bei Frankreich geltend zu machen , um den Bau der Bagdad¬
bahn zu verwirklichen, während andererseits übereil gekommen wurde ,
die anatolische Bahn nicht zu bauen . Wie wird die Regierung sich zu
hieser im doppelten Interesse Rußlands mit dem Germanismus liegen¬
den Bedrohung der Türkei und Persiens stellen? Wußte sie , daß diese
Fragen in Potsdam behandelt werden würden ?

Der Minister des Aeußeren, Pichon , entgegnete : Wir wußten ,
daß es sich um Persien und die persische Bahnen handelt .

3 « utes erwiderte : Er kenne den Augenblick selbst nicht. Im
Augenblick des Abschluffes des Bündnisses mit Frankreich faßte Ruß¬
land die Möglichkeit eines Bruches mit Deutschland ins Auge. Trotz
aller Konfliktsquellen zwischen diesen beiden Ländern habe es keinen
Krieg zwischen Rußland und Deutschland gegeben, gerade die Viel¬
fältigkeit der Konflikte gestatte, daß Abkommen getroffen wurden ,
besonders deßhalb, weil beide Regierungen gezwungen waren , sich
vor revolutionären Gärungsstoffen zu bewahren . Daher ist es kindlich
zu glauben , Rußland könnte die Forderungen Frankreichs an Deutsch¬
land unterstützen. Das französisch -russische Bündnis ziele darauf ab ,
die Geltendmachung dieser Forderungen unmöglich zu mache « und"fei
eine Garantie des Friedens . Aber es sei vorzuziehen, daß eine direkte
schale Annäherung an Deutschland ins Werk gesetzt werde, die eine
Bedingung für den Weltfrieden sei . Frankreich solle seine Politik
präzisieren, indem es bestätige, daß es in seinen Vündniffen und En¬
tente : nichts weiter sehe als eine Garantie des Friedens und darauf
bedacht sei, durch feine Diplomatie , nicht mit Waffen die Erfüllung
der Rcchtsfordrrvngen durchzusetzen , die man Polen , Finland , Irland
Und Elsaß -Lothringen gewaltsam unterdrückte.

Frankreich darf in der Tripleentente keine untergeordnete Rolle
spielen. Sein Geschick hat es in das Geheimnis der Regierung zwi¬
schen Rehrenthal und Jswolski hineingezogen, worüber wir vorher
nicht unterrichtet waren . Wenn wir auch vor vierzig Jahren besiegt
wurden , hat man doch nicht recht , uns eine Politik der Besiegten auf-
zunötfgen. (Beifall . )

Indem Frankreich dem englifch -ruffifchen Vertrag « zuftimmte , der
dis Zerstückelung Persiens einleitste , beging es einen neuen Fehler
oegenüber der Welt des Islam . England zahlt heute für den Fehler ,den es beging , indem es zuließ, daß Rußland sich in Persien festfetzte.
Es scheint, daß man die ungarische Anleihe ablehnte , um die Inter¬
essen der Limanowa -Gesellschaft wahrzunehmen , welche von öster¬
reichischen, französischen und amerikanischen Eeldleuten (Pichon da-
zwischenrufend : nicht amerikanischen!) begründet fei , gegen deren
Trustmanöver Ungarn mit Recht die Freiheit des Petroleummarktes
verteidigte ;

Zur Frage der türkischen Anleihe bemerkte Jaures , dis von
Frankreich zugunsten der Ottomanbank gestellten Bedingungen seien

Das Königskind .
Roman von Meta Schoepp .

(33. Fortsetzung .) Jt«$tradE »«rieten .
Alle waren entzückt von der wunderbar geschmückten

Tafel . Leben und Freude und Glück bedeuten die roten
Rosen.

Alle sprachen laut und lachten laut ! Was hatte der
alte Lisker für ein Temperament ! Und Baron Heider —
man kam ja gar nicht aus dem Lachen heraus ! Und Karsten ,— der Maler Karsten , der durchaus eine Rede halten wollte,und selbst Matthes wurde gesprächig . Kläre Rüdinger war
so ein nettes Mädchen ! Anna Karstens Wangen färbten sich .
Lisker faß neben ihr und erzählte ihr tolle Geschichten , und' daß er ihre Mutter gut gekannt , wie war sie schön ! Er hat
ein Bielliebchen-Eeschenk von ihr : von ihren Haaren hat sie

.seinen Namenszug in eine Brieftasche gestickt. O ja , er
kannte sie sehr gut .

Aber Sabern war still.
Und Li war still.
Sie saßen nebeneinander . Und wußten sich nichts zu

sagen. Einmal streifte Rolfs Hand ihr weißes Kleid , als
ihre Serviette fiel . Und ein Schlag ging durch seinen
Körper , und das Blut schoß in seine Augen , es war ganz
rot vor seinen Blicken . Er dachte : „Es ist alles umsonst.
Diesmal hat 's mich gepackt. Diesmal ist es stärker als ich .
Es ist umsonst , daß ich dagegen ankämpfe. Diese ganze
Komödie ist umsonst . Ich wollte , daß ein neues Leben heute
anfängt,

^ aber das alte muß erst einen Abschluß haben . Ich
war immer der Stärkere . Aber diesmal bin ich 's nicht. Ich
fühle , daß ich den Alten mit kaltem Blut ermorden könnte.
Vielleicht kommt es auch dazu. Ja — es wird wohl auch
dazu kommen."

Und gerade da trank Lisker ihm rn
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Telephon-Nr . 86. 27 . Jahrgang .

für die Inngtürkr » «nannehmber , die darin eine Bedrohung der
nationalen Unabhängigkeit erblicken könnten.

Bei Beginn der Rachnnttvgssitzung bekämpfte Jaures die Politik
des bewaffneten Friedens und sagte, der Krieg , der den Zweck habe,
den Besitz zu erobern , würde sSeitern . Der Sieger Preuen habe feine
entcignuugsgesetze scheitern sehen , durch die er die Polen zu zätzmen
gedachte .

Betreffend ElsatzLothringen will ich keine unklugen Worte
gebrauchen; denn ich weiß, sie würden dort als Widerhall verschärfte
Plackerei und Unterdrückung haben. Man kann zwar zwei Waldbau :: .e
durch eine . Mauer trennen , aber die Wurzeln werden sich wieder ver¬
einigen . Die Elsäffer und die Lothringer begnügen sich damit , in dem
neuen Rehmen , in den sie gestellt seien , die Freiheit namens der j
alten Tradition zu fördern. Dis Kraft der Ideen erhebt uns «llmLhlch j
zu einem Niveau , wo Versöhnung möglich sind und Krieg « folglich ge¬
genstandslos und ohne Entschädigung sein werden.

E
Redner kam sodann auf den Plan eines allgemeinen Schieds¬

gerichts und sagte, Frankreich muffe seinerseits bezüglich dieses Planes
die Initiative ergreifen ; denn die Jahre schwinden dahin und die Er¬
innerungen können sich abstumpfen. (Lebhafte Proteste von vielen
Bänken.) Auch den Elsaß-Lothringer « wird es viel leichter fein, ihre
Forderungen in einer Atmosphäre des Friedens geltend zu machen.

Jaures schloß mit den Worten : Es ist an Frankreich , ein Führer
der Welt zu fein in der friedlichen Beilegung von Konflikte «. (Leb-<
Hafter Beifall auf der äußersten Linken.)

Nach Jaures Rede wurde die Beratung über das Budget des
Ministerium » des Aeuhern ausgesetzt , und die Kammer verhandelte
Interpellationen über die Rolle, die der Arbeiteroerband gespielt
habe.

Berry verlangte di« Auflösung dieses Berbandes , der den ge¬
werkschaftlichen Boden verlaffen habe, um Ausstände zu schüren und
unpatriotische Gesinnung zu fördern.

Hierauf wurde die Fortsetzung der Verhandlung über die Inter¬
pellationen auf nächsten Freitag vertagt und die Sitzung geschloffen .

* • *
hd Berlin , 13 . Jan . (Tel .) In hiesigen politischen Kreise« hat

die gestrige' Md « de, franMscheu Minister » 'RS MrMM VMt
durchweg einen befriedigende Eindruck hervorgerusen . Hierzu hat
vor allem der durchweg friedliche Erundton der Erklärung im wesent¬
lichen beigetragen . Sowohl jener Teil der Rede, in welchem der
Minister auf Marokko zu sprechen kommt , wie auch die Ausführungenüber die deutsch- russischen Verhandlungen sind dazu geeignet, eine
ruhigere Auffassung gerade auch in jenen Kreisen herüeizuführen , die
in letzter Zeit bestrebt gewesen sind , die zwischen Petersburg und
Berlin gepflogenen Vereinbarungen mit Argwohn und Mißgunst zu
begleiten. (L .- A .)

Stimmungsbild aus dem Reichstag .
(Tel . Bericht unseres Berliner Dienstes .)

% Berlin , 14. Jan. Man muß zunächst noch über die
gestrige Sitzung sprechen. Nachdem nämlich die Schächtfrage
erledigt war , stimmte das Haus noch über ein paar Para¬
graphen ab, ohne daß irgendwer merkte, was war . Heute
bekam

d
man erst die Aufllärung . Es war der berüchtigte

Beleidigungsparagraph 18 8, den die Regierungs¬
vorlage ja verschärfen wollte. Die Kommission hat dem in
erster Lesung zugestimmt und in zweiter Lesung dann aber
wieder abgelehnt . Gestern abend beantragte nun der konser¬
vative Herr Wagner , die Regierungsvorlage wieder herzu¬
stellen , und ohne daß er ein Wort zur Begründung sprach ,
auch ohne daß der Referent dazu Stellung genommen hätte ,

„Auf 's Glück, Rolf !«
Und er — zwischen den Zähnen :
„Auf's Glück !«
Und lachte .
Und mit ihrem starren Lächeln faß Li neben ihm . Die

Damen waren alle überzeugt, daß diesmal Juliette Heider
recht hatte . Sie war eine Gans . Sitzt da zwischen dem
Bäutigam und dem lustigen Heider und weiß nichts zu sagen.
Nichts!

„Gefällt es Dir , Tante Li ?« fragte Heider.
„Ja , sehr gut !«
„Ist Dir nicht gut , Tante Li ? Du bist so weiß ?«
„Nein , mir ist nicht gut.

«
„Willst Du nicht versuchen, ein bißchen fröhlich zu sein,Tante Li ?"
„Ja , ich will 's versuchen.

«
Aber wie sollte man mit einem zerrissenen Herzen fröh¬

lich sein? Wie soll man lachen , wenn man int Herzen betet :
laß mich sterben , lieber Gott , mir tut das Herz so weh ! Ach
Li , du arme , schöne Li, welch' ein Jammer steht aus deinen
Augen ! Welch' ein Jammer verrät dein zuckender Mund !

„Laß doch , Li !« rief Lisker. „Sei doch nicht langweilig .
Kleine . Wie kann man so schüchtern sein ! Unterhalte fie
doch, Rolf !«

Und Rolf beugte fich vor — nein , er konnte ste nicht
unterhalten . Es ging wirklich nicht . Er hatte eine Emp¬
findung , als müsse er mit den Fäusten irgend etwas zer¬
trümmern . Hier bei den duftenden Rosen, beim funkelnden
Wein , bei der ausgelassenen Fröhlichkeit mußte er etwas
zertrümmern , was ihm wie eine Wand erschien , zwischen sich
und dem Leben . Und dann — dann nahm er dieses weiße ,
zitternde Weib - - und lieber in der Hölle mit ihr , als hier
im Himmel der Seligen . Wozu die Kampfe ? Er war ein
MenkiÄI Wo : :« eniiaosn ? Dos -mar la fitrji Der

stimmte das Haus dem debattelos zu. Heute konstatierte
man von der Sozialdemokratie bis zu den Nationalliberalen ,
daß das eine kleine Urberrumpelung gewesen sei und daß
kein Mensch im Haus gewußt habe, über was man den« ab¬
stimme. Zwar versuchte die Sozialdemokratie der nun ein¬
mal geschlossenen Debatte einen Erweiterungsantraa zu Para¬
graph 192, der „Wahrung berechtigter Interessen «, an dem
ja auch die Presse in hohem Maße beteiligt ist, noch nach¬
träglich zuzufügrn. Aus Villigkeitsgründen schlossen sich die
Fort 'chrittler und Nationalliberalen dem an , aber die Mehr¬
heit leknt es aus juristischen Gründen ab. So wird die De¬
batte über diese Materie erst bei der dritten Lesung ein -
setzen .

Aber auch sonst gab es heute Verwirrung genug . Zu
dem sogenannten K i n d e r s ch n tz - Paragraphen , der die
wiederholte rohe und boshafte Behandlung noch nicht 18
Jahre alter Personen , die der Obhut des Täters oder feiner
Fürsorge unterstehen, bestrafen will, werden in der Debatte
vielleicht 18 Abänderungsanträge gestellt ; die einen wollen
das zuständige Alter auf 21 Jahre heraufsetzen , die anderen
auf 17 Jahre herabsetzen ; die einen verlangen , daß man den
Begriff der „wiederholten rohen und boshaften Behandlung «
durch den der „grausamen Behandlung« ersetze, die anderen
wieder wünschen , daß man den Kreis der Täter einfchränke.
Die Vorlage , dis erste und zweite Lesung und die neuen An¬
träge schwirren so durcheinander, daß keiner den anderen
mehr versteht.

Dr . Müller -Meiningen nennt diesen Zustand mit Recht
eine „grausame Behandlung des Hauses«. Den vielen An¬
trägen entsprechen viele Redner , und so viel ist wenigstens
allen Reden zu entnehmen, daß das Haus darin einig ist, die
Jngendmitzhandler streng zu bestrafen.

Das Resultat der Debatte war unter Ablehnung dieser
Einzelantrllse Annahme eines Aompromitzantrages , wonach
die Strafe der Körperverletzung eintritt , wenn gegen eine
noch nicht 18 Jahre alte Person , die der Fürsorge oder Ob¬
hut des Täters untersteht , eine Körperverletzung mittelst
grausamer oder boshafter Behandlung begangen wird .

Dann vertagt sich das Haus. Morgen Fortsetzung und
Petitionen . *

Der rvürtlembergische Fimmzetat.
— Stuttgart , 13 . Jan . (Tel . ) Mit der Eröffnung des Land¬

tages ist den Ständen der neue Haupt-Finanzetat für 1911/1? zuge¬
gangen .

Der Staatsbedarf für 1911 beträgt 139 879 138 , tl , für 1912
106 510 516 Ji ; die Einnahmen sind auf 105124143 bszw.
107 837115 M geschätzt . Es würde also ein stattlicher Urberschntz
entstehen, wenn nicht die Gehaltsaufbesserung für Beamte , Geistlich«
und Lehrer Mittel im Gesamtbeträge von 8. 1 Sezw . 9,1 Milt Mark
erfordern würde . Hiervon entfallen 2,9 Millionen Mark auf die
Eisenbahnverwaltung ; diese können aus dem in Aussicht zu nehmen¬
den höheren Betriebsüberfchuß der Eisenbahnen geVtft werden Da¬
gegen müssen für den übrigen Mehrbedarf neu« Einnahmen geschallen
werden und zwar durch Zuschläge zu den S raten und durch den Er¬
trag einer einzuführenden Staatslotterie .

Zur Bestreitung außerordentlicher Bedürfnisse der verkehrsanftal -
ten find zwei neue Anlehen im Gesamtbetrags von 39 909 090 Mark

Leidenschaft Herr werden? Er wurde nicht der Leidenschaft
Herr . Er wollte es nicht ! Denn dieses weiße, zitternde
Weib liebte ihn.

Still faßen sie nebeneinander, aber der Sturm in ihrem
Innern ließ sie nicht merken , wie still ste waren . Einmal
trafen sich ihre Augen. „Ich will sterben,« sagten Lis
Augen . „Wir werden leben," las sie in Rolfs Blicken . Und
sie erfchauterte vor ihrer düstern Glut .

».Aber dumme Streiche darf er nicht mehr machen," sagte
Lisker ; „weißt Du noch, Junge , die Geschichte mit den Stadt -
foldaten ?«

Alles mußte mitlachen , so lachte er . Die Tränen standen
ihm in den Augen, so lachte er. Das ganze Zimmer dröhnte
von seinem Lachen.

„Ich wußte gar nicht, wie angenehm Dein Onkel Lisker
ist«, sagte Anna Karsten, „denk Dir nur , er hat auch Mama
gut gekannt« — und leise mit einem verstohlenen Hände¬
druck — „bist Du wirklich glücklich . Rolf ? Bist Du nicht
böse , daß ich mich so gut mit ihm unterhalte ? Seine Frau
ist so still. Du langweilst Dich ein bißchen , nicht wahr ?«

„Rein , nein , durchaus nicht .
«

„Aber wir müssen uns unseren Gästen widmen .«
„Gewiß.

"
„Und morgen gehören wir uns allein .

«
Als der Kaffee gereicht wurde, war wirklich richtige

Verlobungsstimmung . Anna strahlte, er war schweigsam und
still, der Bräutigam — es war nicht anders möglich. Aber
ihr gehörte er, ihr ! Ach , wie fie ihn lieben wollte ? Ach,wie sie ihn glücklich machen wollte!

Und das andere — ach, das andere ist vergessen .
Und wieder in den Garten . Es waren Lampen auf

kleine Tische gestellt , und arme, lichtgierige Falter schwärm¬
ten um fie herum und verbrannten fich ihre Flügel ; mit
riukende » Leibren lass « oefl 'iaelie Nc>!bttier >brn auf heit
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f5unel)tuen, sodaß die Staatsschuld insgesamt rund 655 000 000 Mart
Beträgt .

Der Finanzminister betont nachdrücklich , daß angesichts der hohen
Anforderungen , welche die unumgänglich notwendige Eehaltsaufb ' s-
ftrung an die Steuerlrast stellt, weitere neue Ansorderungen an oie
Staatskasse zurückzuweisen sind .

Die Maßnahmen zur Vereinsachung der Staatsverwaltung werden
nur allmählich wirken, und so bedarf es, um dem Staatshaushalt die
erforderliche feste Grundlage zu sichern, der Einhaltung der äußersten
Sparsamkeit in allen Zweigen des öffentlichen Dienste«, sowie der
wirtschaftlichen Ausnutzung und der Zusammenhaltung der bestehenden
Einnahmequellen .

Tages -Pundschau.
Teutftbes O ' ei -ft.

A Berlin , 13. Jan . Der Bund der Landwirte hält seine dies¬
jährige Generalversammlung nicht, wie sonst , im Zirkus Busch , son¬
dern im Sportpalast , der einigen ta " send Personen mehr Raum bietet ,ob , und zwar , weil der Zirkus Busch in den letzten Jahren die große
Masse der Teilnehmer nicht mehr zu fassen vermochte. Der Bündlertag
findet am 20. Februar statt .

hd Berlin , 13 . Jan . (Tel .) In der heutigen Sitzung der Reicks-
versichcrungs-Kommisston erklärte der Wortführer des Zentrums , feine
Partei sei fest entschlossen, die Borlage noch in dieser Session zur Ver¬
abschiedung zu bringen . (B . Z . )
Hamburg der S i des Kolonial -Eerichtshofes .

hd Berlin . 13. Jan . (Tel .) In der heutigen Sitzungder Reichstagskommission zur Borberatung des Gesetzentwur¬
fes betreffend die Errichtung eines Konsular - und Kolonial .
Gerichtshofes gelangte die Frage über den Sitz des Gerichts¬
hofes, die schon in voriger Sitzung eingehend behandelt war ,zur Entscheidung. Mit 8 gegen 4 Stimmen wurde bei einer
Enthaltung Hamburg anstatt Berlin als Sitz des neuen
Gerichtshofes bestimmt. Kolonial -Staatssekretär von Linde »
g u i st gab seiner Ansicht dahin Ausdruck, daß dieser Be¬
schluß nicht annehmbar sein werde.

Zweibund und Drei - Einvernehmen .
— Frankfurt a. O„ 13. Jan . Die seit einiger Zeit hier erscheinende

„Brandenburger Landeszeitung " bringt heute einen amtlich in¬
spirierten Artikel über die Stellung des Zweibundes zu dem Drei -
Einvernehmen , in dem es unter anderm heißt : „Was auch . in der
Presse Europas darüber geredet sein mag, das -in « steht fest, daß die
Erklärungen des Reichskanzlers , das deutsche und das russische Reich
seien Lbereingekommen, daß keine der beiden Mächte einer gegen die
andere gerichteten Kombination beitreten werde , in förmlichem Ein¬
vernehmen mit Petersburg abgegeben worden ist und sich offenbarnicht nur auf Persien und seine aktuellen Fragen und Reibungs¬
möglichkeiten , sondern auch auf die Gesamtheit der internationalen
Politik bezieht. So ist also der Zweibund ausdrücklich auf seine alten
friedlichen Zwecke zurückgeführt, zu denen die Verwirklichung der
französisthen Revanchehoffnungen ein für allemal nicht gehört ."

Dr . Spahn jr . und die Zentrumsfraktion .
— München, 13. Jan . Die Aufnahme des Abg. Dr . Martin Spahn -

Warburg in die Zentrumsfraktion hat , wie der „Bayerische Kurier "
bekannt gibt , den Borstand aufs Neue beschäftigt, nachdem Abg. Dr .
Spahn in dem in Straßburg i . E . erscheinenden „Elsässer " über seine
Aufnahme vor Weihnachten eine Erklärung abgegeben hatte , die nachder Auffassung der Kesamtfraktion mit den wirklichen Vorgängen in
Widerspruch stand.

Der Borstand der Fraktion unterbreitete dieser am Donnerstageine Erklärung , in welcher insbesondere klargestellt wird , daß der
Abg . Dr . Spahn vor seiner Aufnahme die am meisten beanstandeten
schriftstellerischen Leistungen „ teils als schief, teils als unhaltbar " be¬
zeichnet hat , also ste glatt zurücknahm. „Die Erklärung im „Elsässer"hat "

, so schließt die offensichtlich parteioffiziöse Mitteilung , „ in den
Reihen der Fraktion allgemein Erstaunen heroorgerufen ." (Frkf . Ztg .)

Oefterreich -Unnivn . .
— Budapest, 13. Jan . (Tel .) In der Sitzung des Finanzausschus¬

ses erklärte der Obmann Ludwig Lang , der glänzende Erfolg der
Subskription der neuen ungarischen Anleihe auf dem deutschen Markte
biete ihm Veranlassung , seine Freude über diesen Erfolg , der ohne
Parteiunterjchied anzuerkennen sei, auszudrücken und den Finanz -
minister, dessen Verdienste um die Erreichung dieses Erfolges unbe¬
streitbar seien , zu beglückwünschen . Finanzminister Lukacz erwiderte ,er betrachte das Resultat als eine geradezu demonstrative Kundgeb¬
ung des Vertrauens für den ungarischen Staatskredit . Das Resultatder Subskription sei um so höher anzuschlagen, als die Hälfte der
Zeichnungen Sperrstücke beträfe .

Italien .
--- Nom, 13. Jan . (Tel .) Der Ministerrat hat dieKredite zur Einrichtung einer direkten TelephonverbindungRom-Berlin bewilligt .

Rußland .
= Petersburg , 14. Jan . (Tel .) In einem gestern ver¬

öffentlichten Reskript weist der Kaiser daraus hin , daß das
Finanzamt unter der Leitung des Finanzministers Kokowzew

weißen Tüchern neben den Lampen . Von den Bergen stiegdie Nacht. Schwarz sind ihre wallenden Schleier, und desMondes weißes Licht erleuchtet sie nicht. Ganz schmal und
dürftig ist der Mond . Aber die Sterne funkeln . Ein ganzesMeer von Sternen funkelt am Nachthimmel. Aber KapitänSabsrn denkt : „Wie Nachtlichter leuchten die Sterne , und
sind so kalt und hoch . Schön muß es fein , wenn sie sich im
großen Wasser spiegeln. Heilig ist die Nacht auf dem großenWasser — und voll Musik. Es singen die Wogen, es singendie Winde , und die Maschine stampft den Takt dazu.

(Fortsetzung folgt.)

Winlerlage im Kriege 1870/71 .
Die Schlachttage an der Lisaiue .

15., 16. und 17. Januar .
Heber die dreitägige Schlacht, in welcher über das Schicksal

'
Velsorts die eisernen Würfel geworfen würden und in der auch die
badischen Truppen wieder Bcisp .ele höchsten Heldenmutes gaben , weißGeneralleutnant Oberhoffer in dem oftgenannten Werke Pflugk -Hart -
tung 's ,Irieg und Sieg " zu berichten:

Am 14 . abends flackerten weithin auf den Höhen vorwärts der
Lifaine die Biwakfeuer des französischen Heeres . — Jeder Mann inder deutschen Schlachtlinie fühlte die Bedeutung der nächsten Tage ;doch vom höchsten Führer bis zum geringsten Streiter herrschte gleicheEntschlossenheit. Die Waffe in der Hand und festen Fußes erwarteteman den dreifach überlegenen Feind . Deutscherseits hatte man sichauf diesen Angriff wohl vorbereitet :

Die gewählte Schlachtstellung lag hinter der Lifaine und Allaine.Erster«. an sich unbedeutend, durchfließt bei Frahier e .n offenes Wiefen-
gelände , tritt südlich Ehenebier bi» Lhape in eine Waldschlucht, bei
Luze-Hettcoutt aber wieder in eine freie , vom felsigen Mont-Vandois
völlig beherrschte Eben«, wird nvchmal» bei Bossurei durch Bergvor¬sprünge eingeengt und mündet endlich bei Montbeliard, dem ab¬
schließenden Hügel der Hauptstellung , in die Allaine. Zwischen» ullurel und Montbeliard bealeite « beiderfeit , flache , teilweise be¬

dauernde Erfolge in der Ordnung der russischen Finanzen
erzielt habe. Der Kaiser drückt Kokowzo « seine Anerkennung
für sein vielseitiges und fruchtbringendes Wirken aus .

- -- Zarskoje Sfelo , 13. Jan . (Tel .) Dem Eeneralgou -
verneur von Finland ist durch eine kaiserliche Urkunde be¬
fohlen worden , in des Kaisers Namen am 14. Februar den
finifchen Landtag zu eröffnen.

Amerika.
--- Washington . 13 . Jan . (Tel .) Das Unterhaus hat

eine Bill betreffend den Ankauf von Aeroplanen für die
Armee angenommen.

Deutscher Reichstag«
Schluß des Beichte ? aus d-r gekttigen Abendzeitung der Bad Presse '

■= Berlin , 13. Jan . In der heutigen Sitzung des Reichstages
wird, wie bereits telegraphisch gemeldet, die zweite Lesung der

Strafprozeßnovell «
bei den Bestimmungen über roh« und boshafte Behandlung von
Kindern und von wehrlosen Personen fortgesetzt.

Die Kommission beantragt einen Zusatz , der auch die Duldung
solcher Handlungen unter Strafe stellt.

Abg. Faßbender (Ztr .) begründet den Antrag seiner Partei , diesen
Zusatz zu streichen . Noch diesem Antrag soll außerdem das Schutz¬alter — statt auf 18 Jahre des Kommissionsbeschlusses — auf 16
Jahre festgesetzt werden. Die ursprüngliche Regierungsvorlage hatte
14 Jahre vorgesehen. Man sollte auf Zuchthaus erkennen können.

Abg. Etadthagen (Soz .) : Die Herabsetzung des Schutzaltersvon 18 auf 15 Jahre wäre schlimm; man sollte es vielmehr auf 21
Jahre heraussetzen . Der Fall Breithaupt fordert eine Verschärfung der
Strafen für derartige Krausamkeitsdelikte . Wird das Alter herunter¬
gesetzt, so sind die Fürsorgezöalinge über 16 Jahre der Bestialität aus .
geliefert . Rach dem Kommisstonsbeschlußwäre auch derjenige zu be-
sttafen, der Vreithaupt ins Amt berufen hat . Wir bitten um Ab¬
lehnung des Verschlechterungsantrags .

Abg. Dr . Heckscher (Fottschr . Vpt .) bittet als Berichterstatter«n der Kommisstonsfassung feftzuhalten.
Abg. Heinz « (natl .f : Es muß vermieden werden , daß ganzleichte Üeberschreitungen mit schweren Strafen geahndet werden. Auchwir wünschen , daß auf Zuchthaus erkannt werden kann.
Abg. Müller - Meiningen (Fottschr . Vp .) : Der Antrag istgeeignet, die ganze Lage zu verwirren . Die Kommission hat sich mitallem Recht auf 18 Jahre geeinigt . Das Züchtigungsrecht der Lehrersollte durch das ganz« Reich einheitlich geregelt werden . Es sollte inden Schulen überhaupt nicht gevrügelt werden . (Sehr richtig links .)Die Festsebung einer Zuchtbansstrafe empfiehlt sich nicht.
Inzwischen ist ein sozialdemokratischer Aötrog eingegangen , derden Zenttnmeantrag in einigen Punkten abändert
Staatssekretär Dr . Lisco : Die Altersfrag « ist in der Kommis¬sion eingehend besprochen worden . W "nn man die 14 Jahre der Re¬

gierungsvorlage nicht annehmen will , so sollte man besser 16 statt 18Jahre setzen . Indessen wäre gegen die Altersfestsetzung von 18 Jahrenauch nicht viel einzuwenden. Die Fassung des Zentrumsantrags ,wonach Grausamkeiten an Personen , die dem Hausstand des Täters
angehören , zu bestrafen sind, treffe die Zuhälter genügend . Die Fest¬setzung einer Zuchthausstrafe erscheint nicht wünschenswert.Abg. Kölle (W .Dgg.) : Der Antrag Dahlem ist ein Kompromiß ,dessen Einzelheiten durchaus nicht befriedigen . Wichtiger als das
Schutzalter wäre eine Bestimmung des Begriffes der Wehrlosigkeit.Abg. Dr . v . Dziembowski ( Pole ) ' Wir stehen grundsätzlichauf dem Standpunkt , daß das Züchtigungsrecht beseitigt werden mußDas Schvtzalter muß mindestens auf 18. Jahre festgesetzt weiden . .. . . .

Abg- ErS be , <Ztx .) : Es ist wohl . am Hefte«, »s bei der,Kä« ,
missionsfoffung zu belassen

Ein Regierongskommiffar erklärt , ein Sch«tzalter von16 Jahren reiche durchaus aus . Zur Bekämpfung des Zuhälterwesens
fei der Antrag Dahlem wohl geeignet . Die Zuchthausstrafe ist in
diesem Zusammenhang nicht angebracht.

Abg? Froh me (Soz.) : Wenn man den Zweck der Vorlage er¬
reichen will , so muß man das Schutzalter auf mindesten« 18 Jahre
kestsetzen .

Nach weiterer unerheblicher Debatte wird in der Abstimmung die
Altersgrenze von 18 Jahren angenommen. Mit dieser und einigenanderen Abänderungen wird auch der Antrag Dahlem angenommen.Die Aenderungen betreffen insbesondere die Streichung der Zucht¬
hausstrafe . In der neuen Fassung heißt es ferner : „. . . Grausameund boshafte Behandlung .

"
Die Beratung wird abgebrochen.
Fortsetzung morgen 11 Uhr . Dritte Lesung der Strafprozetznovelle

uich Petitionen.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem Geheimen Hofrat Professor Dr. Friedrich Cnde-
mann in Heidelberg die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur An¬
nahme und zum Tragen des ihm verliehenen Kommandeurkreuzes des
Königlich Belgischen Ordens Leopold II . zu erteilen.Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Oberbaurat Alexander Eourtin in Karlsruhe
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die vnteriänigft nachgefnchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen Lssizierkreuzes des Ordens der Belgischen Krone
zu erteilen .

Seine Eroßherzogliche Hoheit Prinz Max haben Sich unter dem
10. Januar 1911 gnädigst bewogen gefunden, den Sekretär der Eroßh .
Markgräflich Badischen Domänenkanzlei in Karlsruhe , Rat Karl
Dieser, seinem Ansuchen entsprechend unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen und ersprießlichen Dienste bis zur Wiederherstellung feiner
Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen , ferner den Revisor Alois
Bau « bei bezeichneter Stelle zum Sekretär zu ernennen .

Mit Entschließung Eroßh Ministeriums des Innern vom 9. Jan .
1911 wurde der etatmäßige Aktuar Martin Frank beim Bezirksamt
Tauberbischofsheim zum Registrator beim Bezirksamt Boxberg er¬
nannt .

Mit Entschließung Eroh . Ministeriums des Innern vom 9 . Jan .
1911 wurde Registrator Jakob Hauck beim Bezirksamt Boxberg zum
Bezirksamt Ettenheim versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Etaatseisen -
bahnen vom 39. November 1910 wurde Betriebsasfisient Julius
Wittenberger in Breiten nach Karlsruhe versetzt .

Kadische Chronik.
$ Karlsruhe » 13. Jan . Das „Gesetzes- und Verordnungsblatt "

veröffentlicht : Landesherrliche Verordnung : die Aenderung der Voll¬
zugsverordnung zum Gesetz über die Organisation der inneren Ver¬
waltung ; insbesondere die Einrichtung und Zuständigkeit der Behör¬
den und das Verfahren betreffend . Verordnung und Bekanntmachung :
des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts : die Beur¬
laubung der Vorstände und Lehrer der höheren Lehranstalten und der
staatlichen Anstalten für nicht vollstnnige Kinder betreffend ; des
Ministeriums des Innern : die Einfuhr von Schlachtvieh aus Oester¬
reich-Ungarn betreffend.

Erötzingen (A. Durlach) , 13 . Jan . Hier feierten die
Eheleute Georg Habel das Fest der goldenen Hochzeit.

V . Brette «, 14. Jan . Die hiesige Polizeibehörde erhielt
gestern aus dem benachbarten Güglingen , Oberamts Maul¬
bronn , die Mitteilung , daß dortselbst heute nacht ein schwe¬
rer Einbruchdiebstahl begangen worden sei. wobei den Die¬
ben Goldwaren im Werte von 35—60 000 Mark und bar Geld
im Betrage von 600 Mark in die Hände gefallen sei. Die
Diebe hätten mittelst Automobil das Weite gesucht. Bon
den Dieben fehlt bis jetzt jede Spur .

) : ( Heidelberg. 13. Jan . Die städtischen Waldungen
haben unter dem Vereisen und anhaltenden Schneefall sehr
zu leiden . Zahlreiche Bäume sind unter der Schneelast zu-
sammenaebrochen . Auf Handschuhsheimer Gemarkung wurden
2000 Festmeter Holz, auf dem rechten Neckarufer 0000 Fest¬
meter Holz vernichtet. — Dem städt . Walderholnngsheim für
Kinder wurden von ungenannt sein wollender Seite 2000 JL
überwiesen. — Zum Direktor der Luisenanstalt wurde Pri -
vatdorent Dr . E . Moro -München berufen .

% Lauda (A . Tauberbischofsheim) , 13. Jan . Eine Dertrauens -
männer -Versammlung der Zentrumspartei sandte an den Geistlichen
Rat Wacker -Zähringen ein Telegramm , in dem die Vertrauensmänner
einmütig Protest erheben gegen die Wacker zugefügten Verunglimpf¬
ungen von gegnerischer Seite und ste „sprechen ihrem Führer ihr volles
Vertrauen und herzlichen Dank für die unentwegte , rastlose Arbeit
kür Kirche und Vaterland aus ".

A Baden -Baden , 13. Jan . Ueber die Frequenz der hiesigen
Eroßh . Badanstalten im Jahre 1910 liegen folgende Zahlen vor :
Im Edoßh . Friednchsbad wurden 56 226 Bäder abgegeben (im Jahre
1909: 54 793) linb -inklnstve derjenizen -für Heilgymuaftik und Mafsie-i
runge« eine- ' Einnahme -von .*118 480 "4t 2Q 4 -U44M3 -JA* 7ft«*4 )
erzielt . Im Kaiserin -Augusta-Bad stellte sich die Zahl der abge¬
gebenen Bäder auf 35 326 (34 605) und die Einnahme hierfür be¬
trägt 74 303 JA (72 772 JA 50 4 ) . Für in Friedrichsbad abgegebene
Fan ^o-Behandlungen wurden im Jahre 1910 im ganzen 19 278 JA
vereinnahmt gegen 18 057 JA im vorangegangenen Jahre . Die Fre¬
quenz war asso in allen Abteilungen höher als im Vorjahre .

-ft Billingen , 14 . Jan . Die Meldung über die Verhaf¬
tung des Architekten Meid bedarf der Berichtigung und Er¬
gänzung . Meid hatte sich am 1 . Oktober 1910 selbständig
gemacht und in seiner Stellung als Bauführer eines Waren¬
hausumbaues d ' e betreffenden Sachen gestohlen, nicht die
genannte Verkäuferin . Die Kaution , die von seinem Bruder
gestellt wurde, wurde nicht angenommen und Meid ist nicht
aus der Haft entlassen.

«. Sulzburg (A . Müllheim ) , 13 . Jan . Hier wurde ein Bienen -
zuchtverein Sulzburg gegründet , welchem sich 25 Bienenzüchter bis
jetzt anschlossen . Der Vorstand besteht aus den Herren : Alb . Mayer ,
l Vorsitzender; Fritz Kaiser , 2. Vorsitzender; R . Stäublin jung , Schrift ,
ührer und Wilh . Älbitz, Rechner.

X Leopoldshöhe (A. Lörrach) , 18. Jan . Es vergeht
seit Anfang dieser Woche fast kein Tag , daß nicht in einem
der umliegenden Dörfer ein Einbruch verübt wird . Gestern
wurde in der hiesigen katholischen Kirche eingebrochen, aber
der Dieb konnte nichts erbeuten , der erbrochene Tabernakel
war leer . Dafür rächten sich die Diebe , daß sie die Kirche

waldete Hänge das etwa 1 Kilometer breite Tal . Zur Vorbewegung
standen dem französischen Heere, entsprechend seinem Aufmarsch«, nur
zwei gute Straßen auf Montbeliard und Hericourt zur Verfügung .Alle übrigen Wege waren schmale , zumteil eingeschnittene Abstiege,bei dem strengen Winter glatt gefroren oder tief verschneit; freilich
lag auch eine Eisdecke über dem Flusse Große Waldungen mit reich¬
lichem Unterholz bedecken das Vorgelände westlich der Lifaine ,
schwierig für die Bewegung und Entwicklung bedeutender Massen und
starker Artillerie . Der rechte Flügel der Deutschen von Ehagey bis
Frahier entbehrt der natürlichen Festigkeit, desto verteidigungsfähigererwies sich Hericourt und der Abschnitt bei Montbeliard und dem vor¬
geschobenen sturmfreien und armierten Schlosse ; endlich stark war die
Flankenanlehnung im Süden an die breite , schwer zu überschreitend«
Wasserlinie der Allaine mit dem Rhein -Rhonekanal .

Die eigentliche Aufstellung der deutschen Truppen war folgende :Vor dem rechten Flügel in Ronchamp und Champagny : Oberst von
Willifen mit 3 Kavallerieregimentern , 2 Kompagnien und 1 Batterie ;
diese Abteilung hielt Verbindung mit Ehenebier . Bei Chenebier -
Etobon als rechter Flügel : General v. Degenfeld mit 2 Bataillonen ,1 Eskadron , 1 Batterie . Bei Frahier dahinter 1 Landwehrbataillon ,1 Eskadron , 1 Batterie in Bereitschaft. Bei Ehagey -Luze und ausdem Nordwesthange des Mont -Vaudöis : General v. d . Goltz mit 7
Bataillonen , 4 Eskadrons , 5 Batterien , den linken Flügel an den
Kirchhof von Hericoutt gelehnt. Bei Hericoutt , in der Mitte der
kombinierten Brigade v. Knappe der 4. Reservedivision : 7 Bataillone ,2 Eskadrons , 4 Batterien mit dem linken Flügel am Mont -Daunin ,westlich der Lifaine war die bewaldete Kuppe des „Mougnot " als
Stützpunkt eingerichtet und besetzt ; Dortruppen bei Tavay .

" In derLinie Bussurel-Bethoncoutt -Montbeliard , rechts angelehnt an denMont -Daunin die ostpreußische Landwehrbrigade v . Zimmermann der4 . Reservedivision, 8 Bataillone , 2 Eskadrons , 2 Batterien ; Vor¬
truppen bei Et Suzanne -Mont -Theois -Fcrme . Im Süden der Allaine .Mischen Exincoutt und Eroix an der Schweizer Grenze . General v.Debschitz mit 8 Bata Honen , 2 Eskadrons , 3 Batterien . In zweiterLinie bei Erand-Tharmont, bereit zur Unterstützung der an derLifaine und Allaine fechtenden Teile : General v . Clümer mit 6 Ba¬taillonen , 1 Eskadron , 2 Batterien . Endlich hinter der Mitte derLinie bei Brevillierr. zur Verfügung dt§ Höchstkommandterenden:

8 Bataillone , 6 Eskadrons , 5 Batterien der badischen Division unter
General Keller als Hauptreserve .

Der 15. Januar hatte klares Wetter gebracht, bei 12 Grad Frost .
Längs der Lisaine brachen Pioniere das sich bildende Eis .

Es war etwa 10 Uhr , als vorwärts Monbeliard die Brigade Zim¬
mermann von der über Bart und Dung kommenden Division des fran¬
zösischen 20 . Korps angegriffen wurde . Als bald nach Mittag auch
dessen 1 . Division auf dem Rücken des Mont -Chevis Stellung genom¬men hatte , wurden die sich ausgezeichnet schlagenden Landwehr¬
bataillone — gegen 2 Ahr — hinter der Lisaine zurückgezogen . Da
erschien die französische Artillerie auf dem Höhenzuge ; ihr lebhaftes
Feuer erwiderten kräftig die schweren Geschütze im Schlosse und auf
La -Erange -Dame . Erst nach 3 Ahr verließen die deutschen Kom¬
pagnien die Stadt Montbeliard , worauf die französischen Schützen -
schwärme nachdrängten. General v. Eluiner , welcher das Gefecht auf
dem linken Flügel zu leiten hatte , ließ nun , in Erwartung eines
Angriffs , feine Feldbatterien neben den Pofitionsbatterien auffahren .
Die 1 badische Brigade — v . Wechmar — war bereits bis an die
Höhe von Erand -Charmont herangezogen ; die ostpreußische Landwehr
oesetzte die Höhe von La Chäux und Cochaux.

Nach 4 Uhr erreichte der Eeschützkampf eine außerordentliche Hef¬
tigkeit . Verstärkt durch das Feuer durch Batterien bei Vyoms , über¬
schüttete die französische Artillerie Bethoncoutt mit ihren Geschossen,und bald folgte hier auch der Jnfantetteangttff . Doch die Ottsbesatz-
ung , das Landwehrbataillon Eoldap , von der deutschen Artillerielinie
wirksam unterstützt, wies die Stürmenden ab.

Weiter nördlich bewegte sich das 24 französische Korps , von Arceykommend , auf Bussurel, vermochte sich aber erst gegen 2 Ahr aus dem
schwierigen Waldgelände zu entwickeln. Deutscherseits wurde die Ver¬
teidigungslinie , der ungünstigen Lage des Dorfes wegen, hinter den
Eifenbahndamm zurückverlegt. Dreimal setzten die Französin zumAngriff an, jedesmal prallten sie vor dem ruhig abgegebenen Feuerdes Landwehrblttaillons Danzig zurück. — Weil an dieser Stelle sehr
betrüchtl che feindlich« Kräfte sichtbar geworden st, sandte Werder
aus der Hauptreserve bei Brevilliers zwei Bataillone des 5. badischen
Regiments mit zwei Batterien zu Hilfe . Auch »in o . Glümer nachmit¬
tags nach Bethoncourt nachgefchobenes Srenadierbataillon mit einer
Batterie Letz diese samt zwei Kompagnien auf de» Gefechtslär« . kwy
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auf die unflätigste Weife beschmutzten. Zn der gleichen
Nacht wurde in der bei der Kirche befindlichen Wirtschaft
Wegeler eingebrochen , aber die Diebe konnten nur Eßwaren
erbeuten . In der Nacht vom Donnerstag auf Freitag
wurde ein Einbruchsverfuch in dem Bureau des Daugefchäfts
Schuhmacher in Haltingen unternommen , aber der Kassen -
schrank widerstand den Anstrengungen der Diebe . Auch in
die Kirchen von Haltingen und Kirchen wurde eingebrochen,aber die Diebe wurden verscheucht. Al» Täter vermutet man
Italiener von Basel. Eine wegen dieser Diebstähle in Fried¬
lingen vorgenommene Verhaftung mutzte wieder aufgehoben
werden , da der Verbaftete sein Alibi Nachweisen konnte.

# Säckingen. 13. Jan . Es dürft « noch in lebhafter Erinnerung
fein, datz vor einigen Jahren hier eine Erpretzerafföre viel von sich zu
reden machte . Der Leim hiesigen Amtsgerichte angestellte Aktuar Hüb.
«er erzählte , datz er wegen einer ihm zufallenden Millionenerbschaft

> von Basel aus einen Erpretzerbrief erhalten habe , in welchem er
aufgefordert worden , im Korten seines Hauses eine grötzere Geldsumme
niederzulegen , sonst werde sein Haus in die Luft gesprengt. Hübner
erzählte dann weiter , datz er den Unbekannten , als er das Geld an
dem Versteck abholen wollte , mit Reonlverschüsien verfolgt , aber nicht

| erwischt habe Diese Erzählung hatte sich später als Schwindel heraus¬
gestellt , Hübner wurde bald darauf nach Stockach versetzt . Dort ist
gestern Hübner wegen einer Reihe von Diebstählen verhaftet worden.
Es wird ihn zur Last gelegt, datz er in Bonndorf , Säckingen. Lörrach,
Stockach zahlreiche Diebstähle zum Nachteil seiner Kollegen begangen.
Die tn Bonndorf und Stockach begangenen Diebstähle hat er bereits
eingestanden. Der ungetreue Beamte wurde bereits in das Unter¬
suchungsgefängnis Konstanz eingeliefert .

() Kleinlaufenburg (31. Säckingen) , 13 . Jan . Ein Auto¬
mobil aus Zürich stürzte auf der glattgefrorenen Straße die
Böschung hinunter und ging fast vollständig in Trümmer .
Die Insassen kamen mit dem Schrecken davon .

6. Hänner (A . Säckingen) , 13. Jan . Die auf gestern an¬
beraumte Beerdigung des plötzlich verstorbenen Landwirts
Joseph Lauber im benachbarten Oberhof wurde auf amtliche
Anordnung hin ststiert, da der Verdacht eines gewaltsamen
Todes bestehen soll.* Rielasingen (3t. Radolfzell ) . 12. Jan . Heute morgen
gegen 7 Uhr brach in dem Oekonomiegebäude des Herrn
Hubert Moock ein Brand aus , der in einer halben Stunde
das Gebäude mit Waren - und Fruchtvorräten vollständig in
Asche legte . Der Schaden ist bedeutend.

Landesverband badischer Redakteure.
G- Freiborg . 14 . Jon . Alle badischen Redakteure und Berufs¬

journalisten machen wir nocheinmal darauf aufmerkfam, datz morgen
Sonntag , den 15. Januar , nachmittags M-3 Uhr im Hotel zur „Post ",
Eifenbahnstratze. hier die diesjährige ordentliche Hauptversammlung
des Landesverbandes badischer Redakteure stattfindet . Nachdem die'
Verhandlungen zwischen den in Betracht kommenden Verbänden zu
einer Einigung geführt haben, ist der neu gegründete Reichsverband
der deutschen Presse die einzige Organisation , der sich die Beruss -
journalisten anfchlietzen können. Der Landesverband badischer Redak-

! teure beabsichtigt, dem Reichsverband beizutrrten . Jeder in Baden
i im Hauptberuf feit mindestens einem Jahre tätige Redakteur und
j Journalist kann Mitglied werden und erhält in Freiburg Gelegen¬

heit , sich über die Ziele des Verbandes zu unterrichten . Mögen recht
viele Nichtmitglieder wie Mitglieder zur Hauptversammlung er¬
scheinen . Die Freiburger Kollegen teilen übrigens mit , datz sie von
11V* Uhr ab am kommenden Sonntag im Hotel „Post " für früher
ankommende Kollegen sich zur Verfügung halten , um als Führer durch
Stadt und Umgebung zu dienen . Das gemeinschaftliche Mittag¬
essen ist auf iy4 Uhr im Hotel „Post" gevlant . Wer am Essen teil¬
nehmen will und eine Besichtigung der Stadt zu machen wünscht, tut
gut , dies um die Zeit seiner Ankunft dem Kollegen H . Müller , Kaifer -
stratze 36 , mitzuteilen

Hus der Residenz.
Karlsruhe 14 Januar .

+ Hofbericht. Der Erotzherzog empfing gestern vormittag den Ge .
Heimen Legationsrat Dr . Seyb und den Finanzminister Rheinboldt
zur Vortragserstattung . Hierauf meldeten sich : Oberst z . D . von Fiebig ,
zuletzt Kommandeur de - Feldartillerieregiments Erotzherzog (1 . ba¬
dischen) Nr . 14 und Kapitänleutnant Erich von Müller vom Stabe
S . M . S . Port . Gegen abend folgte , lt . „Karls . Ztg .

"
, der Vortrag

des Geheimerats Dr . von Nicolai .
8 Schnetzler-Denkmal. Das Denkmal für den früheren Ober¬

bürgermeister Schnetzler soll nunmehr nach Vorschlag der Kiinstler-
kommission endgültig auf dem Haydn -Platz ausgestellt und unter Um¬
ständen mit einem Brunnen verbunden werden.St . A . Einwohnerzahl . Ende Dezember hatte unsere Stadt 134145
Einwohner .

St . A. Bevölkerungsbewegung im Monat Dezember. Die Zahl der
Eheschließungen betrug 58 (1909 : 61) . Lebendgeborene wurden 224
(233 ) angemeldet , darunter 112 (113) Knaben und 112 (120) Mädchen :
ehelich waren 185 (209) und unehelich 39 (24) . Die Zahl der Tot¬
geborenen betrug 11 (12) , darunter 7 (7) Knaben und 4 (5) Mädchen.

Modische Press So
— Gestorben find 146 (1909 : 156) Personen und zwar 72 (74) männ¬
lichen und 74 (82) weiblichen Geschlechts ; unter den Gestorbenen be¬
fanden sich 44 (30) Kinder im 1 . und 9. , (17) Kinder im 2.- 5. Lebens¬
jahr . — Die hauptsächlichsten Todesursachen waren : Scharlach in
— Fällen (2) : Masern 1 (—) ; Diphtherie und Krupp 2 (7) ; Keuch¬
husten 1 ( 1 ) : Typhus 1 (1) : Influenza 1 (1) : Genickstarre — (—) ;
Lungentuberkulose 17 (19) ; Lungenentzündung 9 (7) ; sonstige Krank¬
heiten der Atmungsorgane 10 (9) ; Krankheiten der Kreislauforgane
17 (28) ; Krankheiten des Nervensystems 25 (18) ; Magen - und Darm¬
katarrh 13 ( 17 ) ; darunter befanden sich Kinder im 1 . Lebensjahr 13
( 13 ) ; sonstige Magen - und Darmkrankheiten 4 (6) ; Krebs und son¬
stige Neubildungen 12 (14) : Selbstmord — (—) ; Verunglückung 1
( 3 ) . — Auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnel betrug dir Zahl
der Eheschlietzungen 5,09 (1999 : 5,63) , der Geburten 20,38 (22.15) , der
Lebendgeborenen 19,67 (21,50) , der Sterbefälle 12,82 (14,40 ) und der
Grburtenüberschutz 6, 85 (7,11) .

a Berkehr mit Postanweisungen . Nach einer Bekanntmachung
des Reichspostamts sind die am I .Juli vor . Js . zur Beschleunigung
des Schalterverkrhrs eingeführten Postanweisungen mit anhängendem
vom Publikum auszufüllenden Einlieferungsschein von jetzt ab für
alle einzeln einzuliefernden Postanweisungen , die nicht in ein Ein «
lieferungsbuch oder dergl . eingetragen werden , zu verwenden . Die
alten Formulare dürfen in solchen Fällen (also bei Eintrag in Ein »
lieferungsbücher ) noch bis Ende Juni verwendet werden . Die alten
Formulare werden im Einzelverkauf nicht mehr abgegeben , nur in
Mengen von 100 Stück sind dieselben ungestempelt (also ohne Marke )
noch an den Schaltern erhältlich.

€ . Strenger Frost hat sich über Rächt eingestellt . Heute morgen
wies das Thermometer —6% Grad unter Null auf . An den Fenstern
zeigten sich überall Eisblumen ; der gestern gefallene Schnee ist hart
gefroren. Die Gewässer , auch der Stadtgartensee , sind jetzt so sest zu¬
gefroren, datz man mit Eröffnung der Eisbahnen morgen »der über¬
morgen rechnen darf .* Die Landesoersammlung der Fortschrittlichen Bolks-
partei Badens zum Zwecke der endgültigen Beschlußfassung
über das Dlockabkommen findet am S. Februar in Offenburg
statt , nicht schon am 29 . Januar , weil dieser ursprünglich in
Aussicht genommene Tag mit Rücksicht auf die Landesver¬
sammlung des Hansabundes nicht geeignet schien.

Id Bortrag . Morgen Sonntag den 15. Januar , nachmittags 4 Uhr
findet im „Hotel Karlsburg " in Durlach ein Dortrag von Herrn Ro¬
bert Schneider, Naturheilkundiger hier , über „Die häufigsten Winter¬
krankheiten" (Rheumatismus , Eicht, Influenza , Hals - und Brust¬
katarrhe ) statt .

A $ «» neue Programm des Arbeiterdiskussionsklubs beginnt am
17. Januar mit einem Dortrag von Stadtpfarrer Hesselbacher über
die Religion Tolstois. Darauf nimmt am 24 . Januar der der deut¬
sche» Kultur gewidmete Zyklus von Veranstaltungen seinen Anfang .
Zuerst wird Rechtsanwalt Dr . Gönner über Deutschland als Welt¬
macht sprechen . Am 31 . Januar hält Chefredakteur Dr . Rathje einen
Vortrag über den Staatsbegriff des Freiherrn von Stein . Am 7. Fe¬
bruar findet ein Schubert-Abend statt , den das Erotzh. Konservatorium
unter Leitung von Hofrat Professor Ordenstein übernommen hat . Am
Am 14 . Februar veranstaltet Herr Oberregisseur Kienschierf einen Fritz
Reuter -Abend. Für den 21 . Februar ist , wie in allen vorangegange¬
nen Jahren , seitdem der Klub besteht, ein Lustiger Abend im „Ein¬
trachtssaal " anberaumt , den auch diesmal wieder Hofschauspieler
Baumbach arrangieren und leiten wird . Am Fastnacht -Dienstag
findet , der Gewohnheit gemäß, ein Ausflug nach dem Thomashof
statt . Am Sonntag den 5. Februar wird Galerie -Inspektor Dr . Kölitz
die Mitglieder durch die im Erotzh . Kupferstichkabinett veranstaltete
Ausstellung „das badische Land im Bild " führen . Eine zweite Führ¬
ung durch die Galerie ist für den 5 . März geplant .

' Am 14. März wird
Geh/Hofrat Oberschulrat Mathq über die Deutschen Oftmarken , am
21 . März Professor Leutz über die Deutschen Kolonien sprechen . Am
28. März wird Schriftsetzer Höhn einen Bortrag über das Thema „Der
Arbeiter und die deutsche Kultur " f ten und vom Standpunkte des
Arbeiters aus vorzugsweise den Ertrag der im Klub veranstalteten ,
der deutschen Kultur gewidmeten Cyklen beleuchten. Auch nach Ostern
finden noch 2 zu diesem Zyklus gehörende Veranstaltungen statt : Im
April wird Landtagsabgeordneter Muser über das Thema : Nationa¬
lismus und Internationalismus sprechen . Anfang Mai wird ein von
Hoflirchenmustkdirektor Brauer geleitetes Kirchenkonzert, in dem
Meisterwerke deutscher Kirchenmusik zu Gehör gelangen werden , statt¬
finden . — Das interessante Programm wird gewih in allen Bevöl¬
kerungskreisen Anklang finden.

8 Militärkonzert . Morgen , Sonntag , den 15. Januar , fällt das
in der Festhalle übliche Militärkonzert aus , da über den Saal zu
Gunsten des Feldartillerie -Regiment » Nr . 14, das eine Beteranen -
feier daselbst abhält , verfügt ist.

- tz- Im Kühlen Krug findet morgen Sonntag eine groß« karneva¬
listische Damen- und Fremdensitzung unter Mitwirkung der bedeutend¬
sten Büttenredner , so u . a . auch des bekannten Badenia -MLllers statt .
Da die Große Karnevalsgesellschaft ihre Sitzungen für dieses Jahr
ausfallen läßt , so ist diese Veranstaltung nur zu begrüben . (Näheres
stehe Inserat .)

tb Im Kolosseum findet heute Samstag abend , keine Borstellung
statt , wegen einer im Kolosseumsaal stattfindenden Vereins -Festlich¬
keit . Morgen , Sonntag , find 2 Vorstellungen, Nachmittags 4 Uhr und
Abends 8 Uhr. In beiden Vorstellungen wird , wie man uns schreibt,

nach Bussurel weiter vorrücken . Die herbeieilend« Artillerie kam noch
zu guter Wirkung und verhinderte erneute Stöße der Franzosen schon
im Entstehen . Vorwärts Hericourt waren um 9 Uhr , als von Tre -
moins das 11. Korps in mehreren Kolonnen herandrängte , die noch
bei Tavey befindlichen Truppen — das Regiment 25 mit 2 Batterien
— zurückgenommen worden ; aber auf dem zur Verteidigung eingerich¬
teten „Mougnot " verblieben die Landwehrbataillone Eraudenz und
Ottelsburg . Wiederholt suchten die Franzosen stch dieser vorgeschobe¬
nen Stellung zu bemächtigen, doch ohne Erfolg . Die deutschen Geschütze
längs des Hanges des Mont -Voudois bis Luze hin , beherrschten weit¬
hin das Gelände . Da Bourbaki für die drei Korps des rechten Flügels
die Weisung gegeben hatte , mit dem allgemeinen Angriffe zu warten ,bis die Umfassung des linksvorgehenden 18 . Korps wirksam würde ,
diese abet ausblieb , so verlief auch hier das Gefecht in eine vom
Plateauratrd von Tavey geführte Kanonade .

Dem 18. Korps und der Division Cremer , welche die Nacht vom 14.
zum 15. Januar noch ziemlich entfernt vom Schlachtfeld verbracht
hatten , war die entscheidende Handlung des Tages zugedacht. Die Um¬
fassung des am Mont -Vaudois vermuteten rechten deutschen Flügels .
Nur wenige , schlechte und verschneite Waldwege standen diesen Trup¬
pen zur Verfügung . Die Marschbefehle waren seht spät eingelaufen ,
es entstanden Kreuzungen und Verzögerungen durch das Vorziehen der
Artillerie , fo datz erst zwischen 12 und 2 Uhr nachmittags die 1 . und
3 . Division gegenüber Luze und Chagey zur Entwicklung gelangten .
Nur mit Mühe kamen die französischen Geschütze den deutschen Batte¬
rien am Hont -Vaudois gegenüber zum Auffahren und die rechts
stehende 1 . Division gelangte überhaupt nicht inehr zu einem größer«
Infanterie -Angriff . Rach Chagey , das nur ein badisches Bataillon
Gefetzt hielt , wandte sich die 3. Division des französischen Korps ,
zwischen 2 und 3 Uhr ging sie mit Massen vor , so datz die Lage der
kleinen Verteidigerschar bedenklich wurde . Doch zur rechten Zeit nahte
Hilfe . Die Flügelbatterien vom Mont -Vaudois schoben stch näher
heran und steigerten ihre Wirkung , so dah von dem herbeieilenden Futz-
volke ein Bataillon genügte , um mit der Besatzung den Angriff zurück-
zuweifen. Die badische Infanterie verfolgte sogar den weichende «
Gegner bis zum Fuße der bewaldeten Berghänge . Rach drei Stunden
endete hier das Gefecht bei einbrechender Dunkelheit ; Chagey war

behauptet worden , (Schluß folgt .)

Gerichtszeituna.
5? Karlsruhe , 14. Jan . Der „Acher- und Bühler Bote " hat gegen

das schöffengerichtliche Urteil in Sachen des Akademischen Skiklubs
Karlsruhe Berufung eingelegt. — In einer schöffengerichtlichenSitz¬
ung wurde kürzlich gegen den „Bolksfreund" verhandelt . Das Blatt
hatte seinerzeit die Mitteilung verbreitet , der Ziegenbock von Neu¬
burgweier sei , nachdem er „sauber gewaschen und gut herausgefüttert "
worden, um teueres Geld von der Gemeind« wieder zurvckgekanst
worden . Der Kemeinderat von Neuburgweier , der wegen der
Unrichtigkeit der Notiz gegen das genannte Blatt Klage angestrengt
hatte , ließ sich zu einem Vergleich herbei, indem der Redakteur des
„Bolksfreund" dem Kemeinderat von Neuburgweier gegenüber
lein Bedauern ausfpricht und die Kosten ttägt .

ck . Mannheim , 13 . Jan . Das Schwurgericht fällte heute zwei
Freisprüche. Vormittags verhandelte es gegen den 43 Jahre alten ,
früheren Heizer der Kreis - und Pflegeanstalt Sinsheim , der sich am
10 . Juni v . Js . an einer 40 Jahre alten , geistesschwachen Insassin der
Anstalt sittlich vergangen haben soll. Die Verhandlung fand unter
Ausschluß der Oeffentlichkeit statt . Die Geschworenen verneinten die
Schuldfrage, das Gericht fällte dementsprechendden Freispruch . — In
der Nachmittagssitzung kam die Anllagefache gegen den 24 Jahre alten
Oberkitecht auf dem Hardhof bei Mosbach, Adolf Eiermann aus Fah¬
renbach , zur Verhandlung . Am 13. Dezember v. Js . geriet er mit
einem anderen Knecht , namens Joos , beim Düngeraufladen in Streit .
Sie fochten gegeneinander mit den Mistgabeln , wobei Eiermann eine
Wunde am rechten Daumen erhielt . Dieser warf dann die Mistgabel
aus drei Meter Entfernung gegen Joos , der plötzlich eine Wendung
machte , und traf ihn an die rechte Brustseite. Joos taumelte und fiel
auf die Spitzen der Gabel. Auf dem Transport nach seiner Kammer
starb Joos . Die Geschworenen konnten auch hier nicht zu der Be¬
jahung der ihnen gestellten Schuldfrage kommen; so mußte das
Schwurgericht den Angeklagte» freisprechen .

bd Berlin . 14 . Jan . (Tel .) Eine hiesige Korrespon¬
denz verbreitet die Nachricht , daß, nachdem sich der Zustand
des Fürsten Eulenburg ganz erheblich gebessert habe , von der
Staatsanwaltschaft bmrbsichtigt werde, das Hauptversatzrr «
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die mit großem Erfolg hier ausgenommen« Operetten -Burleske
„Karlsruhe aus Rand und Band " unwiderruflich zum letzten Male
zur Aufführung gelangen. Vielseitigen Wünschen entsprechend, wird
Herr Willi Agoston in der Nachmittag-Vorstellung seine Solo -Szene
als Mofikal . Sprech-Elown zum Besten geben . Am Montag den 18«
Januar ist sodann vollständig neues Weltstadtprogramm .

$ Im Apoüotheatr , findet heute Samstag abend 8 Uhr wegen der
Kaiserseier des Militär -Vereins keine Vorstellung statt . Am Sonn¬
tag nachmittag fällt wegen einer Vereinsjestlichkeit die Vorstellung
ebenfalls aus . Sonntag abend 8 Uhr ist große Abschieds-Vorstellung
des gesamten Elite .Programm » statt, u . a . letztes Auftreten vo«
Erna Kofchel . — Ab Montag den 16 . Januar vollständig neues Pro¬
gramm , u . a . Gastspiel des berühmten kaiserlich - japanischen Hof¬
künstlers Tokio, auherdem Litzters Petram , der größte Miniatur -Zirkus
auf einer Theaterbühne , Man de Wirth , der bekannte Soubretten -
Darsteller ersten Ranges , Carmen Lanolori , Darstellung von Meißner
Porzellanfiguren nach berühmten Meistern.

8 Diebähle . Am 11 . ds . Mts . kam aus dem Korridor eines Hotel»
in der Karlfriedricksstratz « ein dunklegrauer Paletot im Werte vo«
85 Mark abhanden . In der Zährtngerstratze schlich am 12 . ds . Mts .,
mittags , ein Bettler durch die Seitentüre in ein Geschäft, ritz die
Ladenkasse auf, stahl 5 Mark und sprang davon. Der Täter , den ma«
davon eilen sah , wurde verfolgt , aber nicht mehr eingeholt .

8 Festgenommen wurde vorläufig ein 32 Jahre alter , verheirateter
Kaufmann von hier , weil er des Meineids dringend verdächtig ist.

Vermischtes .
c=r Landau , 14 . Jaa . (Tel .) In dem Weinorie Zell ist ein großer

Erdrutsch im Gange. Das Rebgelände in der Umgebung ist zum Teil
in ständiger Bewegung. Die Erdrisse find fo groß, datz sie Mensche«
aufnehmen können .

<= Berlin , 13. Jan . (Tel .) Der Hochstapler und Wechselsälscher
Margolin und seine Geliebte Erna Fröhlich sind heute abend bald nach
7 Uhr auf dem Bahnhof Alexanderplatz hier eingetrosfen . Sie find
in Eydtkuhnen vom Kriminalkommissar Friedendorff und zwei Beam¬
ten in Empfang genommen und hierher gebracht worden .

= Hannover , 14 . Jan . (Tel .) Ueber die Selbstbezichtigung de»
angeblichen Mörders des Rittmeisters von Krosigk in Gumbinnen , des
Arbeiters Fifchrr wird gemeldet: Der Verhaftete hat einen Haftend
lassungsantrag in schriftlicher Form dem Gericht eingereicht . Da »
Amtsgericht in Rodenberg hat den Antrag abgewiefrn , worauf der
Verhaftete rechtzeitig Beschwerde eingelegt hat .

= Petersburg , 13. Jan . (Tel .) Die wie bereits gemeldet , hier ver¬
haftete Hochstaplerin Lrbedewa, wie ihr richtiger Name lautet , ist
jetzt einer ganzen Reihe von Diebstählen überführt worden . Außer dem
in St . Moritz an dem Fürsten Kagarin verübten Juwelen -Diebstahl ,
wegen dessen sie verhaftet wurde, hat sie u . A . der Petersburger Schau ,
fpielerin Wulfson Schmucksachen und beim Obersten Wassikjew 28 088
Rubel gestohlen. Sie operierte zusammen mit einem Kosaken Molnis -
kow . Die Lebedewa besaß ein großes Haus . Eine Menge Kostbar¬
keiten hat sie bereits versetzt . Viele davon sind gesunden worden .

>= Peking , 14 . Jan . (Tel .) Das Umsichgreifen der
Lungenpest ruft in der Mandschurei die größte Aufregung
hervor . In Peking hat sich ein Ausschuß zur Bekämpfung
der Seuche gebildet. In Charbin beträgt die Zahl der täg¬
lichen Todesfall« mehr als 100. Nahezu sämtliche Erkrankun¬
gen nehmen einen tödlichen Verlauf.

Unalücksralle .
----- Montreux , 14 . Jan . (Tel .) Durch Eroßfeuer wurde

gestern , wie bereits kurz gemeldet , das Hotel Continental ,
das für 180 Gäste eingerichtet ist, zum größten Teile zerstört .
Der Brand war im Kehrichtkanal, der bis zum Dachstock
reicht, ausgebrochen. Das Hotel war völlig besetzt. Die Rei¬
senden wurden im Schlafe vom Feuer überrascht. Biele
mußten über das » Dach flüchten .

----- Huelva (Spanien ) , 14 . Jan . (Tel .) Ein Dammbrnch
des Wasserreservoirs, das sich in der Nähe der Kupferminen
befindet und 250000 Kubikmeter faßt, ist heute nacht erfolgt .
Die ausströmenden Wassermassen überfluteten die ganze
Umgebung auf eine Entfernung von 8 Kilometer und einen
großen Teil der Eisenbahnlinie . Ein Minenzug entgleiste
und stürzte aus beträchtlicher Höhe den Eisenbahndamm
hinunter . Ein Heizer wurde getötet, dem Lokomotivführer
wurden beide Beine abgerissen . Fünf Personen , die in der
Nähe übernachteten , wurden sortgeschwemmt. Nach einer an -
deren Meldung sind im ganzen elf Personen umge -
kommen .

e= Brüssel, 13 . Jan . (Tel .) Ein seltsamer Unglücksfall ereignete
sich gestern nachmittag in Eckeren bei Antwerpen . Dort waren in
einem Hause 12 Personen einer Familie um das Sterbelager einer
eben verschiedenen Angehörigen versammelt, als ein Krachen sich ver¬
nehmen ließ und der Fußboden mit allen Anwesenden, der Leiche und
den Möbeln in den darunter liegenden Keller versank. Fast all « Per¬
sonen wurden erheblich verletzt .

D London, 13 . Jan . (Privat .) In der Pretoriagrube , in der sich
bekanntlich vor Weihnachten das furchtbare Grubenunglück ereignete ,
bei dem über 358 brav « Grubenarbeiter ihr Leben verloren » ist

wegen Meineids wieder zu betreiben. Auf eine Anfrage er¬
klärte der Verteidiger des Fürsten Eulenburg , Justizral
Wronker , daß ihm von dieser Absicht der Staatsanwaltschaft
nichts bekannt sei . Der Gesundheitszustand des Fürsten ver¬
schlechtere sich täglich.

Nachklänge zum Moabiter Prozeß .
L . Berlin , 14 . Jan . (Privatmeldung .) Der Moabiter Prozeß

wird eine Reihe ernster Nachspiele zeitigen . Nachdem , wie gemeldet ,
der Polizeipräsident eine Untersuchung nach den im Prozeß behaup¬
teten Ausschreitungen seiner Beamten bereits eingcleitet . ist nunmehr
auch vonseiten der Verteidigung des abgelaufenen

'
ersten Prozesses

Strafanzeige gegen die Beamten der Polizei bei der Staatsanwalt¬
schaft eingereicht worden. Die Strafanzeige wird mit nicht weniger
als über 258 Zeugenaussagen begründet.

Die Kosten für den Prozeß werden uns an Gerichtsstelle
schätzbar auf über 48 C0O <M beziffert. Eine Rückerstattung der Koste«
durch di« Berurteilten ist angesichts deren Vermögenslosigkeit ausge¬
schlossen.

Kleine Zeitung .
K . Ei « gesetzeskundiger Armenhaus-Insasse erregte unlängst die

Aufmerksamkeit der Gerichtsbehörde von Lincoln. Unter der Anklage ,ein unverbesserlicher Misseäter und Landftteicher zu sein , stand er
nämlich vor dem Polizeirichter der genannten Stadt , entwickelte aber ,als er sich verteidigte , eine derartige Gesetzeskenntnis, daß alle An¬
wesenden verblüfft waren. Mit geringen Unterbrechungen war näm¬
lich Harry Harmston . dies der Name des Mannes , seit dem Jahre1875 ein Insasse des Armenhauses der Stadt , ist aber auf keinen Falldavon zu überzeugen, datz er den Steuerzahlern hierdurch zur Last
falle , im Gegenteil, er behauptet, datz er durch die im Armenhouse
verrichteten Arbeiten seinen Unterhalt erwerbe. Zur Erheiterung des
Gerichtshofes wies er an Hand von Gesetzesparagraphen nach, daßsein« Auffassung richtig sei . Trotz seiner triftigen Argumente wrrrde
der Angeklagte zu drei Monaten Zuchthaus verurteilt , weil er e»
unterlasse , obwohl er körperlich dazu geeignet wäre , für seinen Unter¬
hall Sorge zu tragen ,
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gestern die Arbeit wieder ausgenommen worden , nachdem drei Wochen
lang nur die Rettungs - und Bergungsarbeiten betrieben werden
konnten. Die meisten der Leichen sind nun an die Oberfläche befördertworden, aber einige befinden sich noch an der Stelle , an der die
Explosion sich ereignete . Es ist bisher noch nicht möglich gewesen,bis an diese Stelle vorzudringen , und die Arbeiten sollen da noch
fortgesetzt werden.— Batavia (Staat Newyork ) , 13. Jan . (Tel .) Von
der Newyork Zentralbahn fuhr ein Zug auf einen anderen .
Bisher wurden 8 Leichen geborgen . Verletzt sind 18.

Unwetter und Erdbeben.
— Madrid , 13. Jan . (Tel .) Die Eisenbahnverbindun¬

gen in Rordspanien sind infolge Schneesturmes fast vollstän¬
dig unterbrochen. Mehrere Züge sind an verschiedenen Punk¬ten im Schnee stecken geblieben .

— Wiernyi , 13. Jan . (Tel . ) Um Mitternacht wurde
ein heftiger Erdstoß mit starkem Getöse wahrgenommen . Inder Ortschaft Kebery (Bezirk Pischpeck) sind 204 Kirgisen¬
leichen ausgegraben worden . Eine Unmenge Vieh ist umge¬kommen.

Letzte Telegramme
der „Padifchen Presse ".

hd Berlin , iS . Jan . Unter den diplomatischen Persönlichkeiten,die als eventuelle Nachfolger des aus dem diplomatischen Dienst schei¬denden Botschafters in Tokio, Freiherr Mumm von Schwarzenstein in
Frage kommen , steht in erster Linie Gras Rex, der deutsche Botschafterin Peking.

— Berlin , 13. Jan . Zur Lage auf Ponape erfährt die „Neue Po¬
litische Korrespondenz" von unterrichteter Seite , daß der in diesen
Tagen von Ponape eintreffende Kreuzer „Nürnberg " in Jap den dor¬
tigen Bezirksamtmann , Regierungsrat Dr . Kersting , an Bord genom¬
men hat . Er wird an Stelle des ermordeten Regierungsrats Boeder
die Berwaltung von Ponape übernehmen , die feit der Mordtat vom
Oktober 1910 durch den Regierungsarzt Dr . Eirschner in Vertretung
geführt worden war .

— Dresden , 13. Jan . Die sächsischen parlamentarischen
Kreise find, wie man erfährt , gewillt , den Verlauf der An¬
gelegenheit des Prinzen Max , des Barons de Mathies und
das Verhalten unserer Regierung zu beiden Fragen im näch¬
sten Landtag « zu erörtern . Dieser wird allerdings erst im
nächsten Herbst zusammentreten . Der Verlauf dieser An¬
gelegenheiten hat im Lande erheblich das Mißtrauen gegendie ultramontanen Einflüsse genährt , deren Anwachsen man
betnrchtel (Köln . Ztg .)

— Stuttgart , 14. Jan . Der König begab sich heute früh 8.03 Uhr
zu fünfwöchigem Aufenthalte nach Kap Martin bei Mentone .

---- Metz, 13. Jan . Heute Nachmittag wurde im Zusammenhangmit der Affäre der „Lorraine Sportive " der Schlaffer Sell nachträglichverhaftet . Er soll , lt . „Frkf. Ztg .
"

, die Sperrkette im Hotel Terminus
am vorigen Samstag gewaltsam entfernt haben .— Wien, 14. Jan . Wie das „Neue Wiener Tagbl .

" meldet, hatder Kaiser dem scheidenden Nuntius Eraaito di Belmonte Pignatellidas Erotzkreuz des St . Stefansordens verliehen .
— Madrid , 13. Jan . Das Amtsblatt veröffentlicht heute einDekret, durch das dem Minister des Aeutzern, Earcia Prieto , der die

Verhandlungen über das jüngste Abkommen mit Marokko führte, derTitel Marquis Alhucemas verliehen wird .
M . Haag , 14. Jan . (Privattel .) Nach einer offiziösen

Mitteilung hat die holländische Regierung beschlossen , in der
Kammer demnächst eine Eesetzesvorlage über eine Heeres¬
reform einzubringen . Da die Führer der maßgebenden Par¬teien die Dringlichkeit einer derartigen Vorlage anerkennen ,soll deren Beratung noch vor der Debatte über die Befesti -
gnngsvorlage erfolgen .

— London, 13. Jan . Wie das Reutersche Bureau erfähtt , ist der
Grenzoertrag zwischen Frankreich und Bolivia heute in Paris unter¬
zeichnet worden.

— Oldenzaal , 13. Jan . (Tel .) Rußland gestattet bekanntlichnur solchen Reffenden russisches Gebiet zu betreten , die sich durch einenPaß auszuweisen vermögen. Es mußten deshalb einige hundertpaßlofer russischer Auswanderer , die die Oranium -Eesellfchaft nachDeutschland abzuschieben versuchte , behördlicherseits angehalten und
nach Holland zurückgeschoben werden, weil die Leute, da sie paßloswaren , an der ruffisch-deutschen Grenze, angehalten , hilflos liegen ge¬blieben und dem deutsche« Staate zur Last gefallen wären . Heute,nach Verlauf von acht Tagen , ist es den holländischen Behörden endlichgelungen von der russischen Regierung die Erlaubnis zum Einzugeder erwähnten Rückwanderer nach Rußland ausnahmsweise ohne Paßzu erwirken . Nach Beibringung des erforderlichen Nachweises ge¬statten di« deutschen Behörden ben Durchzug.

— Warschau, 14 . Jan . Für hier zu errichtende polnische Schulenhat ein Großgrundbesitzer Sv» 000 Rubel gestiftet mit der Bestimmung,daß, falls der polnische Unterricht nicht zugelaffen wird , die ganzeSumme der Universität Krakau für wiffenschaftliche Zwecke zufällt .— Bombay , 13. Jan . Ueber die aus Anlaß derMuharremfeier ausgebrochenen Unruhen wird weiter ge¬meldet : Die Zahl der Toten und Verwundeten , die erstspäter entdeckt und von ihren Freunden fortgeschafft wurden ,bringt die Gesamtziffer auf 18 Tote und 24 Verwundete .Die Polizeistation war der Mittelpunkt der Ruhestörungen .Der Pöbel drang plötzlich aus den nahen Straßen hervorund schleuderte einen Steinhagel gegen die Polizisten . Erwich auch nicht vor den zum Angriff vorrückenden Truppenund ließ sich selbst dann nicht einschüchtern, als die Mann¬schaften niederknieten und sich anschickten , zu feuern . DieAufrührer stürmten sogar noch näher an die Truppenlinieheran und verstärkten den Steinhagel . Als aber das Feuerbegann , flohen sie auseinander . Die Truppen wurden nochweiter verstärkt und biwakierten auf den Straßen . Heuteist bisher alles ruhig geblieben .
dl . Rewyorl , 14 . Jan . (Privattel .) Wie aus Washington ver¬lautet , hat das Staatsdepartement den Berliner Botschafter Hill tele

graphisch ersucht , di« diplomatische Erledigung der Kali -Streitfrage
möglichst zu beschleuuigen.

.= Newyork, 14. Jan . Nach einer Meldung der „Sun " ist einheftiger Kampf zwischen den Streitkrästen der Generale Danila undBouiüa vor La Eeiba im Gange .
, — Washington , 13. Jan . Wie den Staatsdepartements aus Hon¬duras gemeldet wird , ist General Bonilla im unbestrittenen Besitz von
Trujillo .

Die Kronprtuzenrcifc .
Peßhawar , 13. Jan . (Tel .) Der deutsche Kronprinz

wiederholte heute seinen Besuch des Khaibar -Paffes , da der
erste Besuch durch starken Nebel beeinträchtigt war . Der heu-
Aae Ausflug war vom schönsten Wetter begünstigt . Vom

Fort Landi Kotal aus setzte der Kronprinz mit Gefolge den
Ausflug , der in militärischer Hinsicht überaus intereffanr
war , zu Pferd bis zur Grenze von Afghanistan fort . Heute
früh empfing der Kronprinz die hier lebenden Deutschen.Am Abend findet die Abreise nach Hasian Abdul zur Be¬
sichtigung des dort stehenden Gurkha-Regiments statt.

Der Antimodernisteneid .
J . Berlin , 14. Jan . (Privattel .) Die zum 13 . Januar

für das Fürstbistum Breslau festgesetzte Ablegung des Anti -
modernisteneides für den Klerus (die erste Eidesablegung in
Preußen ) , ist im letzten Augenblick vertagt worden . Den
Geistlichen ist ein neuer Termin bisher nicht bekanntgegeben .

Die englifchoZiapanische « Handelsbezrehungcn
— London, 13. Jan . Das Reuter '

sche Bureau erfähtt über sie
jetzt hier statt findenden Tarifoerhandlungen zwischen der englifchenund japanischen Regierung : Als über die jetzt ablaufenden Handels¬
verträge Japans mit Großbritannien , Frankreich und Deutschland
verhandelt wurde, suchte Japan die Abschaffung der Exterritorialität
zu erlangen und erklärte sich bereit , seinerzeit Zugeständniffe in anderen
Richtungen zu gewähren . Der damals in die Verträge aufgenommene
Konventionaltarif ist daher gänzlich einseitig . Japan verlangt , daß
die neuen Verträge mehr auf Gegenseitigkeit beruhen sollen. Die jetztmit Großbritannien und anderen Ländern ftattsindenden Verhand¬
lungen zielen darauf ab , diesen Gedanken der Reziprozität zu verwirk¬
lichen . Was den kürzlich in Japan eingeführten neuen Tarif anlangt ,
so wird erklärt , daß er nach der japanischen Verfaffung durch Spezial¬
verträge mit fremden Mächten ersetzt werden kann, ohne daß das
Parlament um seine Zustimmung ersucht zu werden braucht und ob¬
schon das Tarisgefetz selber unverändert bleibt . Die neuen Handels¬
verträge werden in ihren Erundzügen den ablanfenden Verträgen
folgen, aber mit dem wichtigen Zusatz , daß in gewissen Fällen ein
neuer Spezialtaris hinzugefügt werden soll .

Aus der Republik Portugal .
— Oporto , 13. Jan . Nach der Proklamierung der Republik waren

die Gemeindebehörden von Liffabon und Oporto als die einzigen im
Amte gelaffen worden mit Rücksicht auf ihre republikanische Gesin¬
nung . Gestern hat die Gemeindevertretung von Oporto kollektiv ihre
Entlassung eingereicht, die sie mit Mangel an Vertrauen seitens des
Regierungsvertreters von Oporto begründete . Der Gouverneur
reichte gleichfalls feine Entlastung ein .

'
Eisenbahnerausstand in Portugal .

hd Liffabon, 13. Jan . Das Gesamtbild der Situation in Por¬
tugal ist düster. Das Volk ist aufgeregt , die Truppen stehen unter
Waffen , ohne daß man recht weiß, was vorgeht und befürchtet wird .Die telegraphischen Verbindungen zwischen Madrid und L .ffabon sind
abgeschnitten. Die portugiesische Post ist gestern nicht ins Ausland
gelangt . (V . T .)

— Lissabon, 13. Jan . Der Ansstand der Eisenbahner ist unver¬ändert . Die Bahnhöfe sind verlassen. Die Versorgung der größerenOrte mit Lebensm .tteln geschieht durch Wagen und auf dem Waffer-
wege .

Gestern abend um 10 Uhr wurden die Forderungen der ausstän¬digen Bahnangestellten von der Gesellschaft im ganzen abgekehnt.Es wurde ihnen aber eine allgemeine Lohnerhöhung von 2ö Centimesund ein Zuschlag von 10 Prozent aus den gegenwärtigen Lohn an-
geboten. Die Ausständigen find von den Zugeständniffen nicht befrie¬digt . Sie wiesen auch die Forderung des M .nisters des Innern , den
Südexpreß abfahren zu lasten, zurück.

— Hamburg , 14. Jan . Hiesige Exporteure erhielten die Mit¬
teilung , daß die Dampfer in Liffabon wohl löschen können, aber in¬
folge des Eifenbahnerausstandes die Warenspeicher so überfüllt sind,daß neu ankommende Dampfer nicht mehr werden löschen können.

Lin Rezept fürs Haar.
t Eines Spezialisten Rat .

In einem jüngst veröffentlichten Artikel über die Pflege desHaares wurde ein Rezept erwähnt , das wegen seiner bemerkenswer¬ten, den Haarwuchs fördernden Eigenschaften bestens empfohlenwurde, da es den Haarausfall verhindere , die Haarwurzeln neu belebeund die Bildung von Kopfschuppen vollständig beseitige. Dieser Artikelerregte mein besonderes Interesse , denn das angegebene Rezept wareines , von dessen vorzüglicher Wirkung ich mich in zahllosen Fällenschon selbst überzeugen konnte ; für mich wieder ein Beweis , daß der¬artige Hausmittel noch immer die besten sind . Für jene, welche dasRezept noch nicht kennen, möge es hier angeführt werden.In jeder Apotheke oder Drogerie kann man eS sich zusammenstellenlaffen : 85 gr . Bay»Rum , 30 gr . Livola de Composöe , 1 gr . krist .Menthol . Das Menthol wird zunächst im Bay -Rum aufgelost, dannwird daS Livola de Compofee hinzugefügt : das Ganze tüchtig durch¬einandergeschüttelt, reibe man morgens und abends mit . den Finger¬spitzen leicht , aber gründlich in die Kopfhaut ein . Dies Haarwasserenthält kein Färbemittel , soll aber die Wurzeln frühzeitig ergrautenHaares sehr günstig beeinflussen. Wenn parfümiert gewünscht, fügeman noch H Teelöffel besseren Parfüms hinzu. 223a

EIN JDEAIES HAUSMITTEL IS
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Man wende es an bei JsAms
Rheuma . HexensAuss Zahn
und KoofsAmert Rücken . unc
flagensdimer/en. und bei aller
NervenundErkältungssAnierzer

MffilliEREHAMS ^Zu haben in Äpolekeni Droj'lenen

|

Probeflasche jY 15 Pfg ., daselbst erhältlich.Preis per Flasche 75 && < 23 &ft 2 .— u . c-H 3 50 .

Spezialität : Landestrachten .
Komplette Tyro ’ er - Kosliinri » t > r Damen , Herren u. Kinder

srros
Ball und

s, Karlsrube aSln
Sämtliche Z taten zur Anfer¬
tigung für Ball* und Karaeval -

Twhnltcb vollendet . Im Gebrauch bewährt -
iinicü

Brüssel 1910 : GRAND P3 .X.
Wanderei -Werke fl.-Q., Schönau b . Chemnitz.
Generalvertretung : EmiiSchwehr, Inh . : Carl ffc nholdt,

Karlsruhe , Karlstras e 29a , Telephon Nr. 2650.

Kandel und Perkehr .
* Mannheimer Effektenbörse vom 13 . Jan . (Offizieller Bericht .)

Abschlüsse erfolgten heute in den Aktien der Pfalz . Bank zu 103.90%und in Mannheimer Gummi - und Asbestfabrik-Aktien zu 142.75%
Sonstiges ohne bemerkenswerte Veränderungen .

Sport -Nachrichten .
tg] Baden Baden , 13 Jan . Der Internationale Klub wird am

Montag , den 30. Januar , in den Räumen des Klubs dahier feine
diesjährige , ordentliche Hauptversammlung abhalten Neben den üb¬
lichen Punkten , wie Rechnungsablage 1910 , Budgetvorlage 1911, Mit¬
gliederbestand ist namentlich zu erwähnen die Genehmigung des in der
Rennkomitee-Sitzung vom 28. August 1910 beschlossenen Tribünen¬
baues in Iffezheim , welcher in diesem Jahre noch zur Ausführungkommen soll . Sehr wid)tig sind auch die statutengemäßen Neuwahlender Kluborgane , nämlich des Internat . Rennkomitees , des Direkto¬
riums nebst Stellvertretern , der Vizepräsidenten und des Präsidenten .
Rach der Wahl tritt das Rennkomitee zusammen, um die Organe fürden Rennbetrieb zu wählen .

Nom Wintersport .
A Ettlingen , 13. Jan . Die Eroßh . Realschule mit Realprogym¬

nasium gab gestern mittag Rodelserien. Die Rodelbahnfrage ist nun
so gelöst, daß der schön gelegene, sich gut eignende Steigerholweg frei-gegeben wurde bis zum Beginn der Häuser . — Der Rodelklub
Ettlingen teilt mit , daß die Rodelbahn seit heute wieder eröffnet istund sehr gut befahrbar ist . (Siehe Inserat .)r . Ober -Bühlertal , 13 . Jan . Nach einem am gestrigen Abend em-
getretenen gelinden Tauwetter trat heute nacht neuer Schneefall ein,der den ganzen Tag über anhielt und die Erde mit einer neuen Schnee¬decke bekleidete. Ohne Zweifel werden diese günstigen Witterungs -
Verhältnisse auch morgen wieder viele Sportsleute in unser Tal füh¬ren . Rodel - , Ski - und Schlittenbahn find bis Bahnhof Obertal tadellos .$ Schluchsee , 14 . Jan . Zur Zeit halten sich hier zahlreiche sports¬freundliche Engländer auf . Eine schöne Rodelbahn ist eingerichtet,der See trägt eine feste Eisdecke und ermöglicht den Eislauf . Die
Skibahnen sind nach jeder Richtung hin vorzüglich.

Weiterbericht vom StbwarzwaN»
A Skizug in Karlsruhe , Samstag nachmittags ab 3 .28 Uhr , Oosan 4 .00, ah 4.19 Uhr , Bühl an 4 .31 Uhr, Obertal an 4 .50 Uhr .S Der Rodelzug der Albtalbahn nach Herrenalb wird morgen,Sonntag , wieder in Betrieb genommen. Abfahrt 9.14 Uhr morgens .
•= Herrenalb , 13. Jan . Neuschnee (körnig) 15 Zentimeter , 40

Zentimeter hartgefrorener Altschnee . Günstigstes Gelände für Schnee¬
schuh- , Rodel - und Schlittenfahrten . 6 Grad Kälte .

Kurhaus Herrenwies , 14. Jan . (Privattel .) 9 Grad Kälte ,70 Zentimeter Schnee, etwas Neuschnee , sehr gute Skibahn , gute
Schlittenbahn nach Bühlertal und Forbach (Murgtal ) . ,

X Hundseck , 14 . Jan . 80 cm Altschnee , 15 cm Neuschnee , 8 Grad
Kälte , alle Sportsbahnen ausgezeichnet.

L Unterstmatt , 14. Jan . 80 Zentimeter Altschnee, 10 Zentimeter
Neuschnee , 12 Grad Kälte .

v Mummelsee, 14. Jan . 110 Zentimeter Altschnee, 15 Zentimeter
Neuschnee , 5 Grad Kälte .

Ruhstein , 14 . Jan . 110 Zentimeter Altschnee, 10 Zentimeter
Neuschnee , 4 Grad Kälte . Schlittenbahn ab Ottenhöfen , Rodelbahnneu angelegt . Am 22. Januar Skiwettläufe .

8 Zuflucht, 14. Jan . 90 Zentimeter Altschnee , 20 Zentimeter Neu¬
schnee , 6 Grad Kälte , Anhaltender Schneefall.

A Triberg , 14 . Jan . 30—50 cm Schnee, 6 Grad Kälte , Ski - und
Rodelbahn gut .

A Schönwald (Station Triberg ) , 13 . Jan . hEkad 'KMe , Schnee¬höhe 100 Zentimeter , Neuschnee 5 Zentimeter . Skibahn sehr gut .— Feldberg , 14 . Jan . 90 Zentimeter Altfchnee, 10 Zentimeter
Neuschnee , 8 Grad Kälte . Skibahn prachtvoll.

A Freudenstadt (Württemberg ) . 13. Jan . Schneehöhe 30 Zenti¬meter , Temperatur 2 Grad Kälte , vorm 9 Uhr . Schneebeschaffenheit
verharrfchte. Ski-, Rodel - und Schlittenbahn gut .

gutfronngen , WiishM i . ’ ‘SÄ “
% Stunde vom Bahnhof am Höhenweg Pforzheim -Basel . Erstklassi¬
ges Skigelände , direkt beim Haus und Rodelbahn . Borzügl . Ver¬
pflegung . Pension pro Tag 4.50 JL inkl . Heizung . Prospekte gratis .
Großatt . Alpenpanorama . Skiweg Triberg -Weißenbach-Mattins -
kapelle-Vrend -Raben , zusammen 3 Stunden .

Schneehöhe 80—100 cm , 3 Grad Kälte , heiter , sonnig, Ski- und'
Rodelbahn , sehr gut . Sonntag den 15. Januar : Skisest.

Wasserstau ) des Rheins .
Fonffimz . Hasenpegel, 13. Jan . 3,06 w (12. Jan . 3.10 w).
Schullei iniet . i4 . Jan . Morgens 6 Uhr 1,2 . m ( 13. Jan . 1 .30 m).Kehl , 14. Jan . Morgens o Uhr 2 28 m (13. Jan . 2,30 m ).
Wlaran , 14. Jan . Morgens 6 Uhr 3,70 m ( 13. Jan . 3.76 w).Mannheim , 14. Jan . Morgens 6 Uhr 3,24 m ( 13 . Jan 3,35 w).

Pergnügungs - und Nereins -Arrzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu erjrhenJ

Samstag den 14. Januar :
’rotifrttvmin . Vereinsutuno im Tunter.
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend .
Fußballtlub Mühlburg . Spielersitzung im Spotthaus .

. au , IN Verein wlertur . 9 Uhl Zuiummenlnnn IM Prinz Karl .
Leibgrenadierverein . Zusammenkunii im goldenen Aller .
Liederkranz-Fulderei . 814 Uhr Weihnachtsstall im Lokal.Marineveretn . 8% Uhr Versammlung Germania , Belsortstraße .
Männerturnverein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophienstraße 14.Militärvcrein . 814 Uhr Geburtstagfeier im Apollotheater .
Rheinklub Alemannia . 8% Uhr Winterfest im Friedrichshof .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr im Landsknecht.

olamanvcr . l .S Ruderklub 9 Ubt Klubabend t . Klubhaus . Rheinh
Tech« . Verein . 814 Uhr Stiftungsfest bei Ziegler . Bahnhofftr .
Her. der Mürttemb -rger . 8 '4 U Berjammlg im König o Württemb .Ber . ehem. 113er. 814 Uhr Velfortfeier . - Saal 3, Schrempp.

J . Petry Ws
Hoflieferant

»
Frangipani - Ringe

— Trauringe ■—

Juwelen , Gold - und Goldene Ringe .
Silberwaren ln grösster Auswahl

Kaiserstr . 102 . i el. 1558. vom einfachsten bis feinsten Genre.« a i

Einzel -Auskünfte
im ln- und Aushnde besorgt diskret und gewissenhaft
Auskunftei Bürgel

KarUrnlie — ZAbringeretr . HO,3888 nächst der Ritterstr . Telephon 455.
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Um eine möglichst weitgreifende Räumung zu erzielen ,
sind die Preise des gesamten Lagers ganz bedeutend, teils
bis zu Selbstkosten ermässigt und bietet sich somit Gelegen¬
heit, nicht billige oder billig hergestellte Konfektion, sondern
tadellose , mustergültige Ware zu ganz besonders billigen
Preisen zu erwerben . Mit wenigen Ausnahmen enthalten die
Vorräte , sowohl in Stoff und Schnitt als auch Fasson und
Verarbeitung nur durchaus moderne Sachen.

Herren -Anzüge
bisheriger Preis bis oft 32.— bis 43.— bis 50. — bis 65. —

Einheitspreis jetzt 23 - 32.- 39 - 48.-
Herrcn -Paletots

bisheriger Preis bis c4l 33 — bis 42 — bis 52. — bis 60 -

Einheitspreisjetjt Jl 25 »““ 34 »
” ” 40 » 46 »

Herren -Ulster
bisheriger Preis bis oft 35.— bis 48— bis 53 — bis 65.

Einheitspreis jetjt oH 24 »
““ 36 »““ 42 »"" 48 .

Q I auf sämtliche nicht
/ extra angeführte

Io Inter-GarMt

Auf alle andere
halbschwere

JünglingsAnzüge
" Ulster mit15 * 257,

Ein Posten Herrcn-Hosenper Stück

N
.

Breitbarth
Ecke Kaiser - und Herrenstrasse . «

Beamte o. Private
erhalten den reeller Firma :

Herr««- and Damengurderobe .
Damen- «. Herrenstoff«.
Lei», n. Bettwäsche re.

: gegen monatliche

Ratenzahlungen
Kein Abzahlungsgeschäft . Diskret .

Offerten unter Nr . 844 an die
Erp « , der »Bad . Preffe " erb . *

Fräulein
tztch» diskrete Aufnahme auf 1.
Februar in der Rahe von Karls¬
ruhe . Offerten unt . Nr . 2) 1321 an
die Exp . der »Bad . Preffe " erb . 2.2

18—24000 Mark
IL Hypothek f . Haus Südweststadt
gesucht , dito I . Hypothek « ä bis
70 OOO Mk . Off . bef . u. Nr . 866
die Exped der » Bad . Preffe "

. 4.1

150 Mark

Exped . der

baus -
Zunkll .

_ . . . . B1406 an die
»Bad . Preffe " erbeten .

Schlitten.
2 Geschäftsschlitten billigst

verkaufen. Karlsr -Beierth
Breitrstraffe 18» B

Bäckerei» und Spezerei-
geschäft,

sehr schönes Anwesen , ist umstände¬
halber sofort oder später sehr preis¬
wert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B313 an die
Exped . der »Bad . Vreffe " erb . 4 .4

Hochrentables Hans
in bester Lage hier gegen lasten¬
freien Platz oder Baugelände
»n vertauschen.

Offerten bef . unter Nr . 888 di,
Erpebition der »Bad . Preffe ". 4 . 1

8 Wches Pferd .
Schimmelstute , ist umständehalber
billig zu verkaufen bei 2) 1 .325Ink . Heuser. BahuhofKnieliugeu.

Weibliche Fiirsvrqe
für isr . grauen u Möcheu

Sprechstunde jeden Mittwoch von
3—4 Uhr , Lammstr . 12,1 .

Wollen Sie
eine Spezial-Auskunft

über sich selbst oder Andere ? Dann
wenden Sie sich an die Berliner
Auskunftei Dau6 . Kgl . Kriminal
a . D ., Berlin 8 . W. 88 , -jimmerstr .77.
Original - Auskunft 3 Mk . 1 i735o

Schachenmayris
feff ^ '"' Wollene

CardmalschildJ j
Grünschild > kräfHge |0 ä |T}g
Weissschild /Ccnsum)'4HM,u

für Strickmaschinen
. vorteilhaft -.
Spezialität: Br i 11 aritVvel35-
zumStrickeri & Häkeln ;

1

Wo nichterhältlich,wende man sich ]

wegenAdr.-Angabe an die Fabrik |
SCHÄCHENMAYR.MANN &C“]

Atiiitc Laoenipefen !
WT Pelze ~WI
ÜnterrMe, Strümpfe nnft Socken

staunend billig ! 603 .4.3
Wilhelm straffe 34 . 1 Tr ., rechts .

& WWÖTV*

[
Umon -
Brikets

Reinlichster Hausbrand
Billiger als Steinkohle

Vlrktuf In den Kohlenhandlungen

{für den Nachweis von Restek -
tanten auf

ki?- il. WHImMleeri
für Metzgereien , Molkereien , Hotels
2C. wird von einer sehr gut ein¬
geführten Kühlmaschinen - Fabrikbei Abschluß eine 230a .2.2

hohe Hergütimg
gezahlt . Offert , unt . vk. D. 4987 an
Rudolf Moffe , Düsseldorf .

mit größeren Räumlichkeiten und
Privat -Wohnung , Wochenproduk¬
tion 80—40 Mille , billige Arbeits¬
kräfte Nähe Karlsruhe sehr preis¬
wert zu verkaufen . Offerten unt .Nr . 357a an die Expedition der
»Bad . Preffe " erb .

H««S mit Spejcreigcfdjäft
zu vertan en

Jur westlichen Stadtteil ist ein
4stockiaes Wohnhaus mit nachweis¬
lich sehr gut gehendem Spezereige¬
schäft Familienverhältniffc wegen
billig zu verkaufen . Das Geschäft
sichert einem tiicht . Kaufmann eine
prima Existenz , auch für Anfänger
sehr geeignet . Preis Mk . 52000 .— .

Offerten unter Nr . 880 an die
Expedition der „ Bad . Press e " erb .

Haus -Verkauf.
ln einer kl . Amtsstadt Unter¬

badens ist ein Wohnhaus mit groß .
Schlosserwerkstätte zu verkauie ».
Es wäre einem jungen Mann , der
in allen einschlagendcn Arbeiten
der Schlofferei bewandert , sichere
Existenz geboten , da kein gelernter
Schloffer am Platze . 8J2

Anfragen unter Nr . B6V7 an di «
Erved . der »Bad . Preffe "

Sehr gut erhaltener Fraueu -
Paletot mit Rad ist billig zu verk .

931254 Alauprechtftr . 27 , part .

Maschinenfabrik€$$lingen
— . in Esslingen

und mit ihr verbunden

0 . Rubiuiu., Stuttgart Berg
Gegründet 1846 . 3000 Arbeiter.

Bureau in Karlsruhe , Friedrichsp tz 11.
Vollständige Dampfkraftanlagen .

Neueste Speemlität :
Gleichst om -ßeissdampfmaschinen , Marke MEK ,

Saqggas -Motoren .
Pumpwerke für Wasserversorgung und Kanalisation .

Kreiselpumpen .
Eiserne Brücken und Dachkonsiruktionen .

Eis- und Kühlmaschinen .
Maschinen , Grau - und TDefallguss.

Dynamomaschinen und Elektromotoren .
Luftkompressoren .

Vakuum -Entstaubungsanlagen . 9535a *
Elektrisch betriebene hebezeuge und Fahrzeuge .

Dp . med . K . Üfasmer
Spezialarzt für Erkrankungen der Atmungsorgane
wohnt jetzt Sophieustr . IL beim Kar stör.

Sprechstunde nur nachmittags 3—Vs5.

19644*
k.11» »Ln bäHt»» _ ui-- i 1" "Deutsche Mob

°! K !ri

Kaffee !
Liebhabern einer guten Taffe Kaffee empfehlenwrr als besonders preiswert — garantiert rein -

schmeckrnd — unseren

Sirocco Kliilliiil - Mssee
aus eigener Rösterei mit «lektr . Betrieb :

V» Pfund -Paket 70 und 80 Pfg .

Kakao
Pfd . von 1 . 20

und 1 . 40 an
in verschied . Packungen

von 1Im Pfund an .
Probe - 4
Pakete AW Pfg .

garantiert rein

Pfd von
in der '

von

Pfg . an
schied . Packungen

V« Pfund an .
Probepakete

10 und 20
Mah-Kaffee

eigene Packung, best« Qualität.
Pfund -Paket Pfund -Paket

24 Pfg . 12 Pfg.
Bitte vergleichen Sie diese Qualität mit denbekannten teuren Markenpackungen .

Tafel-
DürfeKucker

da » Netto S Pfund -Paket Mk.

offen Pfd . 22

£.20
Pfg. 849 .3.

U rttlAeol > 'ItttAM n »° du » wcvrtarvlg . werden reich autzj\urcssKanen , »«
„ Vovischeu Preffe".
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Unter dem Protektorat Seiner Königlichen Hoheit de- Großherzogs .
Samstag den 14 . Januar ds . IS . , abends ab 8 ‘|, Uhr. un

neu hergerichteten Apollotheater . Marrenftratze 16 :

hi Verbindung mit der Gedenkfeier an die dreitägige Schlacht bei
Velfort und an die Wiedererrichtung des deutschen Reiches .I . Teil . Musikalische Ausführungen mit Festrede , offizielle

Bekanntgabe neu ernannter Ehrenmitglleder und Äusfol -
gung der Ehrendivlome an dieselben , Ehrung und Beschenk-
ung sämtlicher 360 Veteranen und Aushändigung des Ver¬
bandsabzeichens für 36jährige Mitgliedschaft an 166 Mit¬
glieder .n . Teil . Ausgewählte Darbietungen des Küustlerpersouals
des Äpoüotheaters .HI . Teil . Tanz . 754 .3.3
Für die Veteranen sind Ehrenvlätze Vorbehalten . Die Angc -

hörigen wollen sich besonders niederlassen . Auf der neu eingerichteten
Galerie ist ebenfalls gute Sitz - und Tischgelegenheit geboten . An¬
zug : für Offiziere Geiellschaftsanzug , für Zivil dunkel . Orden und
Ehrenzeichen , Verbands - und Vereinsabzeichen sind anzulegen .

Unrer Hinweis auf den Artikel im redaktionellen Teil ersuchen
wir die verebrlichen Mitglieder um recht zahlreiche Beteiligung mit
ihren Familienangehörigen .

Karlsruhe , 11 . Januar 1611 .' Der Borstand.

Bacli-Vereiti Karlsruhe
e. V.

Unter dem Protektorat Seiner Grcjjh . Hoheit des
Prinzen Max von Baden.

Mittwoch den 18 Januar 1911 , abends 8 Uhr,
im grossen Saale der Festhalte :

Neunzehntes KONZERT
zum lOOjähr. Gedächtnis Robert Schumanns

* 8. Juni 1810 , f 29 . Juli 1856 .

Das Paradies o . die Peri.
Romantische Tondichtung

für Soli, Chor nnd Orchester von
Robert Schumann .

Ausfü 'irende :
Emms Rttckbell -Uiller , Kgl . Württ. Kammersängerin ,

Stuttgart i Sopran ) .
Margarethe Bruntach , Hofopernsängerin (Alt ).
Heinrich Kithlborn , Konzertsftnger , Berlin (Tenor ).
Adolf Malier , Konzertsänger , Frankfurt a . M . (Bass).

Der Chor des Bachverein », das Grossh . Hoforchester .
Dirigent : Max Braner .

Anfang 8 Uhr . Kassen-ErOffnung 7 ' /, Uhr . Ende gegen 10 Uhr.
Ei tritt der Vereinsnuitglieder gegen Vorzeigen der

Mitglieds , und Beikarten . Numerierte Platzkarten für Mit¬
glieder zu 50 Pfg , in der Hofmusikalienhandlung von Fr ,
Doert erhältlich .

Für die Vereinsmitglieder sind Vorbehalten : Im Saal
rechts die Abteilung I und die zwei ersten Re hen der
Abteilung H , auf der unteren Galerie rechts die Abteilaug I
auf der oberen Galerie rechts die 1., 2. und 3 . Balkonreihe .
Der Zugang zu allen diesen Plätzen ist durch den Garderobe -
anbau rechts vom Hauptportal zu nehmen , Mitg ieler ,
welche ohne im Besitz von Platzkarten zu sein , die obere
Galerie besuchen , erhalten beim Eingang gegen Vorzeigen
ihrer Mitglieds- bezw. Beikarten , die vom Stadtratssekre -
txriat abgestempelten , für die vorbehaltenen Plätze gültige
Zählkarte .

Eintrittskarten für Nichtmitglieder zum Preise v-*u
Mk . 4.—, 3.—, 2 —, 150 und 1,— in den Musikalienhand¬
lungen , für numerierte Pläte nur in der Hofmusikalien -
handlung von Fr . Doert , 873.2.1

Hauptprobe (» ur für Vereinsmitglieder ) Montag den
16, Januar , abends 7 >/, Uhr.

Fortschrittliche Boibspartei.
Dienstag, 17. Januar 1911 , abends & y2 Uhr
im Saal IIL der Brauerei Schrempp :

öffentliche Versammlung
Fränleia Martha zieh m Berlin

spricht über : 884 .2 .1

Mt Frauen «. die Firlslhrillliihk Dolkspartei
Jedermann ist freundlichst eiugelade « . insbesondere
find Frauen willkommen. — — Freie Aussprache .

%ti MstM des Vereins Ser Fortschrittlichen Msoartci Karlsruhe .

Vortrag ~
Sonntag de» 15 . Jannar , nachmittags 4 Uhr,

im „ Hotel Karlsburg " in Dnrlach
von Herrn Kobert Schneider , Naturheilkundiger hier , über

Die bSsNgrle « CUlnierkrankheiie »
Nheumatlrmur, Sicht , Znffuenza , hals- und Vruftkatarrhe,

und wie schützen Wir uns dagegen. 864
Eintritt 30 Pfennig . Eintritt 30 Pfennig .

Ausstellung
von Gemälden , Zeichnungen , Radierungen des f Hermann Braun im

Kunstgewerbe - Museum .
= == = === Zutritt hei. . ■■ — 18889 .3.3

Btsttenkartenmtrecn rasch und btUts angeierttßt in fett
Druckerei »er „Badischen Pregê V

Hl L i. Z. Tr .
Montag 16 . 1. 11

>:.9 Uhr KIb . m . Vrtrg .

Schwarzwaldverein
(Sekt.Karlsrahe )
Sonntag , 15 . Jan . 1911

Ausflug :
I . Frauenaib —Do¬

bel—Herrenalb . (M .
1 Uhr .) — R. n . A .

Abiahrt 7“ Uhr .
(Alblalbahn .)

II. Frauenaib — Bemb . — Herrenalb .
(M . wie I .) — R. n . A . Abfahrt 9"
Uhr (Rodelzug oder w . W. 10" Uhr :.
AlbtaJbahn .

I . und II. anmelden : „ Sonne “ ,Herrenalb .

Bärenzwinger

Das Winterprogramm erfährt
folgende Veränderungen :

Ter Herrenabend ■wird von
SamStag den 14 . Januar auf
SamStag den 21 . Januar verlegt .

Dre Tanzunterhaltung wird von
DienStag de» 24 . Jan . auf Diens¬
tag den 7. März verlegt .

Der Kostümball wird von
SamStag den 18. Febr . auf Diens¬
tag den 21 . Febr . verlegt .

Mer Karlsruher MerkN.
■ <E . V .) .■-- ---

Samstag den 14. Januar ,
abends S Uhr, im „Klubhaus"

üersamiHlung d. Ausübenden.
Vollzähliges Erscheinen wird

erwartet . __ __ _ _
Sonntag den 15. Januar
nachmittags - 4—iĵ TUhr

« Zkal - tsollnller »
mit Preis -Verteilung .
Anschließend ' j,7 Uhr

Famiiicn-UntEFhaifuag .
1 Der Vorstand , j

Karlsrahe
Heute SamStag
abend 9 Uhr :

Sfaram-
«sch

im Restaurant
„Landsknecht " .

Sonntag nachmittag 4* präzis

V
/

in den Sälen zur „Rose "
( Kaiserplatz ).
Her Vorstand .

Rhelnklnb
iüarls

J

nansrune , e »
(Bootshaus in

Maxau ).
Heute Samstag
abend präzis

8 '/t Uhr
findet unser dies¬
jähriges

Winterfeft
mit Konzert und Ball im
großen Saale des Hotels „Fried¬
richshof“ statt .

Wir beehren une, unsere verehrt
aktiven u . passiven Mitglieder nebst
werten Familienangehörigen mit
der Bitte um recht zahlreiches Er¬
scheinen ergebenst einzuladen .

Sonntag abend :

im Moninger , 2 . Stock,
Konkordiasaal .

Der Vorstand .
</

Jg . Boxer
entlaufen . Lügugeb . geg . Belohn .
B1418 Bahnhofstr . S« . Atelier .

f

5 Karlsruher J
MäiHiBP-Turn -Serein. |

Heil ! •Gut

Die Turnstunden
tn den einzelnen
lungen statt :

Inden
btei -

a > In der Zentral - Turn , a
Halle, Bismarckstraße 12 : *
AllgrmeinrL Turnen am J
Montag und Donnerstag ,
abends von 8 bis 10 Ubr ^
1 . Alte Herren - Rrege am o

Mittwoch von 9i9 bis s
10 llbr abends . •

I . Damenabtetlnng am *
Mittwoch von % 8 bis T
949 Ubr abends und 4
am Samstag von % >* ♦
bis 9 Uhr abends ♦

der Turnhalle der *bl In
Ob Kaiser - ♦

II . Damenabtetlnng am *

berrealschule .
aller 6.

rbends . t
Alte Herren - Riege :

rm Freitag von 147 «
bis H 8 Uhr abends 4

Montag u . Donners
tag von J46— 5̂ 8 Uhr ♦
abends .

*
II . Alte

am
bis

c ) In der Turnhalle der 0
Vorschule . Gartenstraße •
20/ 22 : ♦
Mädchen - Abteilung am •
Mittwoch von 3 bis 5 ^r Uhr nachmittags . o

p d ) In der Turnhalle der 4
Höheren Mädchenschule . ♦
Sonenstraße 14 : •
Mädchen - Abteilung am J
Samstag von 3 bis 5 5

: Ubr nachmittags . 4
p e ) Bei der BereinS -Sviel - <»
4 Hütte auf d . meitl . Teile •

d . Groß Ererziervlaves .
Tnrn - Spiele an jedems . urn - « mrrr an reoein M
Dienstag und Freitag »
abends und irweils 4

„ Sonntag vormittags •
♦ Bereinslo ' al u . Extisch sind im *
♦ Rest Moninger , Ecke Kaiser - u . •
♦ Karlstr . Daselbst jeden Sonn - :
r tag abend Zusammenkunft #
J mit Familien -Angehörigen . «
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ *

Karlsruher

| Samstag den 88 . d . Mts . |
♦ Ordentliche ♦

r Hauptuersammlung !
Tagesordnung : 863

1. Rechenschaftsbericht.
2. Anträge (vergl. § 10 Abs . 2

Stat ).
3. Neuwahlen.
4 . Wahl der Abordnung z.

Gautumtag.
Wir ersuchen um zahlreichen

Besuch .
Der Tarnrat .

Bereit , der
-ochsen 1. Thüringer

Karlsruhe .
Sonntag den 1». Jannar .

abends S Uhr.
findet im Palmengarten ,
Herrenstraße .34a unser

Stiftungsfest
verbunden mit Weihnachts¬
feier statt .

Wir laden unsere verehr ! .
Mitglieder nebst werten
Familienangehörigen sowie
Freunde und Gönner des
Verein höflichst ein . 835

Der Vorstand .

Vereir
Blau

tcr dem Protektorat Sr . Sgl . Hohen
eS Prinzen Ludwig von Baoern .
de » SamStag BeretnSabenv
Lokal Restauration znm Tyroler

Landsleute willkommen!

Gesellschaft Fidelia Karlsruhe.
Sonntag den 15. Januar 1911. nachmittags 4 Uhr. im Saale

zum „Grünen Hof ". Durlach _
WM" Tan; - Ausflug "HW

wozu wir unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner freundlichst
einladen ._ (Bl391 ) _ Per Vorstand .

Ein neuer Kinematograph
findet sicher nicht so regen Zulauf als die

I . Damen - § itzung
am Sonntag den IS . Januar 1911, nachmittags 4 Uhr 11 inuten- ; n den Sälen der Restaur . z . Ritter , Kronensir . 46 , de:

ßnnikvalgtsellschiifi „fibrlc G filier"
Mit der Zusicherung einiger genußreicher Stunden ladet

Freunde und Gönner unserer Sache ein
Per Elferrat .

Kinder haben keinen Zutritt . — Närrische Kopfbedeckung
obligatorisch und am Eingangflerhältlich . *13130 !

ViehhändlerVersammlung.
Verein dänischer Viehhändler, Ktz Karlsrnhe. k

eingeladen sind .
Tagesordnung :

Berichterstattung über Gründung , Zweck und Bestreben
der Vereins .

Aufnahme neuer Mitglieder .
Anträge aus der Versammlung .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand.

I . B . : Jsaac Wertheimer ll , Rastatt .
Schriftführer . 331a .2.

Apollo « Theater
Iflarienstrasse 16 Telephon ¥35
Heut *, Samstag abend 8 Uar u. morgen Sonntag nac . mittag 4 Uhr
findet keine Vorstellung statt .

Sonntag abend 8 Uhr :

ieös -VBfslBlhiufl
des gesamten

Elite - Programm .
’

Zum letzten Male : Erna Koschel .

89 i Ab fflontag den 16 . Januar 1911 :

Gesang, Tanz und
Excentric.Imitateur.

Meissner Porzellan -
Imitation.

Gastspiel der

Tokio -Truppe
kaiserlich japanische Hetkilostler .

Elll Bianka
Gesang - und Tanz-Soubrette .

Miriam
Der verrückte Komödiant.

Sisters Petram, Miniatur-Circus .
LaekM ohna Eibl

Äpollo -Bloscop : Jede Woche neue Bilder.
Preise der Plätze wie behmnt. — Im Vorverkauf Ermässipng.

Cal ^ Windsor ,ls'ä , is 6t“
Heute und täglich :

Hauptbahnhos .
des

Da« e«-0rcheflers
„Philharmonie " .

Eintritt frei ! B47373.7 .7
jeweifs von abends 8—12 Uhr . An Sonn - nnd Feiertagen von 4 Uhr ab.r Morgen Sonntag

im

abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
Internationale Musik.

Eintritt frei. Hermann Welff . Eintritt frei.

GM« M Köms »o« Wültimiirrs.
Auf allgemeinen Wunsch meiner Gäste findet am Sonntag den

18 . d . M . em _ 897

statt , ausgeführt von der sehr beliebten Karlsruher Schützen *
Kapelle . Anfang 4 Uhr. Ei ntritt frei.
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Waidstr.
16/18 Colosseum .“?"

Samstag den 14. Januar : Kßjllß VOrStBliUIljJ .
Sonntag den IS . Januar 1911 :

Zwei Vorstellungen
Nachmittags 4 Uhr und abends S* Uhr .

In beiden Vorstellnngen unwider¬
ruflich die letzten Aufführungen :

Karlsruhe aus Hand o . Band .
In der Nacl mittags -Vomellnng „ Willi A ^ OSton “

in «einer Solo-Szene als Musikal -Sprech -Ciown . 83i

Küt? (cr Krug .
Sonntag den 15 . Januar , im grossen Saal

nachmittags 4 (Jlir beginnend
Grosse karnevalistische

Fremden - u. Qamen -Sitzung
veranstaltet vom Gesangverein „Lassaliia “ Karlsruhe
unter gütiger Mitwirkung von den beliebtesten und
bekanntesten Kai Isruher Bütten - Rednern , so u . a . :

„ Badenia - Müller “ .
iUV Nach Schluss der Sitzung: Tanz . ~9Q

Eintri ' t 30 Pfg. Narrenkappe obligatorisch , aber auch am Saalein¬
gang erhältlich . Günstige Fahrtgelegenheit mit d . elektr . Strassenbahn .

Morgen Sonntag de« IS . Jannar 1911 .
Ir» Hotel Nowack unterer Feslsaal :
2 grobe KONZERTE

der oberbayerische» Sänger ». Jodler - und Schuhplattler -Truppe

Die luftigen Sdilierieer
Anfang nachmittags 4 Uhr « nd abends 8 Uhr.

Gintfitl frei . 847

u. Adiecstr . Oakch EckeZ,,kelEcke Zirkel _ _ ____ _ ___ _ _ _ _
u. Adlerstr .

i Vi % Uch I4ÜBs41er - B4onzerte
Sohntag - Frühschoppen 4 und 8 Uhr.

Francesco Jamretti kommt ! 859

WihWi

0
Cafes

Köderer
£ ährincersfrJ9

aftdamsier von

J
und

n
s
s
o
a
nnmg

s Künstler - Konzert.
Restauration zum Grafen Zeppelin.

KonzertMorgen Sonntag den 15 . Januar
ab 4 Uhr bis nachts 11 Uhr :

'ausgeführt von einer Abteilung der Leib » Dragoner - Kapelle .
Hierzu ladet höflichst ein Fr . Lorenz . (862 ) gT ' Eintritt frei .

Restauration zur Hopfenblüte .
. Henke Samstagabend

wrih „ achtS - F « i « r
r Wozu freundl . einlabet (B1388) Otto Beckert , Metzaer und Wirt .

Tanz -LcIiriiistUiit
•los . Braunagel , Nowacksanlage1,II

Einzel-Unterricht , Nachmittags- und Abendkurse.
Anmeldungen : 16967

Von n bis 2 nnd 5 bis 8 Uhr. Sonntags nur von 11 bis 2 Uhr.
Mitte Januar Beginn neuer Kurse.

Auskunft crtheilau
Ric\ Graeoener, » Z

in Karlsruhe ,
Kaisers « . 199a, Ging. Waldstr.

Tanzstunde.
Zu den beginnenden Kursen

und Einzel-Unterricht werden
gefl . Anmeldungen erbeten ,
I. Privat - Tanziehr - Institut

l ( tt . ( sro8Mkopf |
Mitglied der 6 . 9 T.

33 Herrenstp . 33 . ]

277 .6.6

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
n. Franenkleider , Stiefel , Mren ,Gold , Silber n. Brillanten . Mili¬tär-Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür, weil das größte Geschäft,mehr wie jede Konkurrenz. Gefl.Offerten erbittet
An - u . Verkaufsgeschast
Tel . 2013 . Markgrafenstr. 22 .

üreyfus & Mayer -Dinkel, Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pi ne - , Red Pine und Nord « Tannen -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage « 557ca

Vsrsand 4i/* Meter bayer scher Bretter ab unserem Leger in Memmingen.

%
Hchr-Cmo

mit ZllckerDsatz

70
35

?fasnKoch $Ci
G. m. b. H.
Filialen in allen

198 .3 . 1 Stadtteilen .
45 eigene Verkaufs¬
stellen in Bade « und

Württemberg . u».», >

*/, Pfd . Paket

Vs Pfd . Paket

Pfg .

Pfg .

„Weiße « Rößl “-Fest
zum Besten des Hoftheater-Pensionsfonds .

Samstag den 14. Januar 1911
in sämtlichen Räumen der städtischen Festhalte .

Beginn 7 Uhr abends. Promenadenkonzert.
7Vs Uhr : Erölfnungsspiel:

„Das Adoptivkind vom Weißen Rößl “ .
Parodistisdie Szene von Felix BaumbacF ,
8 \Jhxi Beginn des Balles .

Gleichzeitig Eröffnung von :
Bauerntheater .

Kinemathograph .
Unter anderm :

„Der Holtheaterwagen “.
Mitwirkende :

Das Solopersonal des Hoftheaters .
Theatralische Brockensammlun g

Menagerie .
Schiessbude .

Ballwerfbude .
Schutzhütte .

Junggesellensteuer -Häuschen .
Rutschbahn .

Haupt -Restaurant
„Zum weißen Rößl ".

W ein -Restaurant
„Wiener Spatzn “.

Salonkapelle und Wiener
Sängergesellschaft .

„Weiße Rößl “-Bar .
Maggi -Bude m . Grammophon .

Biertunnel
„Zur feschen Pepi “.

Blumenkiosk .
Postkiosk (Festpostkarte ).

Fliegender Verkauf findet nicht statt 492 .3.3

Vorverkauf von Eintrittskarten ä 3 Mark an den Billetkassen des Hoftheaters , ferner in den
Hofmusikalienhandlungen von Doert und Kautz , den Musikalienhandlungen von MLUer und
Tafel , der Buchhandlung von Müller & Gr äff, bei Geschwister Moos und in den Zigarren¬
geschäften Studiert , Ecke Kaiser - und Adlerstrasse , Telefon Nr. 1787, u. Meyle , Marktplatz
u. Kaiserpassage 1 , Schüller , Kaiserstr . 221, an der Abendkasse Eintrittskarten ä 4 Mark .

Marke Excelflor .
fabriziert nur 10943a .27.17

Anton Tonoli ,
OfFenburg (Baden)

SBilligen , gute Bezugsquelle
für Großisten .

aea

billigste Bezugsquelle
Tür Wiederverkäufer , Jtonbi»

toten, Bäcker re. 14419
Prompt . Versand n. auswärts .Man verlange Preislisten .

IHlnnipf Hwe . 8Gie .
Eiergrotzhandlung

Petailverkauf für Karlsruhe :
Waldstr. 53 ,

Ulten PROFESSOR GRAHAM:

der schwäch
schon morgens

Echt bei «
Hamann Munding . Kaiserstrass « 110.Victor Merkte, Kaiserstrasse 160. ("54*alean Kissel , Hoff-, Kaiseretrasse 160.
ilnmnn ftnb . brätr . iufn . bei Ar.
U3lü6 ^ L ^ - i«ger Priv sL

Deutscher Hof
Karlsruhe.

Mit Uebernahme des Anwesens durch die Badlfdie
Staatsbrauerei Rothaus , erfolgt auch ein vollständiger Umbau
der LokalitSten , welcher einige Wochen in Anspruch nehmen
wird . Ich bleibe nach der Neu-ErOffnung, welche Ich mir
anzuzelg n erlauben werde , bemüht , ln den vergrOsserten
und modern hergerichteten Räumen , meine werten Gäste
in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen , wie dies seither ln
dankenswerter Welse anerkannt wurde . B1395

J. Weisskirchen
zum „Deutschen Hot44.

KttslchermW -8M
Hardtstratze 27

loioioaoioioioioioioioioioioa
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Die Weinhandlung

Jakob Weiss
Teleph . 2866 Kronenstr . 38 Gegr. 1820
wird auf 1 . März 1911 aufhören und die Firma erlöschen . Die
noch vorhandenen Vorräte an Wein insbesond . Durbacher ,
Clevner, Klingelberger und Weissherbst , eigenes Gewächs
werden bis Mitte Februar zu den bisherigen Preisen mit

5 Prozent Rabatt
von 20 Liter ab und in grossen Posten abgegeben .
Altes reines Kirsdienwasser u . Zv/etschgenwasser
sowie Schaumwein von Math . Müller in Eltville a . Rh in und
Söhnlein , Schierstein a . Rh . kann soweit der Vorrat reicht m
einzelnen Flaschen abgegeben werden . 685

0
B
0

io » o » o » o » o » o » o » o « o » o » o » o » o » 0B

0

0

Wie neu
wird jeder bei mir gewaschene u . gebügelte

Herren -Anzug.
PretS für den ganzen Anzug

„ " bie
g>üfc

‘

1
”

Weste .
„ . den Mantel

Sportsjacken . . . .
SportSmützen . . ,
(Die Sachen werden unentge

Mk. 2.20
1 .—- .80

—.40
.. 2 .50

80 big 1.—
Mk. —.60

tlich abgeholt und wieder zugestellt).

Mk.

Dampf - IVafehanstatt
August Pffltzner

Karlsruhe , Rüppurr , Langeftratze 2.

{
Karlsruhe : Korlstraße 27.

„ Schützenstraße 48.
. . Zähringerftraße 53 a.

Durlach : Hauptstraße 46. 867.10 .1Telephon 1447 . Telephon 1447.
Junfet &Foxterrier SÄf 'sSS I Dauerbrandofen, **

*?«& ,» » » ! .

wird zu Versteigerungspreisen ab¬
gegeben : Ein groß . Posten Dameu -
und Kinderstrümpfe in Wolle und
Halbwolle, .Herrensocken , farbige
Bettücher, Unterröcke, Unterhosen ,Frauen - u . Herrenhemden , Taschen¬
tücher u. Putztücher sowie Zigarrenund Zigaretten . 824.2 .2

Telephon 2281 .

PELZE
z» jedem annehmbaren Preise
»ur32 Zirkel82

Ecke Ritterstraße, 1 Tr.
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
Markgrafenstr . 26. 11102*

Heirat I
streng reell u. ganz diskret ! jVerbind., Erfolge und Res _Prospekt verschloss, gegen 30 Pst; .Mark, aller Länder . 11766a

Reunion internationale
Ernst Gärtner, Dresden,Terraffen -Ufer 27,1. Gegründ . 1888.

Reelle Heirat!
Led. Geschäftsführer a . d. Lande .Anfang 30, kath., guter heiterer

Charakter, von bürgl . Familie mit
Vermögen wünscht, da am Platze
nichts passendes , mit Fräulein von
liebevollem , heiterem Gemüt , von
bürgl. Familie u. etwas Vermögen ,
zwecks bald. Heirat , in nähere Ver¬
bindung zu treten . Gefl . selbstge¬
schriebene Offerten mögl. mit Bildu. Angabe der Verhältniffe unt . Nr .834a an die Exped. der »Badischen
Presse "

. Strenge Verschwiegenheit

« iie -ÄKs , England
Gesetzauszug. Prosa , etc. 50 Pf . *®“ a
Brock ’s, London E . C., Queenstreet 90.

Wittschaft
in der Nähe von Karlsruhe (Bahn¬tation ) Gas und Wasserleitung pr .
1 . April ds. Js . zu verpachten .
(Brauerei bevorzugt ).

Offert , unt . Nr . 308a and . Exped .der »Bad . Presse" erbeten . 3.3

fllmMW Wirtsleute
ucheu für sofort nejnereS Hotel ,Cafs oder besseres Sr^ tonraKt z«

pachten . Offertenunter Nr. B12W
an die Expedition der »Badischen
Presse" erbeten . 2.2

BäckereigesucA.
Gutgehende Bäckerei in Karl »« ',ruhe od . Umgebung zu pachten ge-

ucht : späterer Kauf nickt au »ge-
chlossen. Offert , unter Nr . BllSI
an die Exp. der . Bad. LreSe " . SA-'
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Theater , Kunst und Wissenschaft .
« Berlin . 14. Jan . (Privattel .) ^vie Ratten "

, da- fünf -
aktige Stück von Gerhart Hauptmann , das gestern im Lessingtheater
seine llraufsährung erlebte , hat durch etliche Szenen von rein tragischer
Kraft gewirkt , in anderen tragisch gemeinten Momenten versagt . Die
Aufnahme des Stückes stand bis zum 4 . Auszug unter diesen schwan¬
kenden Eindrücken, erst nach dem Schluß gab es , während Gerhart
Hauptmann wiederholt erschien» von einem Teil des Publikums , das
Else Lehmann feiern wollte , jenes merkwürdige Getöse, aus dem
auch berufene Ohren kaum zuverlässig heraus zu hören vermochten,
ob es echt und . ehrlich gemeint ist.

<= Hamburg . 14 . Jan (Tel .) Don der Afrika -Expedition des
Herzogs Adolf Friedrich von Mecklenburg ist hier ein Telegramm ein¬
gegangen , das gute Nachrichten enthält . Darnach dürfte sich die
Expedition am Neujahrstage westlich von dem südöstlich des Tschadsees
gelegenen Fort Lamy befunden haben .

— München » 13. Jan . (Tel . ) Der 60jährige Genremaler von
Lzarchorsti wurde gestern abend in seiner Wohnung tot aufgefunden .
Er war einem Schlaganfall erlegen .

— Amsterdam , 13, Jan . (Tel .) Im Reichsmuseum wurde das
Heruymte Rembrandt -Eemäld « „Die Nachtwache " durch Messerstiche
hchwer beschädigt. Der Täter , ein 28jähriger ehemaliger Schiffskoch
der Marine , namens Sigrist , wurde verhaftet . Er gibt an , aus Rache
gegen den Staat gehandelt zu haben , weil er nach der ärztlichen Un¬
tersuchung nicht wieder angenommen worden fei . Man hofft , das
Gemälde so wiederherstellen zu können , daß von Beschädigungen nichts
zu sehen sein wird .

— Petersburg , 13 . Jan . (Tel .) Der Kaiser bestätigte die Wahl
des Geh . Rats Ehrlich zum Ehrenmitglied des Kaiser !. Instituts für
Experimentalmedizin .

— Washington . 13. Jan . (Tel . ) Der Marineausschutz hat dem
Unterhaus die Annahme der Eesetzesoorlage empfohlen , durch die
Peary als Anerkennung seiner Rordpolfahrt der Rang eines Kontre -
admirals verliehen wird .

Aus Sem gewerblecven Leben.
Ib Karlsruhe , 13 . Jan . Die Eeneraldirektion der bad . Staats¬

eisenbahnen hat durch einen Erlaß bestimmt : Diejenigen Maschinen¬
hausarbeiter , welche aushilfsweise als Heizer verwendet werden , er¬
halten für die Dauer ihrer Verwendung gleichen Lohn , einschließlichder Stellenzulage , den sie als Maschinenhausarbeiter beziehen . Bei
gemischter Beschäftigung , im Fahrdienst und als Maschinenhaus¬
arbeiter , findet die Bestimmung des 8 10 Abs . 2 der Werkstätte,ohn -
ordnung sinngemäß Anwendung . Außerdem werden noch die für
einen Reserveheizer festgesetzten wandelbaren Gebühren gewährt . Bei
denjenigen Maschinenhausarbeitern , bet denen die Verrechnung
während der Verwendung als Heizer nicht nach den obigen Bestim¬
mungen geschehen ist, hat rückwirkend Lohnausgleichung zu erfolgen .

— Karlsruhe , 13 . Jan . Die Bereinigung zur Herbeiführung der
völligen Sonntagsruhe schreibt uns : Immer mehr schließt sich der
Ring derjenigen süddeutschen Großstädte , die die völlige Sonntags¬
ruhe eingeführt haben . Frankfurt , Nürnberg , München , Stuttgart ,
Darmstadt , Offenbach, sind mit gutem Beispiel vorausgegangen und
Mannheim folgt ab 1 . Mai d . Js . Nur in Karlsruhe will es nicht
vorwärts gehen, obwohl sich im Sommer vergangenen Jahres wie¬
derum eine erdrückende Mehrheit von Geschäftsinhabern für die völ¬
lige Sonntagsruhe erklärt hat . Die Angelegenheit ruht seitdem im
Schoße des Stadtrates . Es macht sich deshalb eine nicht geringe Er¬
regung und Mißstimmung innerhalb der Geschäftswelt und der An¬
gestellten bemerkbar über die unbegreifliche Verschleppung dieser gro¬
ßen Kreise interessierender Frage . Verschiedene kaufmännische Ver¬
eine haben deshalb Entschließungen gefaßt , in denen das Verlangen
zum Ausdruck kommt, der Stadtrat möge endlich einen definitiven Be¬
schluß in dieser Sache herbeiführen .

$ Mannheim , 13 . Jan . Die 10. Generalversammlung des deutschen
Metallarbeiterorrbandes ist vom Zentralvorstand zum 5. Juni dieses
Jahres nach Mannheim einberufen worden .

( -) Mannheim , i3 . Jan . Die sämtlichen Arbeiter der
Firma Dcnz u . Co . nahmen heute abend nach (Seschäftsschluß
in einer Fabrikversammlung auf dem Waldhof Stellung 5»
den den Lakierern von der Direktion gemachten Einigungs -
vorschlagen .

Zum Bergarveiterstreik in Belgien .
] ! [ Brüssel, 14 . Jan . (Privattel .) Die Zahl der Strei¬

kenden im Lütticher Kohlengebiet ist auf 25 099 gestiegen.
Der Minister hat sich an die Gesellschaften gewandt , um eine
Aussöhnung zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern her¬
beizuführen . Die Versuche des Ministers sind aber bisher
erfolglos geblieben. Die Gesellschaften haben ihm mitteilen
lassen , daß er bald eine Antwort erhalten werde. Diese
Antwort ist jedoch bis jetzt noch nicht bei dem Minister ein¬
gekommen . Dementsprechend drohen die Streikenden mit
größeren Gegenmaßregeln. Sie haben beschlossen» die Arbei¬
ter von ganz Belgien und allen Industriegebieten zu einein
großen Generalstreik aufzufordern , falls der
Streik im Lütticher Gebiet nicht auf gütlichem Weg beigelegtwerden sollte . Dieser Beschluß ist natürlich nur provisorisch .
Er soll aber zur Ausführung gelangen , wenn endgültig das
Scheitern der Einigungsoerhandlungen festgestellt ist.
KsassaBEsnseaBBttaBHSKaBBnBtB ^ BaK ^ nBKBi

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

7. Jan . : Fritz , D . Gottlieb Essig, Bierführer . — 9. Jan . : Magda¬
lena Luise . V . Aug . Reichert , Schlosser ; Ottmar , V . August Furrer ,
Lademeister ; Juliane Ereszentia , V . Aug . Mahl , Registrator ; Maria
Margareta , V . Joh . Eötz, Landwirt . — 10. Jan . : Hildegard Helene
Sofie Erna , V . Eust . Buchholz , Unterzahlmeister . — 12. Jan . : Marie
Luise , V . Ernst Hotz , Schieferdecker.

Todesfälle :
12 . Jan . : Gustav Stahlberger , Kaufmann , Ehemann , alt 33 Jahre .

— 13. Jan . : Karl Schmidt , Verbrauchssteuererheber , Ehemann , alt
34 Jahre .

LJ' B . Kamphues
Uhrmacher und Juwelier

ii«i Kaiserstr. 207 KARLSRUHE Teleph . 2458

JIH Nebenstehende grosse Stand • Uhr
ganz geschlossen und mit Facette»
Verglasung . Höhe 215 cm . Breite

. 50 cm . Vorzügliches 8 Tagewerk
pnd sehr kräftiger Gongschlag ,

ln Nussbaum oder Eiche

Mk . 100 .-
* . . 2 Jahre Garantie . .

Rollschuh -Palast
Ecke Ritter - und Gartenstrasse .

Ton heute ab :

Frone Preis • krmiinlgimg.
Eintrittspreis : Erwachsene SS Pfg ., Kinder 10 Pfg .
Eintritt und Rollschuh-Miete :

Eiwachsene 65 Pfg ., Kinder 30 Pfg.
Studierende, 8chüler , Mitglieder des Hoftheaters ui .d der
Katlsruher Kollschuii - Vereine 55 Pfg .

Eintritt und Bahnbenützung mit eigenen Rollschuhen :
Erwachsene 50 Pig., Kinder 20 Pfg.
Studierende, Schüler , Mitglieder des Holtheaters und der
Karlsruher Rollschuu Vereine 40 Pig .

Tageskarten : 1 Mark. B1430
Bei Konzert für Boiler 15 Pfg. Zuschlag.

Jeden Mittwoch, Samstag und Sonntag :
GROSSES KONZERT .

ürttemberger Hof
39 - Uhlandstrasse 26 . -Tjac

Zu der am Samstag den 11 . Januar 1911 stattfindend en

Christbaum » Feier ^
lade sämtliche Freunde und Gönner freundlichst ein . 331399

JFr. Schäfer .

Pracht - Spielplan vom 14 .
incl . 17 . Jar .uar Ibll :

lali 'ion-
Spannender Kunstfilm .

Finale i Akt aus „ Zigeuner-
baron . Tonbild.

■ ■ ■

Zwei hart ückigg Boxer.
Humor ,

E ne Gemsjagd 1a lenAlpia.
Präch iges Waidmannsbild .

Die letzte Freundin.
Ergreiiendes Drama .

Die Wasserfalle der Krimml .
(Salzburger Alpen).

'
Drama: WÜ88 8dll » k8tö ? .

Wenu die Blätter falleu .

■ ■ ■

Mittwoch u . Saui . tag Ktets Programmwecheel

■ ■ ■

Oeffentliche Versteigerung .
Montag den 16 . Januar 1811 . vormittag - II Uhr beginnend

werde ich im Pfandlokal Q 4 , 5 hier gem . § 873 H. G . B . öffentlich
gegen bare Zahlung versteigern :

500 Stück wasserdichte und
500 « tiick wollene Pferdedecken.

Tie Versteigerung findet bestimmt statt . 319a .3.3
Mannheim , den 11. Januar 1911 .

Krug . Gerichtsvollzieher,
Seckenheimerstraste 82 .

Versteigerung.
Montag de« 16 . Januar , nachmittags 2 Uhr,

werden un r » « kttouslokal Zähringerstratze 28 gegen
bar versteigert :

1 groge Partie feine Zigarren und Zigaretten , KnorrS Suppen¬
sachen, Hausmachernuüeln , Metzmer - Tee , Kufecke « Nahrung .
Amors , Fleiich -Extratt , Julien , seines Tafel -Oei rc . rc ., ferner
eine Partie starke Damen -Halbschuhe und noch vieles .

Liebhaber ladet höflichst ein 872

J . Mischmann sen ., Auktionator .

Zn verpachte « auf 1. April d. I . da» altrenommierte

Hotel mit Restaurant
Rotes Haus in Karlsruhe
mit fevar . Bierlokalen , nächster Nähe des Großh . Schlosse»,
des Hoftheaters und den Gerichten — gut möbliert . Zentral »
Heizung, elektr. Anlagen . 858 .2.1

Bruno Kotzmann , Douglasstr . 14.

JVliet - V ertrage
find zu haben tu »er

Expedition der „Badijchen Prejje".

i f

Mrutenditnervemn
Hartsrnhe .
Gegründet 1901 .

Einladung.
Sonntag den 15 . Januar

1911 , abends 7 Uhr . findet
im Saale des Restaurant
zum „Grünen Berg " . Kaiser »
stratze 33 , unsere

WchmiW- Feier
verbunden mit Gabenver¬
losung und darauffolgendem
Tanz statt, wozu wir freunde
und Gönner unseres Vereins
freundlich einladen . B1431

Der Borstans .

üie Heilsarmee
Adlerstrasse 4 .

Heute abend und Sonntag abend
8 ' /. Uhr :

Besoailere Versammlung,
geleitet von Adjutant Hüller

aus Berlin . BI433
Jedermann freundlich emgeladen .

Waldhornstrassa 21
neben dem Postamt.

Unterhalt , u. belehrend . Institut I
| Jeden Mittwoch und Samstag [

Piugrammwechsel .

Sensatiins- Prcgramm
| vom 14. bis 17. Januar 1911.

1. Der zweite Schuss . Dra¬
matischer Sensationsfilm .

2. Mayer ’s si egen aus.
Humoristisch .

| 3. Auf der Insel Man . Inter - 1
essante Naturaufnahme .

4. Kussba . ilius. Komisch .
5. Liebe und List. Drama .

I 6. Der Amateur - Detektiv.
Humorvoll .

7. Unter der Marine -Flagge.
Hochaktuel .

I 8. Schleier des Glücks. 895 |
Kolorierter Kunstfilm .

| Ausserdem an Wochentagen |
abwechselnd Einlagen.

Programmänderung .vorbehalt . I

Geld Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten. Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheten -
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg . Hardt¬
strasse 4b. « 1398

150110 .- M
als 2. Hypothek auf ein neueres
Hau » im Zentrum der Stadt inner -
qalb 65°io der amtlichen Schätzung
per sofort oder später gesucht .

Offerten unter Nr . 879 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

II Ml MI fl
für 2. Hypotheke sind sofort oder
später ausznleihen .

Offerten unL 878 cm die Exped.
der „Bad . Presse " .

Geschäftsmann sucht
600 Mark
gegen Ratenrückz . u . gut - Zinsen .

« ngeb . des. unt . Nr . « 1429 die
Expedition der . Bad . Vreffe ."

Blankenloch .

Hsljverfteizelmz.

Die Gemeinde Blankenloch ver¬
steigert Montag den 16 . d» Mts .»
vormittags 18 Uhr » ca 308 Ster
forlenes Scheitholz (Bürge rgab -
holz) im Großh . Hardtwald .

Zusammenkunft an der Grabener
Aller , bei der sog. Schrecker- Hütte .

Blankenloch , den 12. Jan . 1911.
Nagel , Bürgermstr .

368a _ Nagel , Ratschr.
Bietigheim

Stammholz «
Versteigerung .

Die Gemeinde Bietigheim (Amt
Ranatt versteigert am

ZienZtag fltn 17. Wm 191!,
nschoiittO 2 Wir,

mit Zusammenkunft im Hiebschlag
(Dammwald ) :

44 Eichen und Abschnitte von
8 .08 km abwärts ,

44 Eschen von 1,03 km abwärts ,
44 Erlen ,
18 Hainbuchen ,5 Pappeln .

1 Kirschbaum. 329a .2 .l
Bietigheim , den 12. Januar 191i

Ter Gtmeinderat .
Leopotvshafeuer

Rindfarren «
Versteigern » \

Die Gemeinde Leopoldshaien
läßt am
rviontag de« 16 . d . M .,

nachm itags S Uhr,
einen zur Zucht un¬
tauglich gewordenen

Rindfarren
_ im Faselhof öffent¬

lich versteigern , wozu Liebhaber
-inladet 300a

Leovoldsbafen . den 11 . Jan . 1911.

It

ueberle .
Nagel , Ratschrerber . -

veff. Stande sind? streng
diskr. liebev . Ausnahme
in isoliert a Walde gel .

Billa m . Garten b. alleinst .Hebamine
Vorbevk , NuBloch b . Heidelberg . nMn

Knien!
Nachhilfe

in Mathematik erteilt cand. ing .
Offerten unt . « 1401 an die Exped.
der ,iBad . Preffe " . 2A

Buchsühnmg
Nachtragen und Ordnen vernach-

läisigter Bücher , Einrichtung neuer ,
Buchführungen (amerik . System
Jahresabschlüsse , Jnventurausiteu - ,
ungenhteru . ausw . .4 . Schnorr, !
» arlsrulie , Kaisersir . 22 . 000 .9 . 11

Konditorei » Verpachtung .
In verkehrsr . Amts - u . Garnisons¬

stadt Mittelbadens ist eine guigrh .
Konditorei mit umsangr . Spezerei¬
geschäft u . Spirituosenhandlung au
tüchtigen Konditor umirändehalver
sofort zu verpachten. Kauf od. Tausch
mit gleii , artigem od. anderem Ge¬
schäft nicht ausgeschl . Das Geschäft
vesteht schon 2ö Jahre u. bietet für
einen tücht. Geschäilsmann ein gut .
Auskommen . Dasselbe eignet sich
auch zur Einrichtung der Bäckerei u .
u. hat gegenwärtig ichon bedeutend .
Absatz >n « erkauf von « rot- u. Weck¬
waren . Offert , unt . Nr . 856 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten .

Wegen Äusgave meines

Drogen -» n. Kolonial -
wareu - Gesohäfts

ist die

Einrichtung ÄÄÄ
und grossem Kassenjchrank per
15. Februar im ganzen od. geteilt
zu verkaufen . 840 .2 .1
Albert Salzer , Karlsruhe .

MMerkauf ,
braun , 10 Jahre alt . kräftig gebaut ,
gute , tadellose Beine , für Landwirte
lehr geeignet , wegen Aufgabe des
Fuhrwerks sofort sehr billig zu
verkaufen . Bl 883

Näh . Ulanvrechtstrasse I « , part .

Schöner Ztuhlschlitten
'

zu verk. flutacnflt . b, 3. St . I. « 1393

Mnter -Ueberzieher
abzug . Böraerstr . 22 4. St . B143xi.

Ehreiser Herd ,
tadellos erhalten , gut im Brennen
und Backen, unter Garantie sehr
billig zu verkaufen . » Bl 381

. Klauprechtstrass « 16 , pari .

1 nut ery. Mzelmvier
80 Mk.. 1 Chiffonier 26 Mt . 1 ein »
türigrr Schrank 10 Mk., 1 Chaise »
lonaue » 15 Mk.. 1 Kupferbadeofen
50 Mt ., 2 Betten in 15 u . 20 M ?. ,
einzelne Bettröste » 2 Spiegel L 15
und ö Mk. . 1 Srreichzither z . verk .

Ludwia -Wilhelmstr . Et»
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v »c 12 . Januar Stl .
Eia Besuch des Großherzogspaares im Rathaus . Rach

Mitteilung des Geheimen Kabinetts an den Oberbürger »
meister werden der Eroßherzog und die Erohherzogin Sams »
tag den 14. Januar , vormittags 11 Uhr , den städtischen
Kollegien einen Besuch im Rathaus machen . Der Stadtrat
nimmt mit lebhafter Freude hievon Kenntnis .

Zum Tode des Generals von Müller . Der Stadttal hat sich bei
der Feier der Beisetzung der Leiche des am 7 . d. Mts . verstorbenen
langjährigen Eeneraladjutanten des Eroßherzogs Friedrich , Herrn
Generalleutnants z. D . von Müller , der sich im dienstlichen Berkehr
>r,tt der Stadtverwaltung allzeit freundlich und entgegenkommend er¬
zeigt hat , durch eine Abordnung , bestehend aus dem Oberbürgermeister
und 2 weiteren Mitglieder « des Stadtrats , vertreten lassen. Es wird
beschlossen, zum ehrenden Andenken an den Verstorbenen , dessen Bild¬
xis der Stadtchronik für 191» einzufügen.

Ehrung . An der Bahre des am 7. d . Mts . verstorbenen , früheren
langjährigen Hausmeisters des Rathauses , Friedrich Biebelheimer ,
hat der Stadtrat einen Kranz namens der Stadtgemeind « niederlegen
lassen. Eine Abordnung des Stadtrats wohnte der Leichenfeier für
den Verstorbenen bei.

Abordnung . Auf der Montag den 23 . d . Mts . im Gebäude der
Handelskammer zu Berlin stattfindenden auherordentlichen Hauptver¬
sammlung des Zentralvereins für deutsch « Binnenschiffahrt , in welcher
u. a . die zu dem Gesetzentwurf, betreffend den Ausbau der deutschen
Wasserstraßen und die Erhebung von Rheinschiffahrtsabgabe », zu stel¬
lenden Abänderungsanträge beraten und beschlosien werden sollen,
wird sich der Stadtrat oertreten lasten.

Die Ortsgruppe Karlsruhe des Vereins für das Deutschtum im
Auslande teilt mit , daß sie den ihr für das Jahr 1910 bewilligten
städtischen Beitrag von 500 Mark in folgender Weis« verwendet habe :
200 Mark für die Gemeinde Kottiken an der deutsch -tschechischen
Sprachgrenze West-Böhmens , je 100 Mark für die deutschen Dörfer
in Südtirol , besonders für Fersental und Lusern , für den Bund der
Deutschen in Galizien , woselbst sich viele Ansiedelungen von Bewoh¬
nern befänden , und für den Schutzausschuß in Budweis .

Veranstaltung von Lustbarkeiten auf dem Platz der alten Drago¬
ner-Kaserne. Das Eroßh . Forst - und Domänenamt beabsichtigt, den
Platz der alten Dragonerkaserne an der östlichen Kaiserstraße an ein
hiesiges Speditionsgeschäft zur dauernden Aufstellung von Zucker - und
Wasselbuden, Karustells und dergleichen zu vermiete ». Der Stadtrat ,
von Eroßh . Bezirksamt um Aeußerung über das Vorhaben ersucht,
beantragt , die erforderliche polizeilich« Genehmigung zu versagen, da
es nicht erwünscht ist und zu berechtigten Beschwerden der Nachbar¬
schaft führen würde , wenn auf dem fraglichen Platz derartige Unter¬
nehmungen auf längere Zeit zur Ausübung ihrer Gewerbebetriebe
zugelasten würden . Rach Ansicht des Stadtrats sollte jener Platz viel¬
mehr im Interest « einer gedeihlichen Fortentwicklung des Ost-Stadt¬
teils tunlichst bald der endgültigen Bebauung erschlosten werden .

Umlegung von Grundstücken. Das vom städtischen Tiefbauamt
bearbeitete Projekt für die Umlegung von Grundstücken in dem Ge¬
biet zwischen dem Volksschulhaus an der Südend -Straße und der
Hirschstraße wird gutgeheißen . Zunächst sollen die Beteiligten über
das Projekt gehört werden.

De» Arbeitern bei der Straßenreinigung und Müllabfuhr wird ,
wie beschlosten wurde , während der Frühstückspausen und den Arbei¬
tern des städtischen Hafenamt » zu bestimmten Stunden des Tages
wärmende und durststillende Getränk « (Tee) , auf Koste» der Stadt¬
kaste unentgeltlich abgegeben, wie dies ähnlich bei anderen städtischen
Betrieben (Gaswerk , Wasserwerk, Elektrizitätswerk ) bereits ein¬
geführt ist.

Ortsbaukontrolleur Thilo Rückbeil wird auf fein Ansuchen unter
Anerkennung seiner langjährigen treu geleisteten Dienste auf 1. April
d. Js . in den Ruhestand versetzt .

Erstellung zweier Dienftwohngedäude. Das vom städtischen Hoch¬
bauamt ausgearbeitete Projekt für die Erstellung zweier Dienstwohn»
gebäud« bei dem in der Nähe von Welschneureuth anläßlich der Ein -
sührung der Schwemmkanalisation zu erbauenden Klärwerkes , wird
gutgeheißen. Der Bauauswand ist aus insgesamt 21890 Mark be¬
rechnet .

Zur Unterstützung der vom Badisch«« Frauenverei « eingerichteten
Abendkochkurs « für Arbeiterinnen wird im Entwurf des diesjährigen
Gemeindeooranschlags wieder ein Betrag von 200 Mark vorgesehen.

Dem Verband der mittleren Reich»-, Post - und Telegraphen -Ve-
amten wird der große Rathaussaal zur Abhaltung eine » Bezirkstages
aus Sonntag den 5. März d . I »., nachmittags 2 Uhr , zur Verfügung
gestellt.

Da» Gesuch des Metzgers Peter Geiger um Erlaubnis zum Be¬
trieb der Schankwirtschaft mtt Branntweinschank ,Lum Dragoner " ,
Uhlandstraße 9, wird dem Eroßh . Bezirksamt unbeanstandet vor¬
gelegt.

Die Lieferung von neuen Wastermestern für das städttsche Wasser¬
werk im laufenden Jahre wird der Firma Karl Andra « in Stuttgart
übettragen , die Lieferung von Dienstkleidungen für städtische Arbei¬
ter an die Firmen Rich . Pahr und Joh . Heinr . Felkel .

Danksagung. Der Stadtrat dankt dem Bach-veret « für die Ein¬
ladung zu dem am 18. d. Mts . in der Festhalle stattfindenden Konzert
und dem Herrn Hauptlehrer Sickinger für die Zuweisung von Ab¬
drücken einiger seiner Liederkompofitionen an die städtischen Samm¬
lungen .

Bei der städtische » Sparkasse wurden im Monat Dezember 1910
eingelegt 5995 Posten mtt einer Gesamtsumme 811027 Mark 91 Pfg .,
zurückgezogen 3982 Posten mit einer Gesamtsumme von 698 002 Mark
36 Pfg . Einleger gingen neu zu 554, ab 365 .

Spar- und Varlehensverein der badischen
Gifenbahnbeamten.

A Karlsruhe , 12. Jan . Der Spar - und Darlehensverein der
badischen Eisenbahnbeamten hat auf 1. Januar 1911 «eu« Satzungen
beschlossen, die auf Grund der seither gemachten Erfahrungen in mehr¬
facher Hinsicht Aendrrungen gegenüber den bisherigen Vereinsbestim¬
mungen bringen . Zunächst ist der Name geändert worden , der seit¬
her »Spar - und Vorschußverein" lautete . Der freiwillig « Austritt
ist zur Hintanhaltung übereilter Entschlüsse einzelner Mitglieder da¬
durch erschwett worden, daß er in der Regel nur zum Jahresschluß
statthast und dem Vereinsoorstand mindestens drei Monate vorher
schriftlich anzuzeigen ist. Im Zusammenhang damit wird der Wie¬
dereintritt nach freiwilligem Austritt , abgesehen von Ausnahmefällen
erst nach Umfluß eines Jahres zugelassen . Das Mindestsparguthaben ,
bis zu dessen Erreichung die Mitglieder zu Einlagen in die Dereins -
kasse verpflichtet sind, wird von 150 Mark auf 20 Mark herabgesetzt.
Die Einlagen über diesen Bettag hinaus fortzusetzen, ist dem Belie¬
ben der Mitglieder überlassen. Ebenso ist jedes Mitglied berechtigt ,
sein Guthaben , soweit es den Mindestbetrag von 20 Mark übersteigt
und nicht für Darlehen hastet , abzuheben.

Der zulässige Höchstbettag eines Sparguthabens ist von 1200 Mk.
auf 5000 Mark hinaufgesetzt worden . Der Zins beträgt , wie seither ,
3 Prozent . Dagegen ist die Beteiligung der Mitglieder am Rhein¬
gewinn, der auf Jahresschluß festgestellt und an die Mitglieder nach
dem Verhältnis des ihnen am Schlüsse des Jahres zustehenden Zins¬
guthabens verteilt wird , in der Weise neu geregelt worden , daß Zins¬
guthaben , die den Betrag von 40 Mark übersteigen , bei Berechnung
des Gewinnanteils außer Betracht bleiben . Hierdurch wird die Wirk¬

ung der Zulassung von Spareinlagen bis 5000 Mark zu Gunsten der
Mitglieder mit geringen Einlagen wesentlich abgeschwächt .

Von dem Reingewinn fließen außerdem 10 Prozent zum Reserve¬
fonds , bis dieser den 20. Teil de» Gesamtgutheibens der Mitglieder
erreicht hat . Wegen der Rückzahlung der Guthaben im Falle de» To¬
des eines Mitgliedes sind genauere Bestimmungen über die bezug»,
berechtigten Personen vorgesehen. Darlehen können an Mitglievoo ,
welche nach dem Ermessen de» Vorstandes die nöttge Sicherheit bie¬
ten , bis zu 1000 Mark gewähtt werden. Darlehen , die das Guthabe «
des Mitgliedes um nicht mehr als den durchschnittlichen Monats¬
betrag des Diensteinkommens seiner Beamtenflasse übersteigen , kann
der Vorstand gegen Verpfändung des Sparguthabens ohne wettere
Sicherheit gewähren , während im übrigen wie seither Sicherhetts -
leiftung durch Pfand oder Bürgschaft gefordett wird . Darlehen wer¬
den auf die Dauer von 2 Jahren bewilligt ; innerhalb dieser Zeit hat
die Rückzahlung in Monats - oder Vietteljahrsttilzaylungen durch Ab¬
züge am DiensteinkomvEN zu geschehen. Ausnahmsweise kann der
Vorstand die Fristen bis zu drei Jahren erstrecken . - Ferner können
außerordentliche Abzahlungen von mindestens 10 Mark auf Dar¬
lehen zugelassen werden.

Hinsichtlich der Abhör der Jahresrechnung durch die Aufsichts¬
behörde ist eine Vereinfachung vorgesehen , indem die Abhör sich nicht
mehr auf die Zuschreibung von Zinsen und Gewinnanteilen an die
Einzelguthaben der Mitglieder und auf die Zinsberechnung für Dar¬
lehen erstrecken soll, deren Nachprüfung den Mitgliedern überlassen
bleibt . Schließlich ist nach der „Z . d . V . D . E .-V .

" eine Aenderung
insofern eingetreten , als künftig die Satzungen nicht mehr auf dem
Umschlag der Sparkassenbücher abgedruckt , sondern in einem besonde¬
ren Abdruck den Mitgliedern zugestellt werden.

Zahn - Creme

Mundwasser
Wütticrfninii .

Die Dezembernummern 10—13 der „Jugend -Rundschau", Wochen¬
schrift zur Pflege der staatsbürgerlichen Erziehung der deutschen
Jugend , liegen vor. Wir haben diese neue Zeitschrift schon wieder¬
holt unfern Lesern empfohlen und tun dies nach Eingang der neue¬
sten Nummern , die den Wett der Jugend -Rundschau für die Heran¬
wachsende Jugend wieder in trefflicher Weise erkennen lassen, von
neuem um so lieber , als die Verlagsbuchhandlung von Moritz
Schauenburg in Lahr (Baden ) bereit ist, jedem neu hinzukommenden
Abonnenten die Nummern 1—13 des abgelaufenen I . Quartals un¬
entgeltlich nachzuliefern. Diese Nummern werden gegen Einsendung
der Postquittung für das II . Quartal und 30 Pfg . für Porto zu¬
gestellt. Hoffentlich machen recht viele unserer Leser von diesem ent¬
gegenkommenden Angebot des Verlegers der Jugend -Rundschau
Gebrauch .

Die Illustriert « Sportzeitung zur Hebung der Volkskrast ist an
Neujahr in den zwanzigsten Jahrgang ihres Bestehens eingvtteten .
Es Bietet diese Wochenschrift bei dem populären Preis von 20 Pfg .
(Quartal Mark 2 .50) jedermann famose Anregungen zu gesunder
körperlicher Ausbildung aller Art und der Inhalt jedes Hef .es ist
textlich und bildlich ebenso interessant als vielseitig und gediegen .
Der Verlag (A. Stolz u . Eo., München, Königinsttaße 37 und 39 ) hat
zum Beginn des zwanzigsten Jahrgangs 2000 Mark für die Lefer und
Mitarbeiter gestiftet, die in Preisausschreiben zu je 500 Mark von
Quartal zu Quartal 1911 zur Verteilung kommen

AusnahmeAngrebot !

i

K

Nach jetzt beendeter Inventur unterstellen wir unser gesamtes
Lager einem extra billigen Verkauf und gewähren vom

15. bis incL 22 . Januar er.
auf die regulären Preise aller vorrätigen
Bettstellen, Matratzen, Kissen , 854
Decken , Holzmöbel u. s* w.

gegen
sofortige

Auf Wunsch werden die gekauften Waren bis Ende
Januar er kostenlos bei uns aufbewahrt. Neuanfertigungen
sind vom Rabatt ausgeschlossen. Auf unser Lager von

Kata ’oge Ober „Steiners Paradiesbetten “ gratis u . franko .

weisen wir besonders hin.
Wichtig für Brautleute !

TESÄS : Kaiserstraße Ecke
Wald tr .

Meriiintinniip§
u . fabrikgemöße Reparaturen .

Atelier für Pianoforiebau.
Chr . Stfthr , Pianoiortebauer
Lager : Verlängerte Ritterstr . 11,

nächst der Gartenftraffe .

Musik- u. NachhiWllnöen
erteilt Seminarist letzten Kurses .
Zu erfragen unter Nr . Bl 140 in
der Exped . der „Bad . Presse" . 2.2

Gebildete Dame
als Partnerin zum 4händig Spielen
von guter

gesucht.
Expediti

Klavierspielerin
ilt. Off . u. Nr . B1060 a

xpedition der
an die

Bad . Presse" erb.

HMchekMiillrag
f rentablem Karlsruher Anwesen
t Wlo Nachlaß zu verkaufen.
Metten unter Nr . 7 J2 cm die
ved . der »Bad . Presse“ . 82

Motorrad , , ? s , tadellos u. f.
gut funkt ., f. äuß . 155 Mk . abzug.
Offerten unter Nr . Bl020 an die
Eiped . der »Bad . Presse" erb. 22

Brauerei
in nächster Nähe Karlsruhes , voll¬
ständig einqerichtet , in welcher zur
Zeit ein Bier - Depot mit ausge¬
dehnter Kundschaft und gutem Er¬
folg betrieben wird , «st wegen
anderweitigem Engagement sofort
zu verkaufen oder zu verpachten .
Bei dem Anwesen befindet sich eine
gutgehende Wirtschaft mit großem
Karten u . kaun auch die Vertretung
einer erstklassigenMünchener Groß »
brauerei mit übernommen werden ;
ebenso ist eine Einrichtung für
Mineralwasser und alkoholfreie Ge¬
tränke vorhanden . Sichere Existenz
für tüchtigen Fachmann , oder auch
gutes Geschäft kür eine Groß ,
brauerei . Die Bedingungen sind
äußerst günstig.

Anfragen unter Nr . 724 durch die
Expedition der »Bad . Presse"

. 22

IfioLrrad.
oder Tausch. 8 —„

» afterstrasse S. 5. Stock.

Kolonialwaren - u. Delikatessen ,
Geschäft , in nlittlerer Stadt Badens ,
seit über 60 Jahren bestehend ,
wegen anderweiter Inanspruch¬
nahme der Besitzer . — Beste Lage ,
größtes und schönstes Ladenlokal
am Platze, moderne Einrichtung ,
gute Kundschaft, sichere Existenz.
Verkauf zum Wert des Warenlagers
und der Einrichtung . Ladenmiete
Mk . 2000 .—, Wohnung im Hause.
Kontrakt auf beliebig lange Zeit ,
entgegenkommende Zahlungsbe¬
dingungen . Näheres zu erfrag , unt .
Nr . 52a,n der Exp , d. »Bad .Presse"
3.3 Zu verkaufe « : SS122ä

Reitpferd
engl . Fuchs, Vollblut¬
stute. 7 fahrig . 1 .75 m
roß , wunderbarer
Sänger, vorzüglicher

Sprmgn , truppen «
«. . . ftomm. scheut vor gar-

Nichts. Nah . Stallmstr. - .chindler,LtSdt. LandeSgeftüt, Rüovureritr .
2 Breimap arate

(Holzbrand ), vollständig neu. find
billig zu verkaufen.

Zu erfragen unter Nr . $81318 in
der Sxped. der »Bad . Presse". 22

eefSe Automobile
Zweisitzer, Viersitzer u . Lieferwagen
estens hergerichtet , preiswett zu

verkaufen . B835 .6 .2
ngenleur Nacbbauer ,
arlSruhe , Krieestratze 1H).I:

Hochfeine

Miitztt-CoilD.
SinfpSmier»

leicht , billig abzugeben . 11749a *
Lei. Dflrr ,

SnrnSwage» «. Automobil -
Karosserien. Fernsprecher S4S»

Colmar I. Eis .

schränl ? , Buffets , Bücherschränke,moderner Schreibtisch, Schreibtisch-
stühlr sehr billig zu haben bei

Heinrich Harrer ,
Möbelhaus und Spedition ,

Philipostr . 19 . Telephon 16LS.
Sehr schöner , gebrauchter

Schreibtisch
ist wegen Platzmangel billig zu
verkaufen. B 18c 8

Serrenstratza 1A S Tr .

NEU ! M Stücke
auf einmal zu -
gl . idim .ADparat

Zur Probe
mit Rfldcaen&unosredtt bei Nicht¬
gefallen , also ohne |ebe Kaufver-
pfllchtung und ohne Anzahlung
lediglich gegen Monats - Raten von
2 Mark an liefern wir : Sprach -
Apparate mit PatM - Mafien,
Musik-Instrument* aller Art , phota-
graphisdie Apparate , Waffen etc.
Kaufen Sic niemals ohne mehr¬
tägige Probe! Kaufen Sie nur un¬
sere nabellosen Path« - Platten.
Alle anberen Platten werben durch
den stinbigen Nabelwechsel ange¬
griffen u. schließlich völlig ze stört .
Lieferung z . Original - Fabrikpreis .

Gratis
uni frank* senden wir an jeder¬
mann unseren illustriert . Kata .ogmiiberBrosdtUr* ..Das Unwesen im
PlattenHandel.“ Postkarte genügt.
BIAL & FREUND
Breslau Postfach 147b

Nächste Woche !
Ziehung sicher Sl . Januar 1911

Bad. Invaliden - Geld -Lose
2928 Gew. ohne Abzag

Hauptgew.

20000
27 Gewinne

1 XOOO
2900 Gewinne

13000
liOSA ä . 1 Mlf L°se 10 Mk. Porto a .■JUSO a 1 lau . LiSte 30 Pfg. empfiehlt

J. Stürmer SS* Slrafeburgl
.
E-

880Q

Lotterie
Untern. Langestrasse 107.

«cd afie Losrerkaufeteflea .
In Kartend» : Carl Gftz, HaMterosw tlffi.

Sehr, fcflhrifioer Kaisertimsse 60.

tnufcukeitta ittet
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Stöbt Rechtsauskunstflrllk.
(Stadt . Arbeitsamt )

Zäbringerstraße 100 , Erdgeschoß .
erteilt minderbemittelten Personen unentgeltlichMat u . Auskunft , vornehmlich in Sachen des Arbeite » und
Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall - und Invaliden -
verficherungsgefetzgebnna , des MietrechtS , in Militär -,Steuer und Ltaatsangehörigk ^ itsfachen »sw

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätze».
Gefchäflsstnnden : Werktäglich von 9 - 1 und 3 — 7 Uhr.

Telephon V29 . 11114»

OSTERR . LlOYO, TRIEST

Thalia-

Frühjahr 1911
L Zum Karneval nach

Nizza . Von Tr .est, 9. Fe¬
bruar , bis Genua , 1 . März ;
Korfu , Messina , Catania , Sy¬
rakus , Malta, Girgenti, Tunis ,
Palermo , Neapel , Villefranche,
Gen ;a . Fabrpn is mit Ver¬
pflegung von ca . Mk . 340 .— an .

n. Nach Algerien und
Tunis . Von Genua, 4 . März ,
bis Triest , 26 . März ; Ville¬
franche (Nizza ) , Port Mahon
(Balearen ) , Algier , Bougie (El
Cantara und Biscra ), Philir pe-
ville (Constantin ) , Tunis ,Malta , Syrakus , Catania , Mes¬
sina , Korfu . Gravosa , Triest

Fahrpreis mit Verpflegung von ca . Mk. 380 .-
III . Karwoche in Sevilla . Von Triest , 3 . April, bis Genua .30 . April ; Korfu , Palermo , Algier, Malaga , Cadix , Funchal , Sta -

Cruz (Ten riffa ), Las Palmas , Tanger , Gibraltar , Oran , Genua -
Fah preis mit Verpflegung von ca . Mk . 510 .— an .

TV. Nach Nordafrika , Sizilien und Dalmatien .Von Genua , 2. Mai , bis Triest , 16. Mai.
Fahrpreis mit Verpflegung von ca, Mk . 255 .— an .
Landausflttge durch Cook , Wien .

Auskünfte, Prospekte in Karlsruhe bei : Karl KTorlock ,Karl-Fnedrichstrasse 26 , Amtl. Reisebureau und Ausgabestelle zu-
sammemteilbarer Fahrscheinhefte und bei der Generalagentur desGestern Lloyd, Berlin NW Unter den Linden 47 . 11364a

Dar* Nicht übersehen ! m
Junge Leute erhalt , kostenl. ausführlichen Prospekt der
Landwirtschaft!. Lehranstalt u . Lehrmolkerei Braunschwelg, K
Madamenweg158. GrQndl ., gedieg. Ausbild. zum Verwalter, gsRechmmgsfttbr. u. Molkereibeamt. KostenLStellenrermittlg .In 17 Jahren über 3400 Schüler . Direktor Krause .

Dampfwaschanstalt August Psützner
Langestratze 2 RÄppUkk Telephon 1447

liefert fernste 18290

HerrenftärkrvZsehe
Chürmer - Pianinos

gehören in mittlerer Preislage
(Mk . 600 - 700)

zu den besten und schönsten Klavieren .
Alleinige Vertretung: 13095 *

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant, Karlsruhe, Erbprinzenftrajje 4.

Neueste Singer - Nähmaschine Krone !
Konkurrenzlos . Die hocharmige Singer -Nähmaschine KroneI
verriegelt zugleich jade Naht , d Genahte kann nicht aufgehea.

und
m

Fahrrad - Kr088ÜfMS ffi . JäKOdSOilll ,Berlin N . 24 , LUtanstr . 126. Seit 30 Jahre * Lieteiaatvon Post-, pretiss Staats - u. Reicheisenbaho -Beamten -Ver«einen , Lehrer -, Militär - und Krieger -Vereinen , versendet di«
hocharmigeSinger - Nähmaschine Krone II mit hygienisch .Fasarahe für alle Arten Schneiderei , 40, 45, 48, 5t Mark.4wöchtl Probezeit . 5 Jahre Garantie . Jubiläums - KataJoggratis . Leser dieser Zeitung gleiche Vorzugspreise .— Jede 35a»ehne stickt und stoiift , — •

r
B

Prima Dürrfleisch
ff. geräucherte

Kammripp und Rippenspeer
Wiener- u. Frankfurter-Würstchen

Oeiikatess-Fiider -Sauerkraut
ist wieder 515 .&3

in allen Filialen erhältlich .

v .

Gebrüder Hensel
Qrossh . Hoflief .

Lockeu - Saduli » Mk . t .— . Pomade Sadul n
Mk . 1.— ist die einzige anerkannte ,beste Marke . Man verlange Sadulin und weise jede Nach¬

ahmung direkt zurück . Franz Kuhn , Kronenpars . .
Nürnberg . Hier : Hern ». Kieler , Pars . . Kaiser »
strafe 223 . sowie in Apoth . , Drog . und Parf . iosa<Q

Eugen Rfimmerie,
Klaviertechn ker.

empfiehlt sich zum Stimmen von
Flügel . Ptanos u . Harmoniums .

Reparaturen unter Garantie .
8.4 Ritterstraffe I »— 12 . II . B84

m
unter billigster Berechnung *

5 und tadelloser Ausführung an :
*

J Nähmaschinen *
! Schreibmaschinen )
* Strickmaschinen *
{ Fahrräder *
* »ämtl . Fabrikate u . Systeme . *t Ersatz-Teile . *
| Georg Mappes *

30 .* Karl - Friedrlehatr .* 10.9 Telephon 2264 .
A kk A kk * * * * * * * * * * * * * * * *

1366 J

Getrlig. Kreiser
Schuhe rc. bezahlt am besten nur
Frirlenkera , Markgrasenstr . 17.
Bl 190 Postkarte genügt ._ 2 . 1

Gegen
I Hnstcn u Heiserkeit >

Eucayptus-
Menthol-

Bonbons
Paket SO Pfg.

Pfannhüch 8 ß
G. m . b. O .
FUialen in alle «

3 3 Stadtteilen . -°°« >

43 eigene Verkaufs¬
stelle « in Baden und

Württemberg .

750 putzend
Cciniächer

ohne Mt,
reinleinen , weiß , jeden

ionat von der militärischen Lie¬
ferung übrig geblieben , verkaufe
zum Erzeuaungspreise .

150 cm breit . 223 ein lang .
1 Stück 2 Mk . 40 Pfg .

kleinste Abnahme st , Dutzend franko
gegen Nachnahme 11557a13 .5

General -Handweberei
Ant . Marsik . Gießhübel

bei Neustadt a . Mettau (Böhmen ).
Wir empfehlen unsere hervorrag .Ltggrrenfsbrikste

in der Preislage von 25 bis 50 Mk .,
per Mille ; ferner Cigaretten ,
Preis per 1000 Stück 7 , M 0 ,

12 , Jt 15 , letztere sind Sport , als¬
dann Ji 17 bis <£ , 35 . — Bei 5 Mille
Bezug ein GlaSschrank gratis .

Tüchtige Vertreter gesucht .
SGAiarzväider Tabakmanutaktur

in Dietsbnrg . ioo67a
Filialfabrik Gengenbach .

Einige größere Posten
erstklassige , naturreine

MorkMer-Weme
von den Jahrgängen

1895/99 , 1904, 1906
sind zn verkaufen , durch

Wersieister Ludwig Kuny,
Sulzbnrg (Baden ).

Proben am Faß . 170a .3.3

M
aus erstklassigen Mostäpfeln , selbst
gekeltert , direkt ab Kelter von
20 Liter an bei 10919 . 16.8

S . Gärig Söhne ,
Apfelwein -Groffkelterei .

Ruppenhelm .
U9+ Viele Anerkennung n ! ♦ • S

Echtes , garantiert reines

Scbwelneschmalz
aus bestem Rohspeck bereitet ,
versendet in Emarlgefiiffen als
Waffereimer . Wafferhafen .
Ringhafen . Teigwanne und
Tchwenkkeffel . das Pfd . zu78 ^
srco .. 15^25 50 Psd . enthaltend ,

lechdos « 4 10 Psd . Mk. 8 .20
Nach,franco gegen Nachnahme .

Adam Oettle
Kirchheim -Teck (SESürti).

Nur eine Annonce ! Wir bitten dieselbe aufzubewahren1

13 Hochbrückenstratze 13 München 13 Hochbrückenstraße 13
Größtes Lager des Kontinents . SO 000 fertige Kostüme anf Lager . Größtes Lager des Konttnentss

ch

s «;
S « b
J & jS

Welches die größten historischen Festzüge ,
Festspiele , Karnevalsfestzüge u . Koslüm -
seste seit Jahrzehnten ausgestattet , stellt
ihrRiesenlager in historis uen , nationalen
und Karnevalskostümes dem pp . Publi¬
kum leihweise zur Verfügung .

Versand nach auswärts einzelner Ko¬
stüme , sowie in großen Partien ohne
lebe Preiserhöhung .

P . P . Allgemeiner Preiskurant A
und alpiner Preiskurant B mit

Abbildungen gratis und franko .

Kgl .baver .u .Kgl .württ .Hoflirf ^
Großh . bad . Hoflieferanten .

Telegramm - Adreff « : Diringer
München . 11827a .3l

Teleph -Ruf Rr . 2734 .

« s

Sanatorium Villa Hohenwies
Degerloch-Stuttgart Villenkoionie Hohenwaldau

für innere und Nervenkrankheiten . U8“a*
Das ganze Jahr geöffnet. Prospekte frei. Dr . Tb . Zahn .

Orselina
200 m s . Locarno (Südschweiz ).

Hotel — Pension
Siebenmal ! !!.Bevorzugte Winterstation .

Herrliche , geschützte Lage . Prachtvolles Panorama . Modernster Komfort .
Zentralheizung . Loggien. Auf Verlangen Diättisch . 7996a .8 .8

Prospekte durch G . & h . Siebenmann .
Gleiches Haus : Hotel Terminus , Locarno . ■

| <t ( « SM ( MtVOSNSMMNf

1 Privat -Tanjlehr -Jnstitut j
M (Saal im Hause ) J84I8

*
jIIermann Voiirath , Kaiserstr. 235 . (9 Slnzel- llntenicht. Nachmittags - und Abendkurse.

f ♦ üsmelDunp jiit ZMar-Zülse balhW erdete», -o
O
G « » GMGÄW « « l» G ^ m

Gebrüder Roedef ,
Darmstadt.

Silberne Staatsmedaille . — -i . .— 35 erste Preise .

PATENT - Sichert - FEUERUNG
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen , I
| für Kochkessel und Backöfen .
[ Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis

Man verlange B oschüre Nr . 76 . 7520a .27.22 I

wie Gemischtw . . Kolonial «,. . Eisenw . . Schreibw ..
Delikatest . Putz . Schuhw . . Trikotagen rc. rc..

für den ist es höchste Zeit zum kaufen.
Ich verfüge nachw . über die

ist . r - . röstte Auswahl in obenbezeichn,verkäufl . Geschäften , und zwar über solche, die weg . kwb . Alters , Kranrh .
resp . Zurruhesetz . verkauft werd . Sie kauf , durch mich billiger als v.Besitzer selbst und erh . viel günst . Zahlungsded . Bedienung kostenfr .und sehr gewissenh . 160a .2 .2A. Herrmann , Stuttgart . Rotebühlstr . 7. Telephon 7306 .

Größeres Restaurant
in Pforzheim

mit Saal, Kegelbahn, Gaststallung , sehr schöner großer Wohnung
und dinglicher Wirtschaftsgerechtsame , per 1 . April an tüchtige ,
kautionsfähige Leute zu verpachte«.

Gefl Angebote unter Nr. 263a an die Expedition der
„Badischen Presse '' . 2.2

In einer Industrie - und Fremdenstadt , Nähe von Karlsruhe ,Bahnstation und Elektrische Bahn , ist in allerbester Geschäftslage

attrenommietter Gasthof
<Realschildgerechtigkeit )

vor einigen Jahren neu erbaut u . vergrößert , mit schönen Restaurations¬lokalitäten , großem Wirtschafts - u . Hausgarten , Oekonomieaebäuden .besonderer Umstande wegen sehr preiswert zn verkaufen . Jährlicher
Restaurationsumsatz mindestens 20 Mille , hoher Nettoertrag ; Miet¬
einnahme außerdem 2500 Mk . jährlich , Htzpothekenbelastung nur4lU °U verzinsbar . 8.2

Gejl . Offerten unter Nr . 209« an die Exped . der . Bad . Preh 'e" erb.

Patentanwali
Dr . 8 . Hauser, Straubnrg 1. E
Hoher Steg 23 . — Tel 1787

Stempel-Fabrik -K*r uhe

Tel 2439 .

Jlebel »tf
_

wv ^ y
• Wiederverkäufergesucht

Erste
Karlsruiiea *
Leiternlabrik

H . Raible ,
Bisma ckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
yaurbsitsngr. «.
6«sthäfuleit «r»,
Isgadscdrmr «.
rcdledleitern .

uessl tieoöJii. lllw*]
lute .) I. best. Assfüttrj

Hslen-Mvns
Ein feines Maß - Geschäft liefert

elegant .Herrenkleidllng
an zahlungsfähige Herren auf
monatliche Raten , unter Garantie
für guten Sitz .

Offerten unter Nr . 482 an die
Expedition der „ Bad . Breffe "

. *

'Nur 81 . franko ]
I 50 m, l m breit , &m Stück verzinkte j' (stärkste Zinkaufl, höcoste H&ltbark .) I

■ Dlzl-ZaunNur 35M . franko die 50m,ln H5he.
I DrahfwerkRustein&Go.

Duisburg -ßubrort Nr.
Reich illustrierte Liste kosten¬los . Billigste Bo ugsquelle.

welegenyeitskanf !

Diwan -Bezüge
in reicher Auswahl , staunend billig ,
ferttge Diwans von 35 Mk . an
bis zu den feinsten . Aufarbette »
von sämtlichen Polsterware « bil¬
ligst bei Heinr . Karrer . Lager¬
haus u . Möbechandlung , Philipp
stratze 19 . — Tel . 1659 . 6 .5

Kaufet
ijg nichts anderes gegen yWgegen

>Heiserkeit , Katarrh u . Ber »
schleimung , Krampf - und !
Keuchhust ., a . d . feinschmeck.

Brust - Laramellen j
mit den „Drei Tannen " .

not . begl .
Zeugn . v.
Aerzten

, u . Privat . |■ verbürg ,
den sicheren Erfolg .
Paket 25 Pfg .. Dose 50 Pfg .
Zu haben in Karlsruhe in !

, in den Apotheken und bei
W . Erb am Lidellplatz .

I Emil Richter , Hährinßerftr .77
| Franz Oesterte . 9507a .22 .12 |

Sal. Gang , Kaiserstr . 43 .
J . Lösch , Herrenstratze 35.

; RudolfLanger .SBotbhornftr . 4 |
J . Müsste .

I Th . Walz, Kurvenstraße 17. 1
i Otto Fischer, Rud. W. Lang ,

Kaiserstraße .
. Pfannkuch & Co., G . m. b. H. I
I 6ot fr . ffokerer , Schillerstr . 33
I Lud « ig Oiihier , Drogerie .
I Lachnerstraße 14.
I Ltranl-vrogerieinMühlburL . I
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Gott dem Allmächtigen Bat es gefallen , meinen lieben

Gatten u. unfern Vater , Großvater . Bruder , Schwager , Onkel

Adolf Bäuerle , pcio->i-r
im Alter von 71 Jahren nach kurzer , schwerer Krankheit
abzurufen , war ich Verwandten . Freunden und Bekannten
in tiefer Trauer mitteile .

Die tieftrauernde Gattin :
Karolma Bäuerle , verwitw . Scheerer .

Die Beerdigung findet Sonntag den 15 . Januar 1911 ,nachmittags ‘ fa4 Uhr. von der Frledhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Luisenstraße 12. 251364

Trauer - Hüie
{ Telephon Nr. 1609 [ grösste Aaswahl bei | Rabatt -Spar-Verein j

L . .t ' h . Wilhelm
Karlsruhe Halseratrasse 20 $.

Englischer Crfepe am Stack ln vort . ilhafien Qualitäten.Schwarze matte Bänder, Hut . und Armflor . 11 .5

Theater
Waldstratze 30 g

i

Residenz
Reizvoll zusammengestelltes ,

interessantes Programm
unter Anderm :

Paganinl , der berühmte
Virtuose . Zur Zeit Napo¬
leons I. Dramatisch .

Die Geschichte von \ paar
Stiefeln . Etwas für die
Lachmuskeln.

Tonbild : Mysteriöse Ka -
velle .

Die letzten Ereignisse der
vergangenen Tage . (Pathe

Journal .) 876

Nebenverdienst
von monatl . 100 M . u. mehr wird
nachgewiesen, auch an Damen .

Gefl. Offerten unter Nr . 8) 1405
an die Exped . der . Bad . Pre sse

re. können 100 M . mo<
■OeUIIUe natl . u. mehr nebenbei
verdienen d. d . Berk. v. Cigarren
an Kollegen rc. 219a.8.3d,i h . Lobllmann, Hamburg 22.Beamte
erzielen monatl . Hobe Provifionen
(bis 150 Mk ) durch Annahme von
Bestellungen v. Kollegen. Gest. Adr.unter B1403an die Expedition der
„ Bad . Presse ".

Aokoko - Kostümschönes
ist zu verkaufen.P -, " -1■*« , .1 8) 1889- r>e 27 . .« tüa . 2. Kt.

ton,

KasUB . plismein,
Hief . Geschäftsstelle k^asanenstr . I .Die Aufnahme stellesucheuderHer¬
ren u . Damen kann täglich erfolgen ,da immer vakante Stellen für Büro ,Laden und. Reise für hier und aus¬
wärts vorgemerkt sind. "" B1425

Dal . Sldret 'b . 1910 zu ka lf . ges.

welche sof . ausbez . w ., erb. Herren ,welche in GastwirtSkreiken gut ein-
gef. sind , für den Verkauf von Likör»
und Branntwein -Essenzen. Off. u.B . X. 3021 an Rudolf Koste ,Rerlin 8 . W . S03 - .2 .2

u . mehr tägl . zu

Buchhalter .
Gesucht per 1 . Februar oder 1 .

März d . I . ein tüchtiger, perfekter
Buchhalter in ein Bauoeschäft
(Amtsstadt im bad. Oberland ). Be¬
vorzugt werden Bewerber auS der
Baubranche.

Offerten nebst GehaltSaniprüchen ,sowie Zeugnissen über bisherige
Tätigkeit unter Nr . 117a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3 .3

i an tüchtigen Kaufmann , der sichmit ca. 10 Mille beteiligt , unter
günstigen Bedingungen von größer .Fabrik der chem. Branche sofort
zu vergeben.'Offerten sub Nr . 225a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Vertreter, 269a
repräsenrabel u . gewandt , f. techn .

!Unternehmen gesucht. Keine Ware
otz. Muster . Gelegenheit zu hohem ,!Mlg steigenoen Einkommen, bei
äußerst angenehmer Tätigkeit .

Off. unt Angabe von Referenzenund der per,onl . Verhältniff - '
Dresden . Postamt 32, lag . E . $>. 1

ItpaiilMn i Ihn
verdienentäglich 8—12 M . d. Besuchdon Priv . Eventl . feste Anstellung.
„ Offerten unter Nr . B1404 an die
Ex -ed . der „Bad . Preffe " erbeten .

Gewandter
Reisender

für den Vertrieb eines aussichts¬
los als' Teilhaber gesnciit.
. Offerten unter Nr . B1094 an die
Expedition der „Bad . Preffe .

" 3.2

Jpenl jes. feSSV -Ä »
K . 260 monatl . H. Jürgeusen u .Co.» Hamburg 22. 10222a *

2 5 <wtti. verdienen . 10.3Prospekt gratis . Adressen » Verlag
loh. H . Sc' iultz, Köln W. i 9. liiOa

Bran ! eka d Scrftouferin
für Woll- und Manufakturwaren
per sofort evtl. 1 . Februar gesucht.L. Se S . Dretzfuss, Kaiserstr . 115.

Tüchtige

auS der Lebensmittelbranche ,welche auf daue nde und gute
Stellung reflektieren , für sofort
oder später zu engagieren ge¬sucht. Offelten mit Lebenskaufnebst Zeugnisabschriften unter
11733a an die Expedit , d. . .Bad .
Preffe " erbeten . _ 3.3

Fräulein
aus guter Familie zur Leitungmeines Bierlokals (Vertrauens -
Posten ) zum sofortigen Eintritt

ffucht. 845a.2.2
Gustav Iflenzcr ,

»Hotel grüner Baum ".
_ Offenburg ._

ge

Garantiert dauernde , gutlohnende
Heimarbeit

erhält jede Dame durch leichte
interessante Handarbeit.

Die Arbeit wird nach jedem Orte
vergeben. Näheres durch Prospekt
mit fert . Muster gegen Einsendung
von 40 Pfg . in Marken bei Cent »
Kolb , Versandgeschäft. Kempten20 , (Allgäu , Bahern ). 180g.5 .3

MHner-Aelle
ist per sofort zu besetzen.

Herren von tadellosem Ruf, !
die schon ähnliche Stelle be¬
kleidet haben , wollen sich unter
Beifügung von Zeugniffen
melden.

Offerten unt . Nr . 886 an die
Exped. der » Bad . Preffe ".

! Maschinenmeister
j für Buchdruck per sofort gesucht.
. Friedr Langicbr Buchdruckerei ,

Schiitzenstr . 03 . 870

TücMlger I

Zcluislgsaveur
findet dauernde Stelle . Offerten
mit Lobnansprüchen erbeten an

Gebrüder Klepp , |
11831a.3.3 Gillingen . a

Gesucht ^
per sofort durchaus solider, süd- ^
deutscher Kellerbnrsch « von »
mittelbadischer Weingroßhandlung . -

Offerten mit Zeugnisabschriften
und GebaltSansprüchen unter Nr .303a an die Exped. der »Bad . „Presse" erbeten . 3.3 B

Kond .tor -Lehrttng l
wird gesucht auf sofort oder später . ^Gründl . Ausbildung , günst. Beding. !.Rieh . Vierlinser , Konditorei o
u . CafS . Gutenbergvlad . Bl 177 .2 .2

Zimmermädchen .
Ein anständiges , junges Mädchen , v

welches gut nähen kann, wird für f,
Zimmerarbeit auf 1 . Febr . geiucht . »885* Kaiser -Aflee 32 . a
MeknM wird ein fleiß. Mäd -UltsUust chen für Küchen - und
Hausarbeit . Parkstr . 27 , fl. 83 '«°

Mädchen gesucht, ® j
junges , williges , für Hausarbeit ,welche- das Kochen erlernen kann. „Räh . Fabrikstr . 9, Mühlburg , VdhS. «

Gesucht. 1
Ein braves , fleißiges Mädcken . Zwird per sofort , wegen Erkrankung £des bisherigen , zu einer kleinen E

Familie nach Pforzheim gesucht. -
Vorzustellen bei 881Selmara , Krenzflraffe 8.
Mädchen-Gesuch. £

« er 1 . Febr . suche ich bei hohem ' s
Lohn ein solides Mädchen , daS gut E
bürnerl . kochen kann u . alleHauSarb . d>
versteht. Nur solchewollen sich meld., tc
die gute Zeugn . ausw . können . 83
« 1422 Schlossplatz 10, parterre .

—

Mädchen ,
jüuaeres , williges , aus guter Fa - vlmilie , wird für Häusl. Arbeit , sowie S
zur Mithilfe im Ladengeschäft auf
1. Febr . oder später gesucht, dem - g;selben ist Gelegenheit geboten, sich <?als Verkäuferin auszubilden . Auf ^WunschFamilienanschluß . Mädchen , t,welche auf dauernde Stelle reflek - «tieren , wollen aefl . Offerten senden -zunter Nr . « 1402 an die Expedition I
der „ Bad . Preffe "

. 2.1 „
Für 1 . Februar ob . früher gesucht i,ein tüchtiges Mädchen für Küche s,und .Hausarbeit . Zweites Mädchen «

vorhanden . B1012 .6.5 g,
H utschstraffe 1 . 1. Stock. -

Für erkranktes « tubenmädchenein solches baldigst gesucht .
« 1820 .6.3 Gutschstra^ e l . 1 . Stock .

Junges g?tävcken , aus ordent - sü
lieber Familie , welches zu Hause ai
schlafenkann, für leichte Hausarbeit O
von Familie mit 1 Kind zum 15. Fe- d<
bruar gesucht. Liebe zum Kind “
Bedingung . Vorzustellen von 2—3
Uhr nachmittags . B1281 .2.2 s«

(flottesauerst rosse 6, pari , rechts, r»
Ein anaanoigeS Mädchen für die in

Küche gesucht. Auch ist demselben zr
Gelegenheit geboten, daS Kochen zu G
erlernen . Werderflr . 88 . 1. B '« P .2 di

Ordentliches , fleißige» Mädchen WdaS kochen kann, bei gutem Lohn I
sofort gesucht. 888 .2 .1 I

Hiibschstraffe 18. 2. Stock , links. >
Gesucht zum 1 . Febr . jüngeres ,sauberes , evang. Mädchen bei guter

Bebandiuna zu kleiner Familie . ,« 14 ! 2.2.1 Rudo ' fstr. 15. 2. St Ik».
Tüchtiges sauberes Mädchen für '

alle Hausarbeit sofort gejuckt . t
» 1427 Kaiserstrafie 175, 8 Tr . '

Nach Frankreich ^
suche ich fortwährend wohlerzogene e
Mädchen i. garant . sol. Häuser. 2
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart .Billastraße 3. 98a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin 8

fürs Ausland . lGegr. 18681 . 8
Eine wionatofrau wird gesucht. 1
» 1410 Jlöinetftr . 2, 3. St . links . ■

Kaminfeger.
Ein tüchtiger Kaminfeger kann

sofort eintreten bei Meisterdakob
lkKdttinzrvr in Bruchsal . 284a3.3

;
Champagner -Verireter

tefadit von erstklassigemChampagnerhaus , für den Bezirk Karlsruhevnd Umgebung. Berücksichtigungfinden nur Offerten von tüchtigen ,branchekundigen Vertretern mit nachweisbarem Erfolg .
», Offerten unter Chiffre 308a an die Expedition der »BadischenPreffe- erbeten ._

2.2

Tüchtiger Einleger , sowie
jüngere » Mädchen

frtas sofort veschaftigAng in der
Druckerei der „Badische, , preffe".

Wir suchen zum Eintritt
per sofort oder 1. Februar

| c ne tüchtige

!i llDItln iii )
! welche flott und chic
garnieren versteht. f

i Herrn . SctimollerUo.

Modes .
Tüchtige selbständige1. Arbeiterin

für Jahresstelle ( Ruhe Würzbura )gesunt . Offerten unter Nr . 331424an die Erved . der „Bad. Preffe" .

Zeichner, junger ,
sucht Stelle auf
1 . März o ' . sofort
Off unt , 314a an
die Expedit der

Bad. Presse ",

Kaufmann,
sucht

3.2

Sorrefponüciit,

Es wird weniger aus
rgsgehalt als auf sichere
na gesehen. ÄI357
wb Z . A. 36 Haupt
Rastatt erbeten . 3 .1

i per ooer Sparer « reu

Mlialleiter .

» feile - UeNiicli .
nf 1 . April sucht junger Mann
lahre alt , in der Kolonialw .
delikateffenbranche als Lagerist
Verkäufer dauerndeStellung,

e Zeugnisse vorhanden . Zur
noch in ungekündiaterStellung .
rten unter Nr . Bl 351 an die
edition der »Bad . Preffe "

. 2 .2

Aluschinist ,
mit langjährigen Zeugnissen sucht
sofort ob. später Stellung , derselbe

erbitte unter

Modistin ,
2 .2

Stepperin
Zu erfr . B1408

welches das
Sticken,

welcher
yr . BI 364

Kochfrau .
jäbr ., selbständ. Wir
nen Küche perfekt , en
Kochen bei Gefellscha

Eoang. Zrciuiein
uter Familie . Witwe bevor-

Bezahlung nach Uebereinkft .
Offerten unter Nr . B1120 an

fxped. der » Bad . Preffe "
. 2.1

Vermietungen .
Dnrlach .

291a'
vcitfu cttit imiutui

Zimmer-Wohnung.
Gndar Jlay Erben .

Schneiderin
machen inS Haus gesucht.

Offerten unter Nr . 8) 1413 an die
Expedition der »Bad . Press-" .

Äellen - Kesueiie .
Kautionsfähiger Mann

iuchs «stelle als Bürodiener,torltee ad. sonst geewneten Dienst.Anerbieten «mtt Nr. 850a andie « spth . der „Bad. Presse". VL

Zuvermieken
ein gegenwärtig noch im Bau
begriffenes , demnächst fertig -
gestellteS , geräumiges , Helles

Laden-Lokal
in der Kaiierstrafle der ^ tadt
Waldshnt für jedeS Geschäft
geeignet. Gefl. Offerten uut .Nr. 274a an die Exped. der
» Bad. Presse" erbeten . 2.2

SSWerkstalt
für ruhigen Betrieb sof . zu Perm .Näh. *>etren f' T. 31. 689.8.2
gOO ^OUOOOOOOOOwOUOOO
2 Infolge Geschäftsaufgabe 8'l wegen Hohen Alters ist eine 6Q große, in langjähr . bestem Be- xe
>> trieb befindliche «

o

_ in der Sternbergstraße 8 per uO 1 . April 1911 zu vermieten . O
y Ein dazu gehöriger Bauplatz o
fi könntekäuflich erworben , eben- "
n so das vorhandene Handwerks » 7t
g zeug mitüdernommrn werden , q' Znerfragen Werdertzraße 9im u
0 Bureau . 10077* Ö
oen ^CflQa0000300 CX3>exo

Spezereiladen
zu vermieten . Näh. Schönkeldflr . 1
od . c>„ mboldtstr . 37, Ecke Tullastr .

Laden zu vemieten .
Kaiserstratzr 61 ist ein großerLaden mit Kontor , Magazin ,Remise und Keller auf 1 . Juli d. J .

zu vermieten .
Näheres Kaiserstraffe Nr . «3 im

Papiergeschäft ._ 19a*

Herrschasts-
lvohnuilg.

Kriegstraffe ISS . parterre , ist
eme schöne Wohnung, bestehendaus 7 großen Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche , großer Diele und
reichl. Zubehör auf l . Februar 1911
oder später zu vermieten . Die
Wohnung würde vom 1 . Februarbis l . April unentgeltlich abgegebenwerden .

Ebendaselbst ist auch eine schöne
Ttallung für 3 Pferde u . Burschen-
zimmer zu vermieten . 18971*

Näheres daselbst im Bureau .

Zähringerstrahe 27
ist eine 6 Zimmer -Wobnung auf
1 . April zu vermieten . Zu erfragen2. Stock rechts._ 887 .4. 1

Mt 5 Zinimel-WchnW
2. ob . 3 . St ., mit Bad. Keller, Man¬
sarde . Waschk. , Speicher , Balkon.Garten u . Gas p. sof. od. 1. April
zu vermieten . Neues Haus . 18545*

Näheres Kornb 'nmenQr . 4 , Part .
Schöne T
ist Dnrlacher Allee 29a , mit Balk ,Veranda , Badez. u . reichl . Zubeh.,auf 1 . April zu vermieten.Näheres parterre . 33863 .3 .3

Borholzstrake
sind moderne , komfortable Herr -
sch^ sts -Wobnungen von 5 bis 7
Zimmern auf 1 . Juli 1911 oder
früher zu vermieten .

Näheres bei I 'r . Frey , ©elfort '
straffe 7 , 2. St ._ 18917*

Biktoriastraße 17,
[ Vorderhaus , ist der 2. Stock.
bestehend aus 5 Zimmern ,2 Mansarden , Kellerabteil-
ungen rc. auf 1. April 1911
zu vermieten .

Näheres Vrbvrinzenstr . 29
b. dos . Meefl . 17388*

Kaijerftratze 165
ist der 4. Stock , best, aus 4 Zim¬
mern , Küche mit Speisekammer u.
Badanschluß , 2 Mansarden u. Keller
p. 1 . April an kleine, ruh . Fam . zuvermieten , Unterverm . nicht oest832 .4. 1 Hosjnwelier Ilcrtscij

Wohnung
zu vermiete ».

Georg -Friedrich straffesehr schSne4 Zimuerwohnung mit reichl.Zubehör .
Näheres zu erfragen m*
Melanchthonstr . 2, im Büro .

4 » 3imnieriiid !inangen
schön modern eingerichtet, zu ver¬
mieten . Näheres Schönfeldstraße 1 ,Ecke Parkstraße . _ 280*

Sehr schöne Wohnung ,in freier Laae.vier Zimmer nebst Zubehör (dazuBad und Veranda ) auf 1 . April.Aazusehen jeden mittag und nach¬
mittags . Zu erfragen 785*

Sommerstraffe 19, 4 . St
4 ^jtmme - Wohnung, tzaiseraller 83 , 3. St ., 4 große Zimmer,kompl. Bad,, Balkon, ged. Veranda

nebst Zubehör per 1 . April zu verm.Näh . 1 . Stock._ 831409 .7 .1

Wohnung tiar
Koch- u . Leuchtgas, ist wegen Weg¬
zug aus 1 . April an kinderlose Leuteoder jünges Ehepaar zu vermieten.Zu erfragen Rüppurrerstraße 17 ,4. Stock, rechts._ 'Bl385
Amalienftr . 18, Hinierh ., Mans .,sind 2 Zimmer und Küche aussofort oder später zu vermieten.Näheres im 2. Stock . 33869 .3 .3
Böckhstrnffe 26 iit im 4. Stockeine schöne 3 Zimmerwohnnnaauf April zu vermieten . 294*

Zu erfragen im Bäckerladen .
Bürklinstratze Nr . 12, Südwestaadt ,3 Zimmerwohn ni mit Bad im
4. Stock zum 1 . April an ruh . Leute
zu verm . Zu erfr . im 2 . St 883

Draisitruße 19. nächst der Aorkstr .,ist in ruhigem , anständ. Hause ,freier Lage , eine swöne Wohnungvon ' 8 Zimmern <2 Balkone) und
Zubehör , evtl , mit Mansarde , ankleine , ruhige Familie auf 1 . April
sehr preiswert zu vermieten. Näh.Part , links ._ 831329

Turtacher Allee « eine Wohnung

Gluckstraße 6, im 3. Stock, ist eine
3 Zimmer -Wohnung sofort oder
später zu vermieten. Näherer2. Stock, rechts, 17493

Jollhftratze 14 , eine Treppe hoch,ist 4—5 Zimmer - Wohnung nebst
Zubehör , Gartenanterl auf 1 . April
zu vermieten . _ _ B1307 .2.2

Kronenstraße 16 ist eine 4Zimmer -
wohnuna, 3 nach d . Straße aehend,mit Balkon, eines nach hinten an¬
schließend , große Veranda , Küche,Badezimmer. Keller u . Mansarde
auf 1 . April zu vermieten . Zu erfr .
daselbst parterre . B1123.3.2

Ludwig-Wilbelmstr. 5 rff eine Vier-
zlmmerwohnnng mit Mansarde u.
Keller auf 1 . April zu vermieten .
Näheres parterre , im Friseur -
Geschäft . 861 *

Luisenstrahe 25, 2. Stock , ist eine
schöne, neü hergerichtete 4 Zimmer -
wohnunfl(mit oder ohne Mansarde )
nebst Zubehör auf 1 . Avril zu ver¬
mieten. Näb . tm 3 . St . 821 .3.2

Mai kgrafenstraffe 43 ist ein e schöne
3 Zimmerwohnnng , im Hinterb .»
auf 1. April zu vermiet . Zu erfr .
im 2. Stock , Vorderb . Bl400

RudoIsstr.l2,2.St . ,schön .Wohnung ,
best, aus 3 Zimmern , Küche , Keller
u .Sveicherkammer, auf 1 . April zu
vermieten. Zu erfr . Part . BI237 .3 .2

Rüppurrerftr . 92 a. pari ., ist schöne
4 Zlmmerwohnnng , großer Kucke
u . Zubeh . au f 1 . April zu ver m . '73 '”*

Sckeffelstraffe 38 ist eine scköne3-
Zimmerwobnung auf i . April zu
vermiet . Näb. im 2. St . Bl221 .3 .2

« riegstratze 77, 1 . S>tock , aus 1. «.prit4 Zimmer , Terrasse , Balkon, Küche,Keller , Jnnenkiosett .Gartenbenüß -
ung , zu vermieten . Erfr . 8. St .10—12 und 4—6 Ubr. B1884

Knruenstr . 10 ist 4 Zimmer-Wohn-
una , vollständig neu hergerichtet .Ansang April evtl. 1 . Mai zu verm.Natzor. im 2. Gt . daselbst . 831890

Beilchenstraße27 schöne 3 Zimmer -
wobnung auf 1 . April zu vermiet .
Näheres 2. Stock . « 1261 .3 .3

Werderstraße ist im Vorderhaus ,4. Stock , eine 2 Zimmerwobnung
mit Zugehör auf 1 . April zu
vermieten . Bl 141 .3 .2
Näh. Sckübenstr. 54, 3. St . , Vdhs.

Wilhelmstraße 15 auf 1 . April
frdl. Mans .-Wohnung, 3 Zimm .,
Küche, Gas usw. an ruh . Leute z .
verm. Näh. das . HI . Stock. « 232

Wilhelmstraffe 56 ist eine sreundl .
3Znnmerwohnnng mit Zugehör
an rubige Leute aus 1 . April zu
vermieten. Anzus. von 10—5 Uhr .
Näheres 2, Stock lks . « 1273,2,2

Zirkel 5, Vorder !, . , pari ., kleine
Wohnung von 1 Zimmer . Alkov
u . Küche auf 1 . April zu vermiet .
Näheres 2 . Stock . 733 .2.2

Mühlburg , Liiidenplatz3, II. Vdhs .,
ist eine frdl. 2 Zimmer -Wohnung
mit allem Zubehör, Wasser u . Gas ,
sowie eine 1 Zimmer -Wobnnno per
sofort od . April zu verm . 831097 .3.2

Wohnung zu verm eten.
In .Hagsfeld (in nächster Nähe

des Bahnhofs), Wirtschaft „ zum
Friedrichshof" , ist im 2. Stock eine
schöne 2 Zimmerwohnung nebst Zu¬
behör (Gas u . Wasserleitung ) per
1 . April zu/vermieten . Näheres
dortselbst beim Wirt ._ 376a*

Eleg. möbl . Salon - u . Schlafzim¬
mer aus sofort od. spät, an besseren
Herrn zu vermieten . Zu erfr . Karl¬
straße 48 , 3 Treppen , nächst der
Krieg- u. Gartenstr . 831194 .3.3

4K 5. St . rechts , ist
ein sreundl . möb-

lirteS heizbares Zimmer mit
1 oder 2 Betten auf 1 . Februar zu
vermieten (auch an andst. Fräulein ).
Gut möbliertes Zimmer
mit anerkannt bester Pension zu
vermiet. Leopo 'dftr. 20,111. B'^'3.2

Süvfch mödllertes Z i m m e r an
bessere Dame oder soliden Herrn
billig zu vermieten .
B949 .3.3 Bernbardstr . 7, 4 . St . I.

Solider Arbeiter kann Kost und
Wohnung sofort erhalten . 8)1420

Kreinffraffe 10, 1 Treppe hoch.
A »ademieftr. 16, 2. Stock , tu ein
SiöneS , geräumiges , gut möbliert.

immer mit guter Pension zu
vermieten. B1417

Bmalieniiraße 71 , 3 . St , Eingang
Leopoldstr ., ist möbliertes Zimmer
zu vermieten._ « 1415 .2 .1

Blumenstraße 21, 2 . St ., ist ichön
möbl. Zimmer bei alleinsteh . Frau
an ein anständiges Fräulein auf
15 . Januar zu vermieten ; kein
separater Eingang . B1428

Durlacher Allee 20, 4. St , ist schön
möbliertes Zimmer , ohne vis -ä-vis ,
billig zu vermieten . Bl 196 .3 .2

Durlacherstraße 6, 4. St ., r . ist ein
sreundl. möbl . Zimmer m. separ .
Eing . billig zu vermiet . BI408

Hirschftraße 10, 1 Tr ., näch,r der
Kaiserstr., ist ein schön möbliertes
Zimmer mit guter Pension per
1. F ebr . zu vermiet 8) 1407 .6.1
hirschftraße 96,

~
part ., ist ein groß .,

gut möbl . Zimmer , mit schöner
AuSsickt auf d. Sonntagsplatz , an
solid . Herrn zu verm . 831197 .3.4

Kaiferstratze 125, 4 Treppen , ist
schön mövl . Zimmer sofort billig

j5U ver mieten . « 1284,3 .2
Kreuzstraze 1U , 2 kreppen , hübsch
möbliertes Zimmer mit guter Be^
dienung sofort od. 1 . Febr . zu ver -
mieten. Zu erfragen das . B1414

Mar .enstrafte 13, 2. Stock . ttiliS .
ist ein möbl ., heizbares Zimmer
an Fräulein sofort zu vernnetert
Preis 10 Mk. monatl . B1378 .3 .2

Rankestraße 1, 4. Stoa , ist ein
möbliert. Mansardenzimmer sof .
od . spät zu vermieten . B1270 .2 .2

Sosienstr . &0, 8. St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer auf sofort
billig zu vermieten_ 8) 1416

Tullaftraße 84 , 2. St . ist gut möbl .
Wohn - u. Schlafzimmer in gut .
ruhigen Hause und schöner Lage
zu vermieten._ Bl 129 .3.8

Wrrderstraße 71a , 3. St . r ., ist ein
reundt . möbliertes Zimmer per so»
ört od . später zu vermieten . « 1190

Werderstraße dl ,m 8. Stock »stein möbliertes Zimmer
^>uvermieten. « 1301 .

Miet - Gesuche.
Gesucht wird zum 1. Mai oder

svater eme

hmichLftl . Wohnung
von 8 Zimmern , Bad u. Zubehör ,
am,liebsten Häulcken mit Garten .Spaterer Kauf nicht auSgeschlassen.
Angebote unter Nr. 846a au ij «

ffe" sab . 1.1
. _ _ — , _ ja «n
vrped. der Bad . Presse" sab .

« ll. 1
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Y Unser grosser

Neueröffnung mit elektrisdiem Bahnbetrieb.

I Extra -RoOelziige mil Preiser
H itasgezeiGMe Rodelbahn. jjj

ficlegcniieif zur Shibohn nrd Schlitten-Partien . A
Gute Unterkunft.

Auf Wunsdi
: : Pension : :

Bahn =HoleI Hotel „Bellevue“
Hotel „Post “ Hotel „Sonne“

Hotel „Sternen “. 3810

Rodelklub Ettlingen.
Rodelbahn sehr aut , seit gestern wieder eröfsnet. Karten zu 1 Mk .zu haben bei Müller & Grass , Buchhandlung , und im SportgeschäftFreunvlieb . Kaiserstraße .

Ankere Turmbergwirtschafi
„Friedrichshöhe , Durlach.

Gute Rodelbahn! >«»«
Lnhas Kappenberger .

Zur Benützung meiner vorzüglichen

Rodel- u. Schlittenbahn
lade ergebenst ein.Warme Küche . Hausmacherwurstwaren . Reine Weine .

<31426 _ Lindwlg Sleiier .

Herrliche,
>. gesohrlch

Schlitten zu vermieten . 360a Marxzeller Mühle .

Zobel. „GaWaus M Rötzle
".
86baBei gegenwärtig tadelloser

Ski- und Rodelbahn
bringe mein HauS in empfehlende Erinnerung . Für Speisen undGetränke ist bestens gesorgt.

Telephon Nr. 3. Fr. Barth .
Stationen :

Malsch und Frauenalb .

M i Oifc
Best eingerichtet . Aufmerksame Bedienung . Mäßige Preise .Ganz geeignetes Skigelände, vorzügl . Rodelbahn am Gasthof .Schneehöhe 40 ein . B1421 Bes. 3 . Kubon & Danner .

Rasiere Dich im Dunkeln
ohne die Haut Im geringsten za verletzen .Wer kenntlSI | | ITO ? Sicherheit ».

nicht lr ! UL,vU I v rRaslerapperet .o o Aousserst praktisch und dauerhaft . o o
Wo . f . m quälen Sie sich mit Klingen diewarum £„«„ ? o-r echte MIU.CUTO
rasiert sammetweich und stellt dauernd zufrieden ,oo Ueber 200000 Stück im ständigen Gebrauch . OO
M. C.SOcompI .. mit sekwer uarsllb . 8eiiaumfä»gerM . 3 .So
Versand täglich ab Fabrik. Illustrierte Preisliste .

j Die 7 Gebote für Jeden Selbstrasierer
_ _ u. die vielen Anerkennungsschreiben gratis u . franko .
•araatia: ZarSaknehm». Mulcuto-Rasiermeseerfabrik Paul MüllerLLo..Zs»»gt»

Matevialien -Vevkauf .
Verkauf alter kompletter Armeesättel , Remontetrensen . alterund neuer Tuch-, Leinen- und Woll-Lappen , alter und neuer Leder¬abfälle , alten EisenS und Mefsings , alter Stiefel und Schnürschuhe,sowie sonstiger Abfälle in der Bekleidungswirtschaft des Regiments ,sowie 4 Faltboote nebst Zubehör , an den Meistbietenden .Angebote bis 21 . 1. 11 . BerkaufSbedingungen gegey Einsendungvon 30 Pfg . oder Einsichtnahme beim Regiment . 157a.2.2

Bekteidungskommifjion H «s »Regt . 9,
Ctrastbug i . Elf .

Elektvomotor,
Ntspferdig. für
ist außerordentlich

KaiferoKineiuatograph , Kaiferftrahe Nr. 5.

tae Gtromverbältnisfe passend , sehr gut erhalten ,ulig zu verkaufe « . 814 .2L

lieler^ rasch u
_
nb billig

die Drnckerei der «»Bad . Presse ^

Darlehen .
Wer gibt auf eine Erbschaft von

18000 Mk ., die in 4—6 Wochen zur
Auszahlung kommt, eintausend
Mark vorschützlich als Darlehen
gegen hohen Zins und Provision .

Offerten unter Nr . 684 an die
Exped. der . Bad . Breffe"

._ 5.6
PH«

werden auf 1 . Hypothek auf ren¬
tables Geschäftshaus sofort ge¬
sucht. Offerten unter Nr. 331374
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten ._ 2 .2

werden als zweite Hypothek auf
vorzügl . Wohnhaus in Bruchsal
bei einer Taxe des Stadtrates von
Mk . 22000 .— nach Mk . 13200.—
Sparkassengeld zu guten Zinsen
gesucht. Gefl. Offerten unter Nr.327a an die Expedition der „Bad.Breffe" erbeten . _ 3.8
Kredit bis 1600 MK.

sof. b. Sold , an jederm . , sowie Dis¬
kont . von Wechs. dch . Beitritt als
Mitglied z . Spar - u. Darlehns -
banr , Nürnberg ._ 201a.3 .3

(SulgtllcnDes Sattler- ».
Tapezier Geschäft,

ohne Konkurrenz am Platze , in der
Nähe von Karlsruhe ist unter gün¬
stigen Bedingungen sofort zu ver¬
pachten oder zu verkaufen . Inter¬
essenten wollen sich melden unterNr . B1367 in der Expedition der
„Bad . Preffe "

._ LI

Sichere Weilj für
Metzger

Aeuherft günstige Gelegenheitbietet sich einem fleißigen , tüchtigen
Metzger (katholisch ), da bei annäh .*i2 kathl., l /, evangl . Einwohnerschaft
sich kein kathol. Metzger befindet,zum Erwerb eines in der besten
Lage, Hauptstraße am Marktplatz
gelegens, sehr geräumigesMetzgerei -
Anwesen, in schöner Stadt der Pfalzmit wohlhabender Landbevölkerung.

Einrichtung der Neuzeit ent¬
sprechend . Elektr . Betrieb u . neue
Kühlanlage mit Eiskeller . Nur
Famjlien -Berhältnisse halber umden billigen , festen Preis von38 68V Mk . zu verkaufen . An¬
zahlung nur 6 bis 8 088 Mk .Offerten unter 323a an die Exped.der „ Bad . Preffe "._ 2 .2

Haus - Verkauf.
In Grötzingen ist auf einem

Platze von 26 a ein neu erbautes
2ff , stockig . , gut rentierendes , mit
Wasser u. Gas versorgtes Wohn¬haus mit Waschküche und eine
Scheune zu verkaufen . Dieselbe ist
auch leicht zu anderen Zwecken
einrichtbar . Von obengenanntem
Blatze ist ein starkes Mertel mit

bst- und Gemüsegarten angelegt
Zu erfragen in 320a.2.2

Grötzingen, WeisMtensir. 1.
KW" Hau * "WM

mit gangbarem Laden der LebenS »
mittelbranche zu verkaufen oder
gegen last. t . Platz zu vertauschen
gesucht . Offerten bei - unt . Nr . 869
die Exped. oer „ Bad . Preffe "

. 4 .1
Hochrentables Hans
in Karlsruhe gegen ein kleineres
Haus auf dem Land zu vertauschen.

Offerten bef. unter Nr . 867 die
Expedition der «Bad. Prelle". Al

in Herren - u . Knabenkleider beginnt heute den 14 . Januar und
dauert bis Ende nächster Woche .

Es kommen sum Ausverkauf
mit 30 — 50 % Nachlaß

Ca. ZOO Bezüge
Ca. ZOO Paletots

upsGiMizuge
und Paletots

naoenfinzEige

ln Kammgarn, Cheviot und
Buckskin, welche nur in
einzeln . Heriengrößen vor¬
handen , jedoch gedieg . Qua¬
litäten , die mellten aus letzt.
Saison , trüberer Verkaufs¬

preis 24 — 50 M.

in allen Größen , auch
Bauchpaletot, dabei mellt

dunkle Sachen,
früher . Preis 18 — 48 M.

ln Buckskin, Kammgarnund Cheviot ,
gediegene Qualitäten,In dunklen und hellen

Dessins,
früher. Preis 15 — 35 M .

in einfachen und (einen
Fapons, mit Ueherkragen ,auch für Schulzwecke

geeignet
früher . Preis 5 — 20 M.

jetzt

30- 50'
BachlMi.

jetzt

12-301
jetzt

0-201
jetzt

3- 12
rinn, Biller o. Lcdeo -Jospgo , » !Mss2MM

Der Rabatt wird auf Wunsch in bar oder Rab ttmarken gegeben .
Unsere Ausverkaufspreise sind so niedrig gestillt , dass dieselben von keinerKonkurrenz unterboten werden können und liegt es in eigenem Interesse der w. Kundschaft ,ihren Bedarf reichlich zu decken bei

Eck © Kaiser - u . Szeuzstrasse .

,-I _ -1 . 11 .£ _ LL M. I _ • fr

Patentierter Luft*
Verbesserungsapparat

aus Steingut, verbessert
die Zimmerluft durch
Ozon,dasbelebende Prin¬
zip der TannenwaldJu t̂ .
Automat, wirkend. Un¬
verwüstlich, daher nur
einmalige Anschaffung .

BewirktgesundenSchlaf.
Verbessert, reinigt, er¬
frischt die Luft. Kein Par¬
füm . Aerztl. empföhle«.

Wissenschaftlich
glänzend begutach¬
tet. Kein Risiko, da
Zurücknahme falls

nicht gefallend .
Ausführliche Druck¬

sachen frei
Fabrikant : Hermann Kriens, Abt. : Hygiene , Oberlabnstein .Karlsruher Depots : Ferd . Mayer | un ., Friedrichsplatz 7, OttoFischer , Fidelitas -Drogerie , Karistr. 74.

frei* das hpztsiliH. sSEfäthm ZatsHr ml eäar PtflKj Sr 4 Inasi . 9.75
bcttCIImi Irbis daiase für isucre 4 äMt . . 2.75

Wer über die internationalen Börsen und die an denselben ge- 1handelten Werte sachgemäß orientiert zu werden wünscht, lese die
„ B&rsen -Wacht “.

Interessante Leitartikel . Umfangreicher Briefkasten mit lehr - 1reichem Inhalt. 1S3a .2.2 |Man verlange Probenummem gratis und franko bei derExpedition Berlin IV. 8 , Cbarlottenstr . 55 f .

Cparsame trauen,CJ Stricket nurSlemwolle
Orangestern (Blaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern

leiaste Stcrawotlen

hochreine Stemwoilen
beste

Konsum- Slemwollen

Strümpfe und Socken ausSterowoile
sind die billigsten , weil an
llaltbarkeitimTragen unübertroffen!

Reklame -Plakate aul Wunsch gratis !
■edcwtache WoUSSmoierct L k. miw,ar. a. iBw. rtl , Alto. «-BahrcnftlS . 10660a

la . Schwelnekleinflelsch
gar . inländ ., tierärztL unters ., saub . Ware , in Kübeln von 30 Pfd .an per Pfd . 30 Pfg . ; Postkollr enth . 9 Pfd . 3.— Mk . la. ges . Eis -dein (Dickbein ohne Spitzbein ) p. Pfd . 5L Pfg ., la. ges. Köpfe mit vollerBacke p. Bid . 42 Pfg ., la. gef . Rippen p . Pfd . 40 Pfg ., la . knochenfreiesSchweinefleisch in brutto 10 Pfd .-Dosen iafelferttg p. Dose 5 .50 Mk.la Wurstschmalz , brutto 10 Pfd.-Dose 4.50 Mk. Alles ab hier p . Aachn,Nichtgefall. retour . Alb . Carstens , Altona 118 , Adlerstr. 71.

BchecilichieWogeiiSeckt
in allen Grützen,

Pferdedecken, ivgllei
wafferdichte u. leinen. 14.offeriert zu den billigsten Preise»8 . Weil - Frank , Kehl «. Ä

Wintersport - Artikel— in bester » -
zo Extra - P
direkt an Private. I
Praektkatalog I

400 Sehen stark ]
gratis und franko. I

Ljra-WerkeHersiaimKlaassen |
in Prcnzlau . Postfach Nr. S. 148.

Briefmarken , S «Prachtvolle Auswahlen versende a«
Wunsch an Sammler mit 50—70 *1
Rabatt unter allen Katalogen . -A . Weist , Wien I, Adlergaffe

HerrcnAnMge ,
Ueberzieher, Lodenzoppen,

sowie eine neu , u*
Partie schnell

damit zu räumen , ganz billig . ,806.3.2 Phiiippstr . 19, 1. Stock.

WnHelle Ui
zu höchsten Tagespreisen B814.31
W. ttUiiubtta **. Schwmienstr. it
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